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Ruſſiſche 


Die Italiener am Iſonzo in blutiger Schlacht geſchlagen! 


< — 


Chieago, Samſtag, den 30. Oktober 1915. —5 Uhr Aus jabe. 


Aahrgang— Re. 257 


ruppen nad) Bulgarien! 
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Britiſche Undurdſamteit. 
Ameritaner dürfen nur fremde Schiffe 
kaufen und unter amerikaniſcher Flagge 

fahren laſſen, wenn das britiſchen In— 

tereſſen dienlich iſt. 


Serbenheer faſt umringt. 


- 


iche Truppen nad) der bulga: 
riſchen Küſte eingeſchifft. 


* * . | 
| Rleinefriensnadridten 
Streif in Hammond, 

Hammond, Ind., 30. Ott. 200 Ar: 
| beiter der Edwards Valve and Mig 
‚Eo., welde nur no Schrapnells, 
aber für die Bundusregierung, ber: 
itellt, jtreiten infolge von Zohnherab- 
jegung. 

Ein Troft für Kohn Bull. 

London, 30, Dt. Die „Times“ 
lobt Japans mertpollen Beiftand 
während des Krieges, anlählib der 
Verjiherung Japans, dab es feinen 
| Sonbderfrieden fchließen merde, und 


u — 


Munitionsfabrit in Aurora teilweiſe ab⸗ 
gebrannt. 

Aurora, Ill. 30. Otit. W. T. 
Jobbins' Chemiſche Werke, eine der 
vier großen Anlagen in den Vereinig— 
ten Staaten, in denen Glyzerin für Abendpolt”.) 
Erplofionsgefchoffe angefertiat wird, Waufhington, 29. Dit. Durd, die 
wurde um Mitternacht zum zweiten | Bejchiverden einer Firma in Wem 
Mal im Verlaufe eines Jahres durch | Drieans, die DObjt- und Fruchthandel | 
Feuer jtark befchäbigt. Das erfte Mal|im Großen betreibt, ijt dem Staats: | 
wurde bie Glygerin-Reinigungsans | departement des Weiteren vor Augen! 
lage, die fpäter iieber eingerichtet | geführt worden, wie England in der 
wurde, vollftändig zerftört, mwoburd | boddeinigften Art und Weile feine Po=! 
ein Schaden von $700,000 verurfacht | litit aufrecht erhält, im Anterefle eines 
wurde, Seht wurden in mehreren neutralen Yandcs nicht die aeringiten 
Gebäuden Ehemilalien, die zur Ans! Zugeitändnine zu maden. Die lange 
fertigung bon Glyzerin verwendet Beſchwerdeliſte amerikaniſcher Produ- (Geliciert von der „Affostinten Breife”.) . 
werben, vernichtet, umd der angerich- zenten und Ewiffsrheber gegen eu Wien, 30. Oftober. Vom italieniſchen Kriegsſchanplatz meldete das 
tete Schaden beläuft fi auf $100,- | Land, weldes in jelbitfüchtigfter Weile, (Hruje Haup.quartier geitern Abend, wie folgt: 

000. Die ganze Yabrit befindet fich | infolge des Weltkrieges Gewinne ein: „Das zweite und dritte italienische Heer griffen geitern in voller Starke 
etwas nörblih von der Gtabt- | heimft, die Rechte Anderer aber durch) | au, und längs der ganzen füftenländiihen Front entwidelte ji eine Schladit. > 

— — — — —dDie Artillerievorbereitung war in mehreren Abſchnitten, namentlich gegen 

den Görzer Brückenkopf, von unglaublicher Heftigkeit. Weder dieſes Feuer 


Schwere ital. Nicderlage! 


Zwei ganze Heere am Iſonzo einem 
| Dffenfivverjucd) geopfert. 


(Kigenperiin der 


Ruſſi 


Glänzende Waflentat der Vulgaren. 


(Eeliciert bon der „Miloziitien Preile”.) . * hebt hervor, daß Japan eht 
Berlin, 30. Oktober. Der Vormarſch der deutſchen und öſterreich-gleichberechtigdes Milglied in 
ungariſchen Truppen in Serbien macht beſtändig Fortſchritte, wie heute das dem großen Verbande der geſchicht 
Groͤße Hauptquartier meldet. Es wurden heute wieder tauſend Serben ge- hichen Großmächte (!) Euro- 
faugen genomemn und drei Geſchütze erbeutet. sl _. |pas geworden jei. 
„Die Bulgaren jesen von der TCitagrenze her die Verfolgung der flie- 
henden Serben jort. Der amtlidye Bericht lautet, wie folgt: | 


Komprow genommen. 


„Die Deere der Generäle v. Növer and v. Gallwis haben feindliche | 
Stellungen neitürmt, taujend Mann gefangen, drei Kanonen und ein Ma- | 
ihinengeihüs erbeutet. 5 i i 

„Das Heer des Generals Boyadjiew (bulgariidh) jest die Verfolgung | 
fort.“ 

Rien, 30. Oftober. Yom jüdöjtlihen Kriegsſchauplatz berichtete | 
itern Abend das Wrofe Hauptquartier: Montenegriniiche Bataillone wurden | 
bei Prinska geſchlagen; die deutſchen Diviſionen der Armee Köweß ſind bis 
Rudnik vorgedruugen; die öſterreichiſch-uugariſchen Diviſionen dieſer Armee 
durchſchritten im Augriff die infolge ſchweren Regeus für unpaſſirbar gehal⸗ 
tenen Niederungen der oberen Raca, warfen den Feind von den Cumisko— 
en 

| 

| 


— 


höhen und ſtürmten die Ortſchaft Cumic. Die Armee Gallwitz hat bei La— 
powo die Lepenitza überſchritten und iſt weiter ſüdwärts vorgedrungen. 

„Die bulgariſche erſte Armee hat Pirot erobert und den Feind auf der 
ganzen Front zum Rückzug gezwungen.“ 

Kopenhagen, 30. Oktober. Wie das „Berliner Tageblatt“ in Bukareſt 
berichtet, ſind große ruſſiſche Truppenmaſſen von Odeſſa und Sebaſtapol nach 
der bulgariſchen Küſte abgefahren; ſtarke Geſchwader begleiten die Trausport— 
dampfer, zu deren Landung die Beſchießung des bulgariſchen Hafens Varna 
das Vorſpiel bildete. 

Paris, 30. Oktober. Die britiſchen Truppen in Saloniki haben, laut 
der Havas-Agentur, Befehl erhalten, zur ſerbiſchen Front abzurücken. Sie 
ſollen ſich ſchon mit den ſerbiſchen Truppen vereinigt haben. 

General Bailloud berichtet, daß zwiſchen den franzöſiſchen und bulgari— 
ſchen Truppen Scharmützel ſtattgefunden haben. Es wird beſtritten, daß 
Ueskueb von Serben oder Bulgaren beſetzt iſt. 

Konſtantinopel, 29. Oktober. (Ueber London.) Das türkiſche Kriegsmi— 
niſterium kündigte geſtern Abend an, daß ein furchtbares Bombardement ſei— 
tens der Verbündeten auf der Halbinſel Gallipoli den Einſturz mehrerer 
Gräben auf dem türkiſchen linken Flügel zur Folge hatte, während ſchweres 
Geſchütßfeuer an mehreren Punkten, wobei zwei feindliche Monitore mitwirk— 
ten, erfolglos war. Der Bericht lautet, wie folgt: 

„Bei Anafarta haben unſere Bomben ein Munitionslagerhaus des 
Feindes getroffen; es flog in die Luft. Die Erſchütterungen dauerten fünf— 
zehn Minuten. Feindliche Truppen wurden bei Schanzenbauten von unferer | 
Artilleri nichtet. 

„Bei Avi-Burnu und Seddul-Bahr war das feindliche Bombardement er⸗ 
folglos; zwei Monitore, welche ſich daran beteiligten, wurden durch unſere 
Artillerie vertrieben. | 

„sit der Donnerstag Nacdıt bat der Feind unjere Gräben auf dem | 
rechten ‚slüigel andauernd bejchojien, und anı folgenden Tage madte jeine| 
Artillerie einen erfolglojen Angriff auf mehrere Rırnkte in unferen Linien. | 

„Bei Scddul-Bahr fanden Kämpfe mit Artilleriebomben und Torpe- 
0808 jtatt. Der Feind warf taufend Bomben nad) unferem linten Slügel und 
bradıte einige Gräben zum Einfturz.“ 

Athen, über Zondon, 30, Oftober, Die den Vierverband günjtige Stel- 
lung, die Numänien eingenommen bat, wird bier mit großer Aufmerkjam- 
feit verfolgt. Man ilt auf das endgiltige Ergebnig der Verhandlungen ge- 
ſpannt. 

Sofia, 27. Oktober, über London. (Bis heute zurückgehalten.) Die 
Eroberung von Pirot heute Morgen war ein ſchwerer Schlag für das ſer— 
biſche Heer, da nach der Eroberung dieſer ſtarken Stellung der Weg nach 
Niſch frei wird und ſomit bis in das Herz des Landes. Der Eroberung von 
Pirot ninnen dreitägige Kämpfe vorher; dieſe endeten am 26. Oktober beim 
Eintritt der Dunkelheit: während der folgenden Nacht räumten die Serben 
die Stadt; ſie ließen große Mengen Gepäck und ungeheure Maſſen Mu— 
nition und Kriegsmaterial in den Händen der Bulgaren. Die Verluſte der 
Serben ſollen ſehr ſchwer geweſen ſein. 

Der Fall von Pirot und Zajecar, ſowie die Vereinigung der öſterrei⸗ 
chiſchungariſchen und bulgariſchen Heere nördlich von Negotir haben die 
Stellung der Serben zu einer außerordentlich kritiſchen gemacht. Serbiſche 
Truppen bei Mitrowitza und Priſtinga ziehen ſich nördlich in der Richtung 
auf Novibazar zurück, augenſcheinlich um ſich mit den Hauptkörpern ihres 
Heeres im Innern zu vereinigen, wo der Ring ſich immer ſchneller um die 
Serben zieht und ſie völlig abgeſchnitten werden. | 

Die Eroberung von Zajecar it von beionderem Wert für die Yulga- | 
ven, da cs ein Bahnfartcapnuft und eine Grenzfejtung ilt. Eine Divijion | 
und 10,000 Mann dritter Nejerve bildeien die Garniion; die Bulgaren | 
waren zwei Brigaden itark. Tie Verteidigungs-Vorfehrungen waren äußerjt | 
gründlich, und von allen Beranipfeln richteten die Serben ihre euer: | 
ihlünde mit furdtbarer Wirkung auf die bulgariſchen Linien. Drei Anfen- | 
werfe waren jchon vor über er Node genommen worden, die anderen 
hielten jid) bis Montag, als die Bulgaren ihre jhweren Geihüge auf die 
Gebirgsgipfel brachten und von dort die ierbiihen Werteidigungswerfe be- 
Idjiegen funnten. Der Vorbereitungsarbeit der Artillerie folgte ein Sturm- 
angrıfr der bulgariichen Infanterie. Die Bulgaren muhten oft auf Händen 
md ‚yuhzen die jteilen Hänge nad) den jerbiihen Stellungen hinaufklettern, 
wobei viele abaeidjwiien vder in die Tiefe geitoen wurden. Aber immer | 


wieder wurde der Angriff erneuert, und gegen Mittag waren alle jerbijchen | 
Stellungen asnommen. | 


Serbiſche Gefangene ſchildern das 
entſetzlich; die Gefangenen find großen 
mein wird die Tapferkeit der Bul 
‚then (über Zondon). 30. Tftober. Die Heſtia“ berichtet heute, daß 
die Alliirten trotz der bisherigen Haltung Ruimäniens immer noch hoffen. 
dieſes zu ſich herüberziehen zu können. Aehnlich wie Griechenland Zypern 
als — abgelehnte — Lockſpeiſe für ſeine militäriſche Unterftüßung geboten 
wurde, ſoll Rumänien nunmehr Gebiet im ruffiſchen Befſarabien zugeitan- 
den werden, wenn es jein Schwert zu Guniten der Alliirten in die Wag- 
ichale wirft, oder doch mindſtens dieſen geſtattet, ruſſiſche Streitkräfte durch 
rumäniſches Gebiet zu ſenden, damit ſie in Yulgarien eindringen und für 
den ſchwarzen Peter retten können, was noch zu retten ift. Demfelben Alatte' 
sufolge fol die Sage in Griechenland fritiid) fein, da das Kabinet gaimis 
nächite Woche ein Vertrauensvotum von der Kammer verlangen wird, mo- 
gegen fi; bereits Iebhafter Einiprud) geltend macht. Wahricheinlich werden 
die Alliirten „in den nädjten Tagen“ „größere“ Truppenmaflen in Salo- 
nifi Ianden, iwa$ auf die Tage im Balfan nicht ohne Einfluß; bleiben dürfte. 
Sofia, 30. Oktober. |n Cüdjerbien ift das Vordringen der Franzoien 
durd; jtarke bulgarische Gerenwehr zum Einhalt gebradyt worden, meldet 
das Kriegsamt. 


bulgarifche Artilleriejeuer als ganz 
Teiles ſchlecht ausgerüſtet. Allge— 
garen gerühmt. 


|ben geluntenen Dampfer William P. glücklichen wird etiva dreißig Milio- 


VBerdoppelter Nachrichtendienit. 


Die Abendpoit iit jtets bemüht geweſen, ihre Leier über alle Benebnilie in der Welt jchnell und ficher zu 
unterrichten. Diefer Grundiak jowie das natürliche hohe Anterejie, welches alle hieiinen Dentihen an dem 2 
Fortgange des großen Völkerringens nehmen, haben die Abendpoit veranlant, ihren Depeichendienit zu ver- 
doppeln. Der Verlag hat jidı neben dem im vollen Ihnfanne Leibehaltenen Dienite der Niioziierten Preiie vom 
1. November ab aud) jämmtlicdhe Depveicden des International News Service für die Abendpojt und Somutan 
poſt geſichert und iſt damit in der Lage, ihre Leſer noch beijer, jchneller und zuverläfliner jowohl über die 
Vorgänge in Europa als auch über die ſonſtigen Ereigniſſe auf dem Erdenrund zu nuterrichten. Nachſtehend 
drucken wir ein Fakſimile der Mitteilung vom Abſchluß des betreffendes Vertrages zwiſchen der Abendpoſt 
und dem „Internatioual News Service“ ab. 


The Abendpoſt 


CABLE ADDRESS 
HEARSTITE 


INTERNATIONAL NEWS SERVICE 
238 WILLIAM STREET 
KINDLY ADDRESS ALL COMMUNICATIONSTO NEW YORK 
INTERNATIONAL NEWS SERVICE 
i October 
TWENTY FIFTH 
Abenäipost Company, Nineteen Fiftsen. 
223 West Washington Street, 
Chicago, Ills. 


Gentlemen;- 


We are writing to make recorä of our 
agreement to furniah to your Company, starting immediate- 
ly, for publication in Abendpost and Sonntagpost, our 
full day leaseä wire report and our full night leased 
wire report on Saturday nights only, 


It will be our constant aim to furnish 
you the same prompt, complete, accurate and unbiased news 
service covering not only the European war but import- 
ant news of. the world that we have long been furnishing 
to a large number of the most important news papers 
in this country published in the English language, 


Thanking you for your acceptance of our. 
offer of service, anä with all good wishes, we are, 


Yours very truly, 
INTERNATIONAL NEWS SERVICE. 


Verzögerte Bekanntaabe. grenze, und die jehzt teilweiſe ver» | Mißbrauch feiner Seemadt, mie nie in 
MWafhington, 30, Dit. Aus einem brannten Gebäude find etwa 700 | der Geichichte vorgelommen, ſchmälert, 
geftern befanntgegebenen Memoran»|Yub von der „Ölnzerinanlage“ ent-| wird Ddaburd) — — Die er: 
dum ber deutichen Regierung ergibt |Ternt gelegen. Die Urfache bes eu | wähnte Firma in Rein — —* 
ſich, daß dieſe beteits am 9. Juli die ers iſt nicht belannt; das Haupt der Zeilhaber fänımtlid) —— * un 
Befehlshaber von Unterfeebooten an- Firma, Hadley Yobbins, befindet ich —— * — öf 7* 
wies, große Paſſagierdampfer nicht nicht in der Stadt. und bie anderen ———————— ———— Bu 
one vorherige Warnung zum Sinten Beamten können noch feine Schlüffe und ausich-tep ic zur Beritdung bon 


. : : Ei mit — N 
zu Bringen. Mrz fragliche Shrfft- | stehen, au welchem Grunde das Bananen zwilchen Honduras und New 


Das | 3 fahr Britifiche 
3 * Pr: Feuer entſtanden iſt. Orleans ‚fahren zu laffen. Bri— 
ſtüd erwähnt auch. daß der Befehls— 3 Bearnte ichnüffelten herum umb bie 


haber, welcher den Angriff auf bie Die entietlihe Notlage in Polen. * ——— “tin Gisherheit ar 
„Drbuna“ anorbnete, aud) die Bartei Wafhington, 30. Dit. en einen andern 
„Normandie“ anbielt, und diefe ihre land hat die ameritanifche Hilfstom- | Smed Kenupt werben würbe. Die Ant: 
Yahrt fortjegen ließ, obwohl fie mit | million in Belgien erfucht, ähnliche | ort fautete aber, daß Grohbritannien 
Konterbande beladen war, weil er be | Dilfämaßnahmen in Polen zu unter> yi. iebertragung nicht geftatten würde, 
fürdhtete, daß bie Mannjchaft fi im | nehmen, wo zmanzig bis dreißig Mils| „nd follte das doc gefchehen, dann 
ihren Kleinen Vöten nicht würde retten | lionen Menfhen in den bon ben| „ürben enaliihe Kreuzer das Schiff 
fönnen. Die ameritaniiche Regierung | Deutfhen und Defterreichern unblins | „ur hoher See mit Beichlag legen. Die 
hofft, daß biefes Schriftftüc jich ihr ;garn bejegten Zeilen in entjeglicer Finn gab darcuf ihr Vorhaben auf, 
bei Regelung bes Shabenerfages für Not Find; bie Fürforge für diefe Un- wenn auch ärgerfich ımd widerftrebend, 
er aber fie war ſehr ecſtaunt, al8 fie bald 
faft = Zen ge darauf vernahin, daß eine Konkurrenz- 
ı pt < t * | fir in 9 5 ’ . 
Ai Malen — 

Paris, 30. Olt. Der neue Premier ſchritte. Außer der Geldfrage macht Sarnia” und bie „Giberin” gefauft 
Briand Hat erklärt, daß Frankreich; aud die bes Transports von Lebens Far und daß fid) die britifche Regie- 
weiter fämpfen werde, big ber beutide) mitteln und Kleidern Schwierigfeiten. | tung” kereittwilligft, und fehr fchnell, 


Militarismus zermalmt, Belgien be Botha der Ehrenmann. damit einverſtanden erklärte, daß die 
freit und Elſaß-Lothringen wieder. Johannesburg, Südafrita, 30. Ott. beiden Schiffe die ameritanifche Flagae 
erobert jei. Daß alle Parteien im) per nationaliftifche Parlamentstandis| führen. Der New Drleanfer Firma 
—— vertreten jeien, beweile bie par Mannik ift zu drei Monaten Ge- war diefer Stimmungewechfel uner- 
Einigteit beö Landes. Es ift bied das fänanik und $250 Gelditrafe verur- Härlic, bis fie hörte, das New Yorker 
erſte Mal in der Geſchichte des Landes jeiit morben, weil er in Wahlreden! Geidäj:snaus würde von Enaländern 
daß ein berart zufammengefeßtes| yo Premier Botta Auskunft über den fonirelizt. Demnach hatte die driti 
Dinifterium zu Stande faın, Verbleib von $3,750,000 Goldbarren | fche Resierung gegen das ameritanijche 

Noch mehr Fanadiicdes Nanonenfutter, | forderte, die Burenpräfident Krüner Bejigrett der Schiffe nichts einzuwen- 

Ditawa, 30. Dit. Das tanabi’de) bei feiner Abreife aus Gübafrifa! den, fo lange biefe im Antereffe des 
Kabinet hat geftern beichloffen, noh| Botha und zwei anderen Perfonen| britiichen Handels und gegen die ameri- 
100,000 Mann Hilfstruppen zu refru>| anvertraute und über bie nie von; fanifche Konkurrenz die See befahren. 
tiren; 150,000 bat Kanada jchon|Botha Abrechnung voraelest morben/Die großen Dampfer „Sarnia* und 


aeftellt, fein folL „Siberia* dürfen jebt die Meere Ireu- 


t 


frrhe von Vorteil eriweifen werde, 


* 
nn Tu 


— | 
En. | 


| 


| Gzartorysf, genommen, aud) mehrere andere Pläse in der Nähe nad) erfolg- 
| reihen Angriffen bejetst. Der Bericht lautet, wie folgt: 


nod) die jolgenden Sturmangriffe vermodten unſere Truppen zu erſchũt ern. 
Auf der ganzen Front wurde der Feind blutig zurückgewieſen, und wir be— 


haupteten unſere Stellungen, trotzdem ſie in manchen Fällen volſtändig zer— 


ſtört wurden. Der ſchwere Tag endete mit der vollſtändigen Niederlage der 
Italiener. 
„In den Dolomiten greift der Feind mit unverminderter Heftigkeit an. 
Die zäheſten, aber vergeblichen Augriffe richteſen ſich gegen unſere Strtlun— 
gen bei Col die Lanag, wo geitern zwei Angriffe zufammengebroden waren. 
„Sin italienischer Flieger hat auf Schlok Miramar Bomben abae: 
werfen. 


Komorow genommen. 


Berlin, 30. Oftober. (lleber London.) Dentihe Truppen, weldhe bei 
Mitan in der Gegend von Niga vorgerüdt waren, wurden, nadjdem fie zwei 
jtarfe Angriffe abgeidhlagen hat!en, in ihre alte Stellung zurüdgezogen, 
meldet der deuticdhe amtliche Bericht heute. General v. Linjingens Heer im 
jüdlihen Abjdnitt der oftlihen Kampffront hat Komorow, weitlih van 


„Nordoitlih von Mitan haben unjere Truppen, weldhe anf dem nörd+ 


| Tichen fer der Miiia bei Plafnen vorgingen, zwei ſtarke Nachangriffe abge⸗ 
ſchlagen und jid dann angelicdhts eines dritten in die Hanptitellung am jiid- 


lichen Flußufer zurückgezogen. 

„Heeresgruppe des Prinzen Leopold von Bayern: Nichts zu berichten. 

„Heeresgruppe des Generals v. Linſingen: Weſtlich von Czartorysk 
wurde eine ruſiſche Stellung bei Komorow und dieſer letztere Ort ſelbſt ge— 
nommen. Ein zur Nacht gemachter ruſſiſcher Gegenangriff war erfolglos. 
Kamiecniucha, Huta, Liſowka und Bielgov wurden geſtürmt. Wir nahmen 
18 Offiziere und 929 Mann gefangen und erbeuteten zwei Maſchinen⸗ 
gewehre. 

„Bei Kukle wurde ein ruſſiſcher Schlachtflieger abgeſchoſſen.“ 


Englijche Kriegsſchiffe zuſammengeſtoßen. 
London, 30. Oktober. Auf der Höhe der Halbinſel Gallipoli ſind bei 
einem Zuſammenſtoß des britiſchen Minenleſers „Hythe“ mit einem anderen 
britiſchen Kriegsſchiff hundert Mann vom „Hythe“, welcher ſank, umge— 
kommen. Auf dem „Hythe“ waren zur Zeit außer der Manuſchaft 250 
Mann. 


Allürten brauchen einen Oberbefehlshaber. 

Berlin, 30. Oftober. Bom weitlihen Kriegsihauplag meldet heute 
das Große Hauptquartier, daf nichts von Bedeutung vorgefallen jei. 

London, 30. Oktober, General Yoffre, der franzöfiidhe Oberbefehlsha- 
ber, and Feldmarjchall Kithener haben hier insgeheim geitern beraten, wie 
man glaubt, über die einheitliche Yeitung des Krieges, um jdneller jhlagen 
zu fünnen, 

Baris, 30. Dftober. Das franzöftiche Kriegsamt veröffentlichte heute 
nachitehenden Bericht iiber den Verlauf der yeindjeligfeiten: Im Artois 
machten wir gejtern bei Boi3 en Hadhe FHortichritte und bejegten eine Strede 
eines feindlihen Schügengrabeng. Südöjtlicdh von Souchez unternahmen die 
Deutichen heute Morgen einen Angriff in der Nähe des Hügel3 Nr. 140, 

fie wurden aber durdy unjer Mafchinengewehrfeuer zurüdgejchlagen. Sn 
|der Champagne wird der Kampf in der Nähe der al5 Za Courtine befann- 
ten Stellung mit großer Seftigfeit fortgejegt. Der Feind verfuchte viermal, 
die von uns geltern genommenen Stellungen zurüdzuerobern, wurde daran 
aber durch den Eraftvollen Widerjtand unjerer Truppen verhindert. Sonit 
it vom übrigen Kriegsfchauplag nicht3 von Bedeutung zu berichten. 


Xeue Handhabe zum Stänfern. 


Wajhington, 30. Oktober. Staat3jefretär Yanjıng erklärte heute, dai 
das Flottenamt beitimmt feitgejtellt habe, daß die Bruchteile der Maſſe, 
| welche den Dampfer „Heiperian“ von der Allan-Linie zum Sinfen bradite, 
ein Torvedoteil feien. Die deutfhetenierung hat auf das bejtimmtejte beftrit- 
ten, da der „Selperian“ durd einen Torpedo vernichtet worden fei. Die 
hieſigen Flottenſachverſtändigen halten es für ausgeſchloſſen, daß die Bruch— 
ſtücke Teile einer Seemine waren. Das Ergebniß der Unterſuchung wird ſo— 
| fort der dentichen Regierung, bez. Botichafter Bernfiorff, mitgeteilt werden. 
Am 14. 1. M. hatte die deutiche Regierung auf Grund ihrer Unterjuchun- 
gen Botjchafter Gerard mitgeteilt, jie jei überzeugt, da der „Sejperian“ 
nicht von einem QTauchbot vernichtet worden jei. Die hier unterjuchte Stahl- 
mafje war nad) der Erplojion auf dem Ded des „Hefperian“ aufgelejen 
worden und mit den bejchworenen NAusfagen von Pafjagieren, dab ein Tud- 
boot den „Hejperian” angegriffen habe, nad) hier gejandt worden. 


— — —ñ— —ñ— — — — — — ——— — 


zen. um Engländer reich zu machen; Das Wetter. 
das kleine öſterreichiſche Schiff „Anna“ * — Se a a 
. . ey. .. bcago m macaend! ar euie Aben 
muß aber unter öfterreichifcher Flagge umd morgen, anbaltnd. milde Temperatur, Diüs 
Bi Sina sc n @- | Bin ftarler bis friiher Siidwind, 
ftil liegen bleiben, und zwar aus | "Suinois: Klar heute —38 und⸗ morgen, im 
ſchließlich wegen britiſcher „Bull- nöordlichen und minieren Teit heute übend wär 
ae u . . . . | mer. 
doggenjtärfe* und weil bie ameritani= | Snbiana: slar beute Ybend, fm nörplichen 
: . : a + | und mitleren Zeil wärmer, Morgen teilweife 
Ihe Regierung nicht Willens ift, DER | Gemöltt und wärmer. 
Sade auf den Grund zu gehen. K. 


Nieder Michigan: Klar heute Abend und mär« 
— — — — — — 


mer im mittleren und öſtlichen Teil. Morgen 
el ——— heute Abend, wahrſcheinlich 
— u 2 Wislonfin: ar heute nb, 
— Dienftag wird Ohio über einen 
Prohibitionszufag zur 
faffung und ein verfaffunggmäßiges 


aud morgen, heute Abned wärıner im. nöerdlis 
den und weftlihen, morgen fälter im weitlidden 
Verbot der Abftimmung über Ddiel Mondaufgang: Heute Ubend 10:36. 
gleiche Verfaffungsfrage, nach deren! Temperaturftand. 
ar N 8 3 Uhr Mo 9... D0 
gen worben. Bryan Hält bort Meben| } hir uam... 5 le Yornensizee 
zu ihren Gunjten. 
Uhr Abends. ... 
Uhr Abend3.... 
daß mir.vom Krieg verfchont geblieben 


Rcrmts 


01 


Staaisver⸗ Teil. 
Sonnenuntergang, beute: 4:47, 
Eonnenaufgang, morgen: 6:22. 
Ablehnung, dor Ablauf bon ſechs Nachſte hend der Tempberaturſtand nach 
Jahren ſtimmen. Zwei Mal iſt die der ſtündlichen Aufzeichnung des Wetter— 
Krohlbition ſchon im Staate geſchla- amtes von geſtern Nachmittag 83 Uhr an: 
N Dunn 0 5 Ubr Morgens... .d 
ah Hbr Abenb3.....03 6 Uhr Morgens 
— Gouberneus Dunne hat geftern| 7 br Abends....:6 7 Uhr Morgens 
feine. Dantfagungstagproflamation er- 
lafjen. Wir follen danken, fagt er, in 
Ubr, Mitternadt 52 
tv Morgend....51 


I. 


© 


Bann 





gegen ben teroberer; Eng: 

fand, meldes ‚für den Sorfen un- 
erreichbar war, nachdem bie britifche, 
Flotte die Franzöfifche vernichtet hatte. 
England nahm alle diejenigen auf, 
| melthe fidh an dein Sampfe gegen Na=| 
poleon beteiligen mollten. Es hatte, 
‚eine beutiche Legion gebildet, in ber| 
viele beutihe Männer Pla fanden. | 
welche ſich der Gewaltherrſchaft Na⸗ 
poleons nicht fügen wollten. An allen 
Höſen hielt es geheime Geſandten, 
welche für den Krieg gegen Napoleon 
wirlen ſollten; in allen Hafenſtädten 
wohnten geheime Emiffäre Englands, | 
|melche für Englands nterefie tätig | 
waren und junge Männer fiir die beut-| 
ſche Legion und die britifche Armee an-| 
verta, |warben. Auch des Herzogs Friebrich 
he Wilhelm ſchwarze Schaar fand Auf⸗ 
DD. smöpte anf y 2 nahme in Enaland und wurde von dem 
5* | britifchen Bolt enthufiaftiich begrüßt. 

IC |Der Herzog ward in Zcndon auf das 
. > Ehrenvollfte gefeiert; feine Offiziere! 


Spezielle Offerten für Meontag! | 


on‘ 
Bad Büncieiienhalt- | 
ter, idhiwerer Fla)g 
nell, büofn m. Zauc$ x 
eingefaßt — regu- 


lär zu 2 


verfaufi = 
Perluntterfnöpie — 


Zahnbüriten, And 
wabl ton großem 
Uffortiment db. Mut 
fiern, Wert Dis zu 


2 | züe 


Elakic Webb — 
2 gute Quali» 


Glarls .200 
Zwirn — in 
oder weiß, 
ummern, das 

. Epulen 
» Spule 


Schub  Boliib 
eine der beiten Dua- 
litäten, Die ie of 
ferirt wurde — 
ı die Bor 

verlauft 

su 


| 


alle 


das 


Drei Chields, weih 
--Nuöw, db, affort, 
t, alle Sarben— Gr., regulär 16dc 


die ar Je | das Baar, 5e 


Hnar-Mabein — 50 
Nadeln in eimer 
Bor affortirte einer Karte, 


Größen — c | bon alfort. 


Größen 


ver Box 
zu per Karte.. 


6% 


3.379 
F * 
nf * 


Be — 


| 
| 


‚ 
i 


Großer Breis 


Banama-Pazific Ausitelleng 
San Franziöto, 1915 


Großer Breis | 


Banama:Goliiornia Ausitellung 
San Diego, 1915 


Geihmad u. Qualität von 


BAKER’S| 
GOCOA| 
| 


find gerade recht. 


| 


$32,000 zur Folge ı för | 
Aus diefem Grund lehnten jie gej.ern 
\ab, die genannte Summe für VBerm.f=| 


dermen winken ab. 


—n — 


Al 


Wollen nicht 3250 ansneben, um 
womöglid; $32,000 einzubüßen. | 


Tiid- 

Deltuch 
afel Wachs⸗ 
tuch — 1% 
Dard breit, 
erſte Quali⸗ 
tät, veziell, 
die Yard 


15c 


behälter 


10 Pfund 

$mwargz 

emaillirte 
Zuder » Ber 
belter, 19€ 
wert Ver⸗ 
lauſspreis — 
nur 


9% 
Erhiaunlic niedrige Hreife für Montag! 


Großer Berkauf von | Schweres Unterzeug 
| Yardfloffen - | für den Winter 


Extra fhwerer Vadereben Slaneil, eine <..:vere cerm flichnefütierte 1 
große Auswahl don Muftern; — Ic Kaps etuner, in der feinften Ein gap 
45 — 
— | ö 
Partie don feinen wollenen 


Sdc wert; fveziell, die rußen 34 bis 
EBD eunses seen eher nee er Suit 
„rar "atiriim graue wollene ” 
Streifen für Kinder bemden und «Suion imntnenn, mollene Unter 
c appretisi, Größen 32 bis 46 : 9 


Eine neue 
fpesiell, per Stüd,. FREENET" 
fhwere flach geiltehte Unterhempen 


Blaid3 umd 
Ertra 
Tr Vionner, in arau u, 47c 


TORE 


RINEN BELMONT 


Sonderbarer Zipiidienftreformer. er 
Bräfident der nenen Coof County gwil⸗ 
dienſtvereinigung aibt zu. daß er vom 
Zwildienſtſyſtem nichts wiſſen will. — 
Unterſuchung der Schankfrage. | 


Die Mitglieder des ftabträtlichen 
Finanzausfquffes find nicht gejonnen, 
5250 für eine Unterſuchung auszu⸗ 
geben, welche für die Stadt unter Um⸗ 
wänden einen jährlichen Verluſt von 
haben könnte. 


Ergentine Selde — eine neue Tuchſorte 
für Kleider und MWaifts, alle no pP 
dernen Schattirungen, gut 39c 5t 


p- — — | lobfarbig, Größen 3 
fungsardeiten auszugeoen, bie feits| | wert, die Yard...... stell, per Stüd..., 


..... 
224 


und Mannſchaften durch die Offiziere 


ſtellen ſollten, ob 82 Wirtſchaften an 


und ⸗Hoſen fi 
4 bis 46, ſpe⸗ 
mm — 
—r — — e — 


berlauft jedes au 
— —I——— —— 
10 Huck⸗Handtücher, Stück 5c 
Bolle Vard lang — ein gebleicht, geſaumt 
und mit trurtiſch⸗ roter Umrandung. 
15e merc. jchwarz. Sateen; Yd. 10c 
Ehtfarb a ſchwarz mercerised 
und appretirt gute Qmalttät 
25c 40-3011. Heather Tiding; 15c 
Natural Bobemian federdichtee Inlet 
— Died ift eine quite Qualität. 
15e weiher Madras; die Yard 7}c 
Niht aufammenlaufend, fatin » geitreift 
Qualität für Hemden und Kleider. 
123e weißer Gambric; Yard 7ic 
Dord breite *einen „Ainiihed“ Qualität 
— dom gaanzen Stüd aeichuitten. 
Se Schürzen-Ginsham, Yard Sc 
Belle Tualität blauer Amosfeag 
farrirtin allen Großen. 


124 Outing=lannel, Pard Sic 


Schwere Qualität-—geitreiit und farrirt 
—in Längen bi au 12 Parbe. 


123c ungebleicht. Muslin, Yd. 6%c 
Dard breite „Indian Head“ Qiualitäi— 
in Fabrif-Reftern bis zu 9 Barde. 
65€ Suiting Velveteen, Yard 39 


Echtfarbig ſchwarz — 32 Soll breit 
— EChbiffon finifbedb, 


60c wollene Drei:Serge, Yd. 39 
Eine Darb breit „bardb finifbed“ 
— in einer vollen arben-Ausmwanl. 


82 Drek-Sfirt3 für Damen, 81 


Schwarze und Nav Serge in verichiedenen 
guten Duftern—-„Diab Girbie“ Effeft 


85.00 Tamen:Kleider, zu 81.98 


Mufter-Bartie in verfhtedenen Moden, aus 
Seide u. Serae u. Setbrfambinationen 


83.00 Damen » Goat?, 83,50 
Serbft-Goate für Damen u. Mädchen — aus 
ſchweren Miſchungen, ſchwarz, Thibet. 


85.00 Kinder⸗Coats, 82.98 


Aus cwerem Zibeline, Chinchilla und 
Metallamb, mit @ürtel, Gr. 2-6. 


Flannel-Blujen für Knaben, 25 


Aus outer Qualität arauem Flannel, mit 
bobem Kragen. Gröfen 2—16 Jabre 


81.50 Cmweater - Goats, 


Murfter für für Männer— mit Shbaml» oder 
Boron:Rragen. Grau und Daroon. 


82.50 Knaben:Anzüge, zu $1.65 
Nortoif:, Ruiftan- und Tommm Tuder 
Moden. Wröhen 2; bie 17 Nabre. 
81.50 Männer:Hoien; zu Böc 
Grau und braun gemifhte ſchwere 
Cheviots. Großen 28 68 42. 
50c Männer-Unterzeug, zu 330 


Schwer, glatt, fließ⸗gefüttert Aau und 
lobfarbie-— au haben in allen Großen. 


Sqhweres Knaben-linterzeug, 19 


Fließgefütterte Hempen unb Hofen, paffend 
zu einander— Größen 24 bie 34. 


29c Damenleibhen u. =Övjen, 19c 
Fein aerippt--Mliehgefütter—in Weiß 
und Ecru— zu baben in allen ®röhen. 


31.25 wollenes Unterzeug, 69 


Mufterpartie für Herren u. Damen— glatt 
und gertppt— Woile u, fliekgefüttert. 


150 Damen-Strümpfe, Baar Sc 
Einfach Ihwara — Baumwolle —— flieh> 
aefüttert— au baben in allen Größen. 


19e Damen-Strümpfe, Baar 10c . 
Mittlere Qualität — ihiwars — Gaihmere 
„inifhbed"—in alten Grdken au haben. 


85c einzelne Blanfets, Stüf 49c 


Grobe baummollene Blanfets— weit, Iob- 
farbig und grau, mit fcy. Bordüre. 


15c Gardinenftoffe; die Yard Rx 


36-zÖll. Gordinen-Scrims und Etam nes 
—in Web, Cream unb Kcru. 


81,50 Kinder-Schuhe, Baar 99% 


Batent Colt und Gunmetal—Gali mit 
Stoff-Dberteilen— &rdfen 84 bie 2, 


81.50 warme Damenſchuhe, 98c 


Aus weihem Bici Kid — rot Mich: 
gefüttert ‚n Größen 4 bie 8. 


50c Kinder = Kleidchden, zu 29c 

Aus ichwerer Qualität FFlannelette, rofa 
und blau aeftreifi— nett Defekt, 

50c geitridte Auto-Kappen, 19% 


Mufter-Bartie für Damen, Mäbden unp 
Kinder—in allen Farben—gefüttert, 


; ! Anperwanbten! 


und Mannichaften ber britiichen 
| Armee feftlich bewirtet und bon bein 
Bolte in Bildern und Liedern geehrt. 
Der „blad Brunfwider“ war in jenen 
‚Sabren eine vollstümlicde Figur in 
ıZonden und ganz England, 

|, Das Korps des Herzogs ward dam 
iin englifchen Sold genommen und 
ı bildete einen Zeil der hritifchen Armee, 
\welde unter des berühmten Lord 
‚Wellingtons Befehl in Spanien gegen 
die franzöſiſche Gewaltherrſchaft 
kämpfte, bis der Frieden im Jahre 
1814 dieſem Kampfe ein Ende machte 
und auch die braven Braunſchweiger 
in die Heimat zurüdführte. 

Aber wie ſchwer erkämpft war dieſer 
Friede! Wie viele tapfere deutſche 
Männer ſchliefen auf den Schneeſel— 
dern Rußlands, unter der heißen 
Sonne Spaniens, in heimatlicher Erde 
‚und auf franzötifchen Boden den Ieh- 
‚ten Schlaf. Wie viele Dörfer und 
Häufer lagen wüft und öde da! Wie 
\viele Frauen weinten um ben Tod ber 


‚gen junger ımb alter Herzen hatten 
|diefe Jahre der Trübfal, des Striens- 


‚Ifturmes, der Not und Schmah gebro- 


chen für alle Zeit. 
Und doch mußie der Kampf ge— 
kämpft werden, ſollten nicht all' die 


vergebens gebracht ſein! 


Willen! Der Tag des Friedens kam 
und laut aufjauchzte die befreite Weli. 

Auch in Braunſchweig klangen die 
Friedensglocken. Der eherne Mund 
der Glocken, welche vor faſt tauſend 
Jahren Herzog Heinrich der Löwe in 
des Domes Turm aufgehängt, rief die 


Wie viele Hoffnun—⸗ 


ſchweren Opfer der früheren Jahre 
Doch mußte 
der Kampf gekämpft werden um des 
deutſchen Volles Freiheit und Rechtes! 


frohe Botſchaft über Stadt und Land 
und alle Glocken der Stadt und des 
Landes, ſie fielen ein in die gewaltige 


Montag⸗Spezialitäten —Baſement Melodie des Friedens, daß es wie das 


Rub no Wiore“ Whisku Glaſer, Rub No More) Die aut be Wisdom Ijubelnde Rauchen und Braufen eines 

Wäjche » Seije— 2 Ds. Größe —“ ae Fonnte Fels Sche uer⸗ gewaltigen Meeres zum Himmel ſtieg. 

A mungen 10 flar oeprehtes speziell am Mon: | kn tb a| Pulver, ſtets Vergeſſen waren die Opfer die men 

Glas; am = ee, | Seife; 190; | « — — ar > 

für Se “ 1. ja8 dee 10. fir 17es für 10: — vergeſſen Leid und Kummer, 
— vergeſſen Not und Sorge, vergeſſen all 


Dirs. BD tk 5 Toiiet - Papier, Oien-Robr. Waſſeralas, Zuſammen-JWdie kleinen Kümmerniffe dee Lebens 

Sad Jrons. große Rolle fein ZOU lang, glattiaus dünnem legb. Plätt- | 9 der Erd nr &: ; 

Eifen, Griff und „finifped“ Eifen, Glas, fanch brett, breiter und der Erde — ein „Jauchzen ging 
|burch das beutfhe Land: „Frei — frei 


Unterfag, wert Crepe Tiſſue — iße Wert; amiverziert; 10c- Oberteil und 
75c; das 49.5 BBt.; 9 Ibon dem fremden Noch!“ | 
c | Aud in dem Kleinen einiamen Dorfe 


Montag Mt; Stand 
SE .... 4 Rollen 10cnas Stud 4 C6 für 25e 
| Delper feierte man das Feſt des Frie— 


— u 0 

|dens und der neu errungenen Freiheit. 
Im erſten Grün des Frühlings prang= 
ten die Felder und Gärten. Mit dem 
erſten zarten Grün der Birken und 
Buchen waren die Häuſer geſchmückt, 


Erichſen kehrte von der Verfolgung des 
Feindes zurück. Einen Gefangenen 
brachten die Huſaren mit; es war der 
Müller Henning Oppermann, der mit an denen wiederum die allen braun— 
auf dem Rücken gebundenen Händen ſchweigiſchen blaugelben Fahnen weh— 
auf einem Pferde feſtgeknebelt war. ten. Die Glocken der kleinen Kirche, 
Sie hatten den Verräier dabei betrof-⸗ riefen die Bewohner des Dorfes zur 


Inter dem Totenlopf. 


Vaierlãndiſche Erzählung aus den Ra⸗— 
poleoniſchen Kriegen. 
Von Otto Eilſtes. 


nicht auf Deine Worte hören. 


NnLG US 


Er bBefigt ben belilagen Gcelämad und 
die natürlide Farbe von bocfeinen 
Aalao Bobnen; er fit in geibidier Weile 
bermitiei® eines dolllommenen medbani» 
Ihen PBeriabrens bergeftelii, obne die 
Scomwendung bon Gbemiialicn, aromat!- 
fhen oder tünftliden Sarditoffen. Er if 
rein und geliund und entiprict völlig Den 
nationalen und ftaatlihen Gejegen über 
unberfälldte Nabrungsmittel, 

Büchlein von seinen Mezepten in 
| Dentih wirb auf uni frei Derlanbt. 


I} Walter Baker & Co. Lid. 


Etablirt 1780 


Dyrchester, Mass ıchusetts 


AT.o 


} 20f.ö1nt,ta 


Saat, fie wird auferftehen unvergäng- 
lich." Auf der Spite des Dbelisten 
‚befand fih ein tleines eifernes, ver- 
goldetes Kreuz. 

| Des Grab Ferbinands und feiner 
‚neben ihm ruhenden Mutter umſchatte— 
ten hohe, dichte Fliederbüſche, deren 
weiße und blaue Blütendolden eben im 
‚Hutbrechen begriffen waren. 
Bant ftand im Schatten der hohen Bü- 
ice. 

| „Bleibe hier, Stonrad,“ fprad die 
junge Frau freundlic) zu dem Knaben 
„und ſpiele hübſch artig, bis Groß 
vater und ich aus der Kirche zurück— 
tommen.“ 

Ja. Mama.“ erwiderie der Knabe 
und reichte der Mutter das rote Münd— 
chen zum Kuß. 

„Weshalb willſt Du Konrad nicht 
mit in die Kirche nehmen, Wilhel— 
mine?“ fragte der Pfarrer. 

Laß ihn nur hier, Vater,“ enigeg— 
nete die junge Frau. „In der Kirche 
würde er doch nur nach den geputzten 
Frauen und Männern ſchauen und 
Hier 
zwiſchen den Gräbern der Großmutter 


— 


und des Oheims, deſſen Geſchichte ich 
ihm ſo oft erzählt habe, wird er ruhig 


und artig fpielen, bis mir wiederfom=' 
nen.” 

„Heute find die Gräber fein Aufent- 
balt yür uns,“ jprach der Pfarrer ernit. 
„Wir feiern ein Freit der ;Freude“... 

„D Vater, die Worte ıommen nicht! 
aus Deinem Herzen! Um Tage der: 
Freude, am Tage des Friedensfeſtes 
jollen wir gerade der teuren Toten ge— 
denfen, denen wir diefen Tag zu ban« | 
ten haben,” 

(Schluß folgt.) 


— ——— 


* Ertra Bale Pillener und „Bai- | 
tiih“, reine Walzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
FJäffern, Iel.: Calumet 73U und 869 | 

Unzeige | 


|Northiveftern Univerfität in Evanften 


| Abflimmung über den Antrag, $250 
Pi beivilligen, ging verloren. \ 

Eine! teformer entpuppie jich in der Eibung! 
des 


Coot County Zivildienſtreformvereini⸗ 


Devon Abe., Broadway und N. Clart 
Str. weniger als vier Meilen von der 


entfernt ſind und daher geſchloſſen 
‚werben müßten. Die Chicago Lam 
‚and Order League hat verlangt, daß 
‚die Lizenjen der Wirtfchaften nicht er= 
Ineuert werden, mweil fie angeblich der, 
|Univerfität zu nahe gelegen jind.| 
| Stabteinnehmer oröberg Hat die] 
| Frage dem Korporationsanmwalt unters | 
| breitet. Diefer will da® Gelände ver=' 
| mefjen Iaffen, um feftzuftellen, ob di: 
Behauptung ber Lam- and Order 

League begründet iſt. Zu dem Zweck Männer — ınit Militär ader Umlegelragen, ur 
iverlangte er 3250. „Wenn wir das | Sk fpesu 80 Site SBE| Mrmours ort and Beans 
Geld bemilligen und die Behauptung] 100 Ds. extra ſchwere Oual. beligrane | Le Dühle für nur... 
| ber Law and Order League ſich als flach geilieite Unterhemden u. «boien für) 


“0008 
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i ins G G iffe 
Beadhtel diefeBargains Große Gelderfparniffe 
2. ms erten ſchwere — ur ge: | . fi 5 

leichter Amustenn Ehater Ylanell, weich und | ( 

Niekartig, veg. 18c Bert, (10 PDS. 83cC| an reinen Xrroceries 
an jeden Kunden), ſpes, die Bard . .....24 

150 Zanr erira grohe Sorte Vettkiffen, mit | Fels Paphta Lauudry Setie — fünf 20€ | 
feor vübIy geblümtem Art Tieing überzogen, | SUÜE Mll.nmeenenenensneneennununennnnn std c 
mit feinen, reinen Federn wefüllt, $1 59€) Armours Light Hunfe Seife, — — 
Wer! (1 Paar an jeden Kunden), Etüd * 10 Stücke für 3% 

5 Dub. Bettüher — Bon weih abpreiirtem| Quakter Corn Flakes — 2 
gebleichtem Bettuchzeug, leine Stärle, Gr. 2 a —— 
bei 90, ein Bettub, vas für 59c beriauft) apfe @tirfe — hocieine &o 

werden folıte (2 Etüd an jeden Kun—⸗ 36c | drei fund RE — 10e 
den), das Stuck......... | m ⸗ ae Ba nn 27012 EEE 

i Neue Ernte Zwetihen — 2 

100 Dunenb nebieihte Niffenbesüge, _ Don | mund Hrn nenne AD 
weib avpr. gebleiwtem Musiin, breiter Saunt, | Große Corte, zwei Kfund 19, 
(#rößen 42 bei 36, eine Zual., die gut 12%sc 8.6. Lat ie Zr Bü 
wert ift (2 Baar am jeden stunden), Ic sur nur agcpulver — 25c Büchſe 19e 
ſpeziell. das Slüd nürx............. Zu | ne nur . 


4 
* ur San 
150 Dutz. helle und grane Flanellhemden fur gſuen 


........un: 


er r * — J II Männer—ezira gut gemadt; ein wiril. De ine» . . = 

Itichtig ermweift, verliert bie Et-dkj] öoc “Wert, fpesiell, ver Etitd.......... sch Miedriafte Zleif reife: 

| * “u “4/1 1500 98. fhwere Cal, ungebleihter Mus. | C » G f 

ı 332,000 en Einnahmen‘ ‚ erklärte, lin—36 2o0ü breit — Kasen, &en Selan | _ ———— en 

| Alb. Richert, ber Vorſihende des Ppumwolle, ae gen 4! 12 . gr — ausgelaijen— 25c i 

la: $ IR Tisc Wert, (10 VdS. an jeden), Dd.... +2 — ER EEE OLE IRELESREBENG EG h 

Yinanzausfguffes. „Ich tenie, wir] ;5 zus. Imrimiweihe u. fanch beränderte| „ Veei Ste — mager und friih, ni 

halten fefit, wa3 mir haben.” Ene| Sudtansiner. "Große. Goxten, eve fomere | 2 Pfund. 4* 25e 

⸗ ı$ Sanotücher, biS au löc wert (6 an je 6 | Eaxure Ehweinefühe — ! 

|| den Kunden), fveztell, Stüd...e.unnnnnnn Ich 

\ 2 ————— ————— — 


Ein fonderbarer Zivilbienftrefsrmer. 


Als ein fonderbarer Zivilbienit=e| * * 210 202 
' I | Unterfuhung der Schanf- undTrinf- | 7777 — 

frage in allen ihren Zweigen be— 

traut iſt, hielt geſtern eine Sitzung 


bielt geitern Neueſte Mode. 
ab und wies ihre vier Unteraus: | ‘ 


an = _ Se Bon Mary Glyen 
ihüjle an, am nädjiten Freitag ein 


rinanzausfchuffes Willis Mel: 
pille, Präfident det neuregrünteten 


‚aung, bie zum erften Mal an bie ie 8 a 
| Deffentlichteit trat in Verbindung mit, Vollitändiges Programm für öffent- 
der Unterfuchund der Tätiafeit des lihe Verhandlungen borzulegen. | 


Ein mit Schürrarbeit verziertes 
Kleid. 
und Verbrecher in Chicago unterfucht| Worte fommen. | Gelegentlich, fiebt man au Anzüge 
\bat. Melville erklärte jehr rain, er Arzt wirb feitgenommen. von hellerer Farbe, Ihre Selienbei: 
jelöft imolle nichts vom Zioilbienft:) Wegen Nichtbeachtung eines Vor- fommt wahrfeeintic dayer * fie fr 
\fpftem wiffen. Seine Erklärung hat? | Tadungsbefetls, den der Legisla.urz| yeicht fchmubig werden. Unfere Abbil 
einen ſtürmiſchen SHeiterfeitsausbruh ausjhuß erlaffen hat, der unter dem! pyng zeigt einen fehr elegan’en Anzug 
ıaur yolge, der fich noch fteigerte, al? | Vorfit des Abgeorbenten Eurraı bie] Essen 
er binzufügte, er jei ftet? der Anliht| Wohltätigkeitäanftalten im Staat! 
geiwefen, man Zönne eine biel beflere| unterfucht, wurde geftern Dr. Baul]| 
Verwaltung ohne Zivild’enft Faben.| Yurmeilter, 35 S. Dearborn Sir.,| 
Auf die Frage Ad. Geiger, ob alle| Präjivent der „Ehilvern Naticnal 
Mitalieder der Cook County Pils) Zuberculofis Society“, verhaftet. Er 
bienitreformbereinigung der g'e'chen! murbe gegen Bürgihaft auf freien) 
Anſicht jeien, animortete Melvil.e, dem Fup gejegt. Der Anwalt bes Legis-) 
auaenjceinlih dämmerte. ivad er ans) (aturausfchuffes William E. Mo:nen| 
aerichtet hatte, er babe nur feiner per=; veranlahte d.e Verhaftung Dr. Burz| 
fönlichen Anticht Ausdrud geaeben. | mafters, weil der Arzt es unterlaffn| 
Nenn e3 ihon ein Sipildienitrefet | hatte, ihm und dem Leg:slaiurs| 
gebe, follte e& durchgeführt werden. ausihuß am Mitt:voh feine Ges 


S 


die Zivildienſtkommiſſion. 


Melville gab zu, dat die Vereini- | 
gung, deren Haupt er iit, $800 bei-| 
weitenert hat zu der Ilnteriuhurg der 
Tätiakeit des Stadtratsausſchuſſes 
für Verbrechen und Verbrecher durch 
Es kam 
ferner an den Tag, daß die Zivil— 
dienſtkommiſſion der Vereinigung 
Einbli in ihre Mften gewahrt, wäh: ' 
rend fie dies Recht der Chicago Zi 
vildienitreforndereiniaung, die jeit! 
20 Kohren beiteht, aber die Zivil. 
dienitfommiffion iharf annearifien | 
hat, verweigert. Nırch dent jtadträt- 
lichen Finanzausſchuß verweigert die | 


ſchäftslbücher vorzulegen. Anwält 
Moonehy erklärt, er habe in Erſahrung 
gebracht, daß Dr. Burmaſter 8360,500 
geſammelt habe, die im Intereſſe 
ſchwindſüchtiger Kinder verwandt wer—⸗ 
den ſollten, aber nur 88,800 aus-⸗ 
gegeben habe. Dr. Burmaſters Analt 
erklärte, ſein Klient habe 5425,000 cuf- 
gebracht, die für eine Schwindſuch!s⸗ 
heilanſtalt in New Mexico verwandt 
worden ſeien, in der Kinder behandeit 
würden. Er verſprach, dem Ausſchuß 
Dr. Burmaſters Bücher vorzulegen. 


9 


— — — — 


* Sefangsgottesdienit. | 
(14. Fortjegung.) fen, als er eine Schaar yranzofen auf; tirchlichen Freier. Dicht gedrängt jtand| — 


Kommiſſion Einblick in ihre Akten. 


Im ſchwarzen, einfachen Gewande, 
nur den bräutlichen Myrthenkranz in 


einem kürzeren Wege dem Herzog in die Menge in der Kirche und ſelbſt der 
die Flanke führen wollte. Die Fran⸗Friedhof war angefüllt von Frauen 


zoſen waren zerſprengt worden. Hen- | und Männern, bie innerhalb der Kirche! 
ning Oppermann mwurbde jebt als Ge- | teinen Plat mehr finden konnten. 
fangener nah Hannover mitgeführt,! Don dem Piarrhaufe her Fam ber 
um dort durch dag Standaericht abge: ‚Prediger im fchwarzen YWıntätleide 
urieilt zu werden; hatte man bei ihn: Paltor Ahlers hielt ſich noch ebenfc 
dod die” fchriftlichen Weweile feiner: ftraff aufrecht, wie vor fiinf ohren. 
|Sein Antlig, feine aroßen, blauen 
Nur furz war der Aufenthalt ber | Augen leuchteten freudig, Start und 
Geijtlichen, der jein einziges Kind dem | Schar des Nittmeifters v. Erichjen in, mutig; nur jein langes, lodiges Haar 
Dianne zum Weibe gab, obgleich dies Delper. Nach einer Stunde ſchon war ſchneeweiß geworden und zeugte 
ier vieleicht Schon in der nachſten ſchmetterten die Trompeten wieder zum von dem Leid, das ſein Herz in dieſen 
Stunde dem Rufe der Trompete zu Aufbruch — es mußte geſchieden fein! Jahren getragen. 

Schlacht und Gefahr, zu Net und Tod! Eine innige Umarmung ein Neben ihm ſchritt eine junge. 
folgen mußte. Aber jeder verſtand die heißer, langer Kuß, dann riß ſich ſchlanke Frau im ſchwarzen Gewande. 
Größe des einfachen Mannes im geiſt- Konrad au Um ihr berrlices, litt! 


den Lichtblonden Loden, trat Wilhel- 
mine am Arm Konrad: por bes AUl- 
tars Stufen. Kein fröhliber Hoc- 
zeitägelang ertönte, lein Reigen von 
inmutigen Brautjunafern umitand ben: 
Altar, fein glänzendes Gefolge füllte) die ſchr 
die Kirche. Im ernſten Schweigen Verräterei gefunden. 
lauſchte die Gemeinde den Worten des 


— 


lichen Gewande, jeder verſtand, daß er 
recht handelte, wenn er dem Gaiten ſei— 
ner Tochter zurief: 

Ich hätte vielleicht gezaudert, eure 
Hände in einander zu legen, wenn des 
Friedens Sonne uns allen geleuchtet 
Hätte. Aber ihr habt euch in des 
Krieges Eturm bewährt, Du, Konrad‘ 
9. Ritterholm, in Treue, Mut und 
Zapferkeit, und Du, meine Tochter, in 
Liebe und treuem Gedenken. Des 
Rrieges Sturm bat euch zufommenge: 
"übrt, deshalb einige ich eure Hände 
zum emigen Bunde, tvie fich eure Her: 
zen jchon geeinigt haben, des Strieges 
Sturm reißt eure innigq verichlungenen ! 
Hände auseinander, aber eure Herzen’ 
fann er nicht von einander .zivingen, | 
senn fie find treu und ftarf befunden | 
worden. Gebentet aber ftets, daß Xhr| 
nächt unter dem Zeichen des Friedens 
euren Bund gefchlchien, fondern unter: 
dem Zeichen des Strieges, unter dem 


| Erniedrigung zogen über 


ı Blüten 


aus ben Armen der jungen 
Gattin, ſchwang fi in den Sattel und 
Iprengte davon, 

In der Ferne verhallte der Hufichlag 
der Pferde. Still und einfam lagen 


‚Dorf und Pfarrhaus wieder da. Au- 
‚rüdgeblieben waren von ihnen nur bie 
‚Zoten in der fühlen Gruft. — — 


X. Kapitel. 

Sahre des Sturmes, des Jammers 
und Elende, der Schmah und ber 
dem bdarnie> 
derliegenden beutfchen Vaterlande da 
hin, aleich einem böfen, alles vernid;- 
tenden Unmeltter, welches ftürmilic 
über den Ader des Larbınannes ba= 
binrajt und den Fleiß des Bauern zu 
Schanden madjt, die Hütten der Ar- 
men in Rau und Flammen aufgeben 
läßt und bie Paläfte der Reichen in 
Irümmer ftürzt. Aber wenn auc bie 
und reifen Früchte zeritört 


(ondes Haar 

fih der büftere Mitimen- 
Ifchleier. Da: zarte Antlig bebedte 
|leichte Bläffe, die blauen Mugen ichim 
merten in feuchtem Glanz. Mper bie 
Lippen Jächelten ftill und freundlich, 
als fie fih zu dem fchönen, vierjährigen 
|naben nieberbeugte, den fie an ber 
Hand bielt. 


ſchlang 


An dem Grabe Ferdinands blieben 
Den Grabhügel ſchmückte 


ſie ſtehen. 
\jegt ein einfaches Marmorbentmal in 
Form eines Kleinen Obeliäten. Auf 
|der Vorberfeite befand fich das Nelief- 
ı porträt des im Hampfe Gefallenen mit 
|einer Infchrift, Die kurz die Yage der 
Geburt, des Tchbed und die Umftände 


\anführte, unter denen ber junge Mann 


führung 


Durch Mundau verleitei. 


Roſehill Cemetery Eo. wollte fich eines | 


Teiles ihrer wertloſen Papiere entiedigen. | 


Daß die Roſehill Cemetery Co. im 
Mai vorigen Jahres verſuchte, ſich ei 
nes Teiles der ihnen von der Mun— 
day⸗Huttig ſchen Kapstalitiengruppe 
aegebenen Papiere zu entiedigen, daß 
diere Bemühungen aber an dem “Wis 
deritande Charles ®, Mundans fchei> 
terten, wurde durch die aejtrigen Ver: | 
Handlungen in. dem gegen Dielen ge: 


richteten Prozeife im sreisgericht zu 
ı Morris, 


Ill. feſtgeſtellt. Fred. 8. 
Rehnolds, der ſelbſt dieſem Syndikat 
angehörte, war auf dem Zeugenſtand 
und gab auf alle ihm vorgelegte Fra⸗ 
gen bereitwilligſt Auslunſt. „Als wir 
von gewiſſer Seite unſerer Geſchäfts— 
wegen heftig angegriffen 
wurden,” ſagte er, „ſuchte ich Mun— 
day auf und teilte ihm mit, daß wir 
an Sielle der und gegebenen Zert.ſfi— 
fate aute Wertpapiere haben ſollten, 
er hatte aber allerlei Einwendungen | 
Dagegen zu machen. Schlieklich fchlug 
er bor, dab wir unter dem bei ber‘ 
La Salle Sir. Truft & Sapings 
Bant hinterlegten Papieren unjere 
Auswahl treffen jollten, was auch ae 

Ihab. Man fagte uns dabei, daß je: 
de& einzelne biefer Papiere fo qut mie 
Gold fei. Als einen Monat darauf 
die Bank ihre Türen jchloß, ergab 


‚geftorben war. Auf der anderen Seite; fi, daf viele von ihnen faft wertlos | 
jwar ein friegerifches Emblem einge: | find.“ 

‚meißelt; über bemjelben ein Xoien=| 
‚Topf, unter dem bie Morte ftanden: | fibent der Commercial Bond & In: 


In hoc ſigno viciſti!“ (Unter dieſem veſiment Co. war, 


Zeichen haſt Du geſiegt!) 


‚werben, die tief in der Erde ruhende ſhrift des kriegeri ſchen Emblems lau⸗ 
‚Saat tann das Unwetter nicht ver⸗ dere: Mir baben gefäet veraänaliche | 
nichten und neue Früchte, neue Blüten, 4 
2.2 .— — 0 ⸗* | 
ſchießen hervor. So vermochte auch | 
jene trübe, ſchmachvolle, unruhmvolle, Zelbkwenn | 


Zeichen des Todes! Denfet ftets da- 
can und feid jtarf und feit und Haget 
nicht, wenn neue Schmerzen an euch 
herantreien, wenn neue Opfer von 


Ieh Brieael, der eine Zeitlang Prä- | 
die ebenfalls 


der Southern Iraction Co. an den 
Gräbererhaltungsfondg zu verkaufen. 
Das dafür bezahlte Geld jfollte für 
Babnbaugwede verwendet werden. 


Muſikaliſche Andacht in der Evaugeliſchen 


| 8 i Zivildienſtreform⸗ Ber 
Die Chicago Zivildienſtreform rue 


pereiniqung unterbreitete dem Aus— ; : i 
Targa * — Zu den wenigen Orten, wo guie 
ihur ihre Antlagen gegen die Zioil- | m: 8 Zr 
3* ar af |Mufit nur um ihrer jelbft und inrer | 
dienitfommiitton und eriudhte um] ir... - = 2 
ur J— 4 ethiſchen Werte willen gepflegt wird, 
gründliche Unterſuchung der einzel 4 er - LEE 
on Tälle Meütihont Gaffi gehört die von Paftor Alfred Meper | 
nen Fälle. Wräjident Coffin und) 2) u. s{ifche %obınz | 
a ann Mitalieder Hu guy, | Debienie deutſche evangeliſche Johan-⸗ 
die anderen Mitalieder der Zivil A I Br i — — — 
enſtkommiſſi ie su der Sit Inestirhe an Mehamt Str. und Garz| der beinah mie ein aus einem Stüde 
dienitfonmmiflton, die zu der Sikung |... gr Pe en | J 
aeladen waren, Keßen ſich nicht, feld be. Unter der Führung von geſchnittenes Kleid ausſieht. Der Rock 
ſehen Herrn Theodor Scheerer, dem Orga- iſt kurz und voll. Die Jacke iſt drei— 
— niſten und Chormeiſter, wirkt und viertel lang, nach Art einer ruſſiſchen 
Unterfuchungen ſind tojtipielig. Bi Ijtrebt dort eine mujilalifche Organiz | Jacke angefertigt und am Kragen und 
* Kommiſſionen und Ausſchüſſe, ſation von Herren und Damen, um den Manſchetten mit Biberpelz beſetzt. 
die mit aubergemöhnlichen Lnter- | welche ſo manche größere Gemeinde die Der Anzug ähnelt einem Prinzeßkleid, 
ſuchungen betraut waren. haben der Johannesgemeinde deneiden könnte. doch wird die gerade Linie von der 
Stadt in den letzten ſieben Sahren | Im außer der Gemeinde auch dem| Schulter bis zum Knie durd) einen 


$259,061 gefojtet. Im legten \Sabr | größeren Publitum Gelegenheit zu ges | weiten Gürtel unterbroden. Born ii: 
Die 


Sümerzen weg! Keibt | 


ber 
Die Unier= | hörte, berichtete über Werfuche, Bond? | 


betrugen Nusgaben für 
Zweck $97,397, 
Wollen Verhandlungen beginnen. 
Die Kommiffion, weldhe mit 


'zu Seit Gefangsgottesdienfie oder 
der Kirchentonzerte, die aber, was den Be- 
ſuch anlangt, noch lange nicht nach 
Gebühr gewürdigt werden. 


geſtern Abend 


wunde, rheumatiſqhe, 


dieſen edlen Genuß gönnen. So klein 

der Chor iſt, ungefähr zwölf Herren 

Reibt die Schmerzen weg mit einer und zwölf Damen, ſo trefflich iſt er; 
Heinen Probeflaſche des alten. er beliät jehr gutes Stimmenmaterial, 
St. Jakobs Del” ‚it fein geichult und zeichnet jich duch 

BR zer bejeelten Vortrag aus. 

lot ein mechanifches Inftrument in der 


Hört auf, ben Rheumasisinus nur Hand feines überaus tüchtigen und für 


zu beiäuben. 


— 


einem Fall aus fünfzig Füllen inner Shheerer, der den ganzen Abend über 
Iicher Behandlung bedarf. Reibt daz | * 
fhmerzitillende, burchdringende „St. | 
Jatob3-Del“ gerade auf die „fihmer= | 


GC it ein Schmerz, ber Taum in |Teine Kunft begeifterten Leiters, Herrn | 


U. die Chöre „Preis fer dir, Herr‘ 


den | ben, fih mufifaliich zu erbauen, ver=!| 
anftalten Chor und Organift von Zeu | 


‚tote das od. 


Er iit mehr | 


[3 Dirigent und Brgeibegieiter aus | 
gleich nicht nur, ſondern auch als ge 
Soliſt mitwirkte. Vorgetragen wurden 


die Jade mit Knöpfen reich verziert. 
Beionders feich und neuartig ift der 
mit Schürrarbeit verjehene Kragen Jo 
Der Kragen tt aufyer: 
dem noch mit einem Pelzband verfeben. 


Feſche Knopfſtiefel mit weißen Schäf 
Nach etwa halbjähriger Pauſe fand 


ten fowie ein enranfchließender Hu: 


iwieder ein Sonzert| aus Viberpelz, mit Blumen garniert, 
Iftatt, das es fehiwer verjtändlich er- | vervollftändigen den Anzua. 
ſcheinen ließ, daß nicht mehr Leute fich | 


Köhling, welche die Soli in den Cho- 


ıren übernommen batten. 


Der betannte Eellift Karl Klamm: 
fteiner fpielte Goltermannz „Andante“ 
und Ihomes „Religiofo” bortrefflic, 
und Herr Scheerer lieferte fchägens- 


I werte Beiträge auf der Drael. 


m — — —— — 
Bei' m Wurz' nſevp. 


Der trockene Sonntag, mit dem Bür— 
ermeiſter Thompſon die Stadt beglückt 
hat, bewirkt, daß der Zudrang zu den 
Mün ener Loldal des Wurz’niepp, 715 


rheumatiſchen Schmerzen 


Jende Sielle“ ein, und ſo ſchnell Ihru. A · de — ee er give PA 2 
— —* er ‚von Mohr, „Ekriftian, the Mern W North Ave., wo ‚allabendlih und am 
— „at — ., | Breafetb D’er Thee“ von Shell my, Zountag aud am Nadımittag ein bor- 
ausfpreäen könnt, ihiwinden fücn die | — eiy Der Zbee von Shelley und treffliches Ordefter md eritflajlige Ge- 

und dag | Pincoln Hals munderjhönes „Wie der | jangsfräfte fich hören laffen, am Weritag 
— „Et. ZJalobs Del" ift| Hirſch ſchreiet“. noch zahlrei her iſt, wie früher. Das 8 


euch gefordert werden. — Und ſo lege 
ich eure Hände ineinander kraft mei— 
nes Amtes zum ewigen Bunde. 
Amen.“ — — — — 


blutige Zeit die Keime im Herzen des 
deutſchen Voltles nicht auszurotten, 
‚deren Blüten der neue Völterfrühling 
: — zur Reife bringen ſollte. 

—— ze pass Er der) Der Kampf gegen ben gewaltigen 
Mond trat Hinter den Wolfen bes | Schlachtentaifer ber : örte 
Abends hervor und Füßte mit ſchim- * — —————— 


vu küßte Jhimn⸗ all' die Jahre hindurch niemals auf. 
merndem Strahl die kleinen Fenſter Auf der ſpanifchen Halbinſel, in 
xe Pfarrhauſes und die friſchen Italien, auf Sizilien ward der Kampf 
Grabhügel auf dem Friedhof neben der gegen den korfijhen Eroberer mit größ- 
altersgrauen Kirche. 

Früh am anderen Morgen ſchmet⸗dort, wo Englands Flotte Hilfe brin⸗ 
‚serien die Trompeten. HRitimeifter v. gen konnte, tobie ber Kampf weiter, 


‚ter Hartnädigkeit fortgefept. Ueberall | 


Der Kauf fam nicht zu Stande, eig 
A —— ge — be⸗ 
ſchloſſen, zu dieſem Fonds gehörige 
nu ee © | 
De jem als 330 
ai ‚108 in der La Sale Etr.-Bant zu 
binterlegen. Das Gelb follte angeb- 
Ih zum Bau eines? Maufoleums ge- 
braucht werden, in Wirklichkeit aber 
lag nad) Anficht des Zeugen dem Ver: 
tauf die Abficht au Grunde, zu einem 
geplanten Saufe bon Bonds ber 
| Southern Iraction Eo. bie nötige 
Summe zur Verfügung zu haben, 


unten 


— — 


TONSILIN 
— 


Weripapiere auf den Betrag von 
3250,000 zu verkaufen und den Er⸗ 


ein Barmlofes — fal it auch am Sonntag ivie gemöhnlich 
mittel, melcdhes niemals enitäujcht, 
noh bie Haut brennt. Es beſeiligt 
Vein, Wunbfein und Gieifkeit aus 
fhmerzenden Gelenten, Musteln und 
Knoden; verireibt Hüftgicht, Heren- 
| Tchuß,- Kreugfchmergen und Neura a’; 
| Rafft Eud ayfl Holt Euch eine 
Heine Probeflaihhe des altbewährten, 
ebrlihen „St. Yatobs Del“ aus ir: 

end einer Apotdele, und in einem 


Pr id in, 
u “ br frei von Bein 


| IHeit. Zeibet nit 
"hinaer! Bei) Ben ok, 


N? 


Die vorzüglih das Stimmenmate- 
rial ift, offenbarte fich auch bei den 
Gelanazfoli, Die Damen Gertrud und 
Elfa Thinger in dem Duett „Benond 


Ithe Eroß” von Lanfina, ” Frl. Della | 


ı Dahms in Mendellohnd Teidenfchatt- 
\lih bemegtem „Hear Ye, Israel“, 
Herr Emil Gold mit fchönem, weichen 
Tenor und Frl. Lucille Braun erwie- 


Ifen Fich als ftimmbegabte und empfin: | 


dungdreihe Interpreten, Dasielbe 


gilt au den den Damen Louiſe 


Schramm und Sophie Richter und den 
Herren Wlbert Schröber und Mibert 


eöffnet, und Nachmittags mie Abends 


findet Konzert jtatt, wobei „Near Beer“ 


| ausoejchentt wird, ein Erjaßmittel für den 


Geritenfaft, da3 von diejem an Geihmad 
nicht zu unterjcheiden iit. Selbjtveritänd« 
ih it Sonntag auch das Reftaurant of« 
‚ fen, und der Wurs’niepp veritebt e3, Dura) 
| eine befonders reiche und gewählte Speite» 
\Tarte Grjak für die berponien altoholts 
ſchen Beigüſſe zu bieten. 

* Wer etwas zu verkaufen oder zu 
vertauſchen hat, ſollte nicht verjäu« | 
men, e8 durd) eine Fleine in 
der Abdendpoit befannt zu madien, 2 





Bargains für Montag, 1. November 


FULVERTOoON 
Dar“ 


— 


in allen Departements 


Beſucht unſere Herbit-Gröffnung, beginnend Samitag, 6. November 


1 Kiite erira jchwerer nebleichter Cha- 
fer lanell, 36 Zoll breit, reg. 
für 1216c Yard verfaufi; Yard. 
175 Dusend Kifienbezüse, aus alart | 
finiſhed Muslin gemacht — € | 
für 121sc verlauft, Stüf 


Schwere fließgefütt. Damen— 390 
€ 


Unton Suit?, 59c wert, für.. u 
TDrejjing Sacaue3 für Damen — aus 
ſchhwerem Velour und Flanne 
lertte, 59c wert, fire 
Franz. Flanell Shirt Waiſts 
men, mit hohem Kragen — 
59e wert, ſpeziell 
Echt ſchwarze Männer-Socken, 
reg. 10c wert, ivez., Paar.... 
Reinwoll. Doppeltnöpfige Anzüge 
Sinaben, einfahe und Sinide 
Hoſen, Größen 12 bis 16, 
gute $5.00 Werte, jpea.... 
Little Genis Satin 
Srözen 10 bis 131%, 
fpeziell das Baar 
Elorb Slipperz für Damcıı, 
gefüttert, Tarpet Eohlen, .)\ c 
ipeziel das Paar ........- ‚w) 
(Nur 6 Baar an jeden Stunden). 
Groceries: Spezialitäten, 
U. ©. Mail ECeife, 8 Stüde 
Big Len, 8 Etüde für 
Automatic Seife, u Stüde für 
Grandmas Nom! 
5c Padeie für 
Argo-Stärke, 5 Pfd. 
Sunbdright Cleanſer, dr 
5 für nur 


oc 
fr Houſe, reo. 2 


für T— 


E⸗ 
— 


2.45 


Pnopriaruge 


y8r 


. af; 
mit Wolle 


Bi 
Catiup Cl 
Runels Cocoa, Pf 
Red Croß Macaroni 
Spaghetti. 2 
Weiher Eifig, Gal-firug n 

Linien, erira fanch, Pf. nur .. 
Fancy Siopfreis, 2 Brund für ....B 
Ertra große Sania Clara 
Pflaumen, 2 fund für 
Winter-Nartoffeln, ipezielier Preis in 
5 Euibel- Bartien. 


Packete 


Biellcintdoh Zelbiimord. 


Soll nur einen Toiar beſeſſen u. Spuren 
von Weiltesi.anieit geseiat basen, 
Die Ynnahme, day ber 

Frantlin si. xsouchees Dieue,cht 

viyt erinsrbei worden yei, jonderu 

begang.ı. hobe, went 
wit ganz ben ver „and zu weiſen zu 
jein, jeit emer der 
tung Des yyı 
fejtge,.eut ya 


DOM 


Seioaimord 
o 


nn 
nil DIT 


Au aroei⸗ 
Vereitiges 
das Wpfer| 
rbermo 
der ſich 
als Guthaben in erner Bant beſand. 
Dazu tcmnt die Austaae des 

%. Bernhardt, ein 


ues Lettauten 


eit mil, dag 


zur seit jeines zodes in Bau 


aen nur einen 


YNnllar rin 
z Dvuu eiug, 


„„uiDe 
e5 arien „glei 

derg 
menige Zage bor jeinem 20de Spuren 
von Weittes unrung gezeigt habe. | 
„Am Dcanerztag Por jeinem Tode“, 
ſagte Bernhardt, „orachte ich menrere 
Stunden in Booryees’ Wejeujwart „u. 
Damals zeiate mein aterzyreund zipei 
fellos Spuren zeitkreuigen Irchinns.“ 
Die Polizei wul ferner ermitieit ha- 
am Abend vor 


Donmagtsan,al! 


ben, 
ſeinem 2c 
erlitt. 
Als dieſe ſeltſamen Umſtände geſtern 
ur Kenntniß der 
wurden, weigerte ſie gi”, Die Weines 
verfaſſung ihres Gatten zu eroörtern, 
gab aber zu, daß er ſeit zwei Jahren. 
trank und beſtandig in ärztilicher 8 


ot 


Yıatıer 


einen 


daß der 
ns 
u 


\ 


Wittwe 


gedracht 
S 


2 nr 


bandiuna aeivejen jei. 
Adele span, Di C 
dem ide Des berga;tet 
wurde, Iq,eint jeht endailtiq von dem 
Verdacht ..itlanet zu fein, das rauen 
zimmer geivesen zu fein, das borigen 
Monteg verſucht bat, einen grogen 
Diamanten *teien Ring faſſen zu 
lafjen. Ein Verireter der Firma Le 
bolt & Eo., bei der die fraglide Berjon 
zuerſt vorſprach, necht mit 


Be 
ſtimmtheit tönnen, und 


ı mıt 
444 


hat 
Val 


inizite 


bmudabtetl.ung 
der Die 
fie jich f erklärte aeitern, | 
aä.dem er fie aründ.ih in Augen: 
I: nmen, daß jie feine Neun: | 
lichkeit mit der fraglichen Kundin habe. 
Es unterliegt in beiden Fällen übri 
gens keinem Zweiſel, daß der Di 
es ſich 


mant, um deſſen Faſſung 


rotgers, an 


—* 


— 7 
er iLuUslDiE, 


Ä 
Iwul 
I 
ein genoi 
Y 


Perf 
Liv 
y 


\ 


he 
„14 * 
delte, niemais ı { 3 


VWarrha 
x ⁊ 


Jahren ven Bernhar 
Edelſtein wog knap 
wahrend 
> n “ J 
Frauensperſon 
ein Gewicht von mehr 
hatte. 

Es iſt feſtgeſte 


* ns 
Y ulilin 


der 
der 


Iit mn 
ui iUV 


An 
tom, 


Inſurance Company, New Morf, 
19,000 und Fei der Banterd’ Com 
} Des Mioinet, mit $2000 ver: | 
Falls feitgeitellt werden | 
Zeibitmord beging, dürf: 
Verſicherungspolizen ungil- 


| JEIL, 


— 


| 


—_——. —-- -— 


Erwartet Shridingöflage. 


An 


80 


— 


ER 
Matler | 


'gelanat, hatte fih durd das O 


‚sn 


| fatien. 


ıl. 


1931 Milmwautee Aoe., 
iſt. 


anhängig gemachten 
ts digungsverfahrens. 


und 


Hausausſtattungs-Spezialitäten. 
Ober⸗ und Untertaſſen, große 25 
Sorte, Te teert, jpez. 6 Paar.. Ic 
Grohe Tinner-Teller, 7c wert, ey» 
ipeziell 6 für . It 
Kanch geblaiene Bierfrüze, in 27 
grün blau und flint, 3öc wert. ‘ c 
ladirt, 39c wert, ſpez 
Niche-Ziebe, Gröje 12X14, ſpegz., 9e 
32 Sienröbren, 10c wert, Stud Se 
Bzöllige Ellbogen, ſpeziell 


- T u 24 m 2 
«bfall-&imer, mit Dedel, 


 Sfenrobr-Dampers, 10c wert, für Te 
Lackirte Kohlenſchaufel mit 
langem Griff, IP&A... +...» 
J r . * ⁊ 

Koblen-Eimer, alle Größen, .. 


Re 


inesiell aufivarts bon 
ſpez 
enbretter, mit Holz ge 
alle Größen, aufw..... 
rohr-Emaille, große Büchſe .. 
und Ga&-Dfen, in allen *22 
Größen und Sorten, aufw.. A e) 
be blaue und iveihe bededie p = 
‚„309c mert, ipez.... >C 
zroße Crpital Piefter- n. Salze Be 


* 
bebälter, Aluminium Top, 150 w 


— 
rei 


Of 


Schurſtangen. 


ara 


Bargains auf dem 2. Floor, 
Baumwollene Blankeis, 
70c das Paar verlauit — 
leicht bei.,ädi Stück 


bei.,ädigt, 


regulär für 


. . 29€ 


„iu 


inltinrrin 

balırfornia 

ine SP nt >} 3 
icıi zred, 


D 


r Dienätag, Kovember 1915 


mit Dierent Moubon — { 0) 
“ 


dr, 92 Bhimd.... 


* 


* 


Fü 


Der rote Hahn? 


Altes Gebaäude an der Milwaunkee Avenne 


durch Feuer beſchädigt. 
Feuer, das heute Vormittag 
dreinönigen Bacſteimgebäude 


im 
Nr. 


1878 4880 Milmauiee Upc, mwütcte, 


icnnte erjt gelöjcht werben, 
es insgeſammt etwa 855000 Schaden 
angerichtet hatte. Es war kurz nach 
zeyn Uhr, mutmaßlih auf dem hin: 
teren Zeil des Dacyes zum Ausbruch 

Ober⸗ 
ſicht ſeinen Weg nach dem Treppen 
gang des zweiten Stockes gebahnt und 


unheimlich ſchnell um ſich acarif 


nachdem 


10 


fen, daß der zuerſt zur Stelle bernd 


4 
ur liche Feuerwehrmarſchall 
gemäß dieſer — —— 


ſich 
Bigt jah, einen 2—11 Alarm 
Mit Hilfe der dem 
Folge leitenden Verjtärfung gelang 
e8 denn aud, einem verheerenden 
Umfichgreifen des Brandes porzubeu 
gen. 

Das 3. 


bemü 
zu er- 
Rufe 


Stodwert des Hauſes ſlehi, 


angeblih jchon feit Jahresjriit, leer, 


> 


im 2. Etod wohnen Frau Margaret 
Schutt mit zivei Kindern und Fran 
3 M. Weber mit ihrem Sohn. in 
Stod ift nur ein Laden und zwar 
an den Drechsler E. Noſanov, ver 
mietet, 

rau Weber, die an ihrer Näb 
maſchine ſaß, als ſie Braudgeruch 
wahrnahm und aleih darauf das 
Feuer entdedte, ift überzeugt dabon, 


Zur Kriegölage. 


König Georg bon England „vom hoben Rob un. 
freimitlig berabgeiliegen“! Und König 
Beier don Serbien nie König Rilita bon 
Montenearo fühlen fi fo wenig fiber auf 
tem Ihren, wie König Georg in dem Sattel, 

Rumänien wird wieder Besaradien als 
Köder vom Zaren für Beitritt in den Bieiber- 
band binnedalten, Ob's aber „anbeit”, 
uit noch ſehr die Frage. — Im weiten wie im 
Oſten und an den Yıpen iit8 verhaliniknakig 
zubig, — Ein enaifber Großer Generalitad 
a la Germaunbh“ in Sicht? — Stall lenden⸗ 
labmer lünigiidber Karade und Connlagd- 
Meiter und Yiatt SaonWienera.en- und Ad⸗ 
iniraien braudte Enmand Münner „a la 
„tbewmngemsläniel”! 

„Das Paradies der Erde liegt auf 
dem Nüuen ber Pierde* — diejes tür: 


| 
| 
| 
| 
| 
| 
| 


ae SPiyobtE 1. au) jeseut weis | 


ſchen und öſterreichiſch- ungariſchen 
Ravallerien und überhaupt Jedem, 
‚der reiten tann, aus der Seele geſpro⸗ 
‚Gen, und nur der Internationale Klub 
ber Gonntagörester, zu deren Ehren: 
'präfident Sınig Becrg V. von Eng» 
land noch gejtern Abcuıd jpät einitim- 
'mig ernannt worben ijt, protejtirt bei: 
tig gegen eine folche „ganz unbegrün- 
dete Werallgemeinerung,. Der briti- 
‚Ihe Monarch, der gefiern die „Striegs- 
lage“ an ber Front in Fyiandern und 
Nordirantreih aus eigener Anfhauung 
‚tennen zu lernen den quigemeinten 
Willen hatte, ift befanntlich geitern von 
(feinem Leibroß gerade im jtolzelten 
Augenblicle, als die gliſchen Truppen 
„Hoch der König!“ brüllten, hoch in die 
Luft abgewotſen worden und hat ſich 
dabei den allerdurchlauchtigſten 
Rücken verſtaucht, ſo daß er „nur mit 
Schmerzen ſihen“ kann. Fünf Leib— 
ärzte bem igen ſich ſeit geſtern Tag 
‚und Nadt, des gelrönten Sonntags— 
reiters Sinfleiſch wieder ſchmerzfrei zu 
maſſiren und ihrem kẽniglichen Pa— 
tienten auszureden, daß Fürſt Bis— 
marck ſeinerzeit nicht „den Drutſchen“, 
ſondern „den Engländer“ gemeint 


Zeit für kleine und große Kronenträ⸗ 
ger jebt: mährend König Peter’s von 
Serbien und Nitita’3 von Montenegro 
Thrönchen gang bedenklich 
Wackeln geraten find, fallt König 
Georg von England vom Sattel und 
Zar Nilolaus von Rubland verläßt 
|iwieder einmal feine „Liede und getreue 
Refidenzjiadt“ St. Petersburg, da 


|dort noch immer die Flämmdhen eines | 


|blutig unterbrüdten Aufftandes auf: 
auden und iwie drohende Srrlichter den 
Zaren um Schlaf und Ruhe bringen. 
Und tie die3 immer der Fall ift, wenn 
fich die Hunde verbreitet, dab „Väter: 
‚chen“ von feiner Refidenz aus auf dem 
Wege nach der Front bearifien jer, 
ſeine getreuen Muſchils an 
manchen Stellen der weit ausgedehn— 
ten Front die Zeit gar nicht erwarten, 
bis ihr oberſter Kriegsherrt ſie in ih— 
ten eigenen Stellungen begrüßt, ſon— 
dern eilen ihm zu Fuß und zu Pferd, 
zu Wagen und „per Lafette* in Hun- 
|derien mitiammt den Offizieren mei- 
Ilenmweit entgegen — allerdings nicht 
‚ohne daß die Bajonette und Langen: 
Ipißen.der beutfchen und öfterreichiich- 
ungarifhen Truppen in MWolbynien 
und Dji-Galizien, jowie in anderen 
Dijiritten ber öftlichen und norböfili- 
hen Front ihrer Begeifterung für den 
Saren den nötigen „Nahdrud von 
binten” gibt. Nm Wedrigen ift die 


können 


| 


Krieazlage in Rubland laut Meldung 


deö Berliner Sriegdamteg in den leh- 
ten 24 Stunden jo qui wie underän- 
dert geblieben. 


Auf dem Balkantriegsfchauplag ift 
die Krieadlage für die Truppen ber 
Sentralmädte und deren Verbünde— 
ten unverändert qut und jo un: 
günftig wie nur möglich für die Allitr- 
ten geblieben. Und nur die wie— 
der von London und Paris fowie St. 
Petersburg ftark betonte Möglichkeit 
eined eventuellen Eintritt3Ntumänieng 


Drei weile WHlänner, 


il 17% li I 
— 


N 


1 
2 
= 


—* 
9 
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— 
—5* 


4 


daß es von nichtänugiaen Ranaen der | 


Nacbarfchaft angelegt wurde. „Schon | 
die | 
Kangen verfucht, mir den roten Nahn | 
aufs Dach zu feben. Erft vor 14 Ta= 


mwieberholt,“ fagte fie, „baben 


Drei weile Dänner fıchr 
Dod) das Kak hielt wicht 
Hier end't die Geſchicht! 


gen habe ich ſie bei einem derartigen 


Verfuch überrumpelt und zur Flucht 
genötigt.“ 

Das Gebäude hat Geora 
bor etwa 40 Jahren errich laffen. 
yn ihın befand fich feiner Zeit die 
Lamals auf der ganzen Norbweif:ite 
betannte Holftein-Halle. Sein leßter 
Beliter war ein gewiffer Pirlman, 
us beifen Händen e3 in die eines 
Maſſeverwalters, des Grundeigen— 
tumshändlers John G. Eggers, Nr. 
übergegangen 
E3 gefhah das auf Grund eines 
von dem D. U. Butlerfhen Nachlaß 
Hypothelenkün⸗ 


Wendel 
ten 


4, 

o 
£ 

os 


=—— 


Sol Paul Eheridan fein. 


{,  Dient ichwer verietst und befinnungsios im 


Gountyio,piteal. 
An der Adams Etr.-Brüde murbe 


ı heute ein 4Ojähriger Mann, der Paul 
ı Cherivan heizen jell, ven einem 9. 9. 
Bloem, Nr. 5050 Drexel Blod., 
hörige 
ſo ſchwer verletzt, daß er im Counth 
hoſpital, wohin er überfügrt 


Pan 


ge 


und 


rm 


n Kraftwagen überfah 


n f ten 
wurde, 
die Beſinnung nicht wieder 
erlangt hat. Der Lenker des Kraft— 
wagens, C. L. Walker beſindet ſich in 
Haft, 

Der 36jährige James Collins, Nr. 
1233 GCongreg Straße, der tor 
mebreren Tagen an ber Racine Are 
Congreß Straße pon ein:m 


? rt Tr 


Sder u 


wurde, iſt 


habe, als er die „heimtückiſch-beruhi 
| gende‘ weugerung eusit fat: „san Heise 
ihm nur 'n den wattel, reiten wird er 
win tunnen;“ ste immer dem jei: 
vie Jojort eingeleitete 
\udjung des evenjo 
blamabeln Unſaus mir) ja ergeben, 
ob das Leibpſerd Xönig Georgs wirk— 
ih „esbaib jieu wurde, weil es in 
ergland nchh nie jo viele Soidaten 
gejehen hatte, wie au, dem mejtlichen 


De 


riegsſchauplatz der Allirten geſtern, 


oder ob der Unfall nicht wieder einet 
jener deutſchen “trics“ 


dienen, um promine.te Perrönlich::i- 
ten unter ihren yeinden zu Fall zu 
bringen und dem ;Fluch der Luicherlidy: 
feii preis Engiiſche Brakter 
ſollen bereits auf die Wahrſcheinlichteit 
hindeuten, daß das Leibroß Konig 
veorgs vielleidt bon müstersicher 
Seile d Blut in feinen Adern 
babe (Trateönen — You Incm!) oder 
ınit dern beiunnten urdeuliwen „Ipre- 
* Mierd“, Hans, verwandt oder 


22 * 
rt >y 
li ie. hir 


au 


nr pc 
KUusiyEr 
\ 


enden 
Pferdekenner 
wiſſen ja, daß auch bei Vollbblutpfer— 
den Blut dicker als Waſſer iſt und 
dat beionders Vollblui,.uten ojt ganz 
ausgeprägte „ Eympatbien und Anti: 
pathien“ haben. Auf olle Fälle wird 
jeht ſowohl der Hoffiaat wie auch ber 
Maritall des auf fo „binterliftige* Art 
zu Fall gelommenen Königs Georg 


beri.h..ä 


jırenge nier= | 
bepioravein wie | 


geweſen ei, 
deren ſich die „boches“ des ufieren be= | 


47 


La 
> 
ö° Na SCH uns 
BER up. r, Fre 


'n zur Ece in 'nem ak, 
dicht, 


in den Weltfrieg würde allenfalls in- 
‚jojern eine tleıne Aendberung in bet 
Aurech zührung 088 prigiamnits Der 
Salfanfeldzugleiter in Berlin, Wien, 
Sojia und Stambul hervorruſen 
tönnen, ald dann ruffische 


die in jener Gegend fo erfolgreiy ge: 
gen Eerbien operiren, in din Rüuen 
fallen und auch die Transporte bon 
Striegömaterial aus den 
dern nah Bulgarien und der Türkei 
auf eine gewilfe Strede de3 Donau- 
gebiete8 menialtens zeitweilig bebin- 
dern könnten. Aber Rumäniens Bei— 
tritt zum Vierverband ſteht durchaus 
noch nicht ſo feſt 
Preſſe uns glarben 
denn bei ihr iſ 
ziehung der 
Gedanlens. 
Daß die Deuntſchen und Oeſterreich— 
Ungarn im Zentrum 
wie vor ſiegreich 
ZJenera! Koeweß dicht vor Keagoje— 
wob ſteht, daß die Armee Gallowib 
die Zelrenita bei Lavowo überſchrit 
ten hat und weiter ſüdwärts vorge— 
drungen daß moentenegriniſche 
Truppen ſüdöſtlich von Viſegrad von 
den deutſchen und k. k. Truppen ge— 
ſchlagen wurden — all' dies und 
vieles Andere mehr wird die rumä— 
niſchen Staatsmänner zweifellos ſehr 
nachdenklich ſtimmen und zur Vor— 


machen möhhle, 
auch in dieſer 
Bunſch der Vater 


4 
ı 

} 
\ 


de3 


‘ 
v 
* 
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*. 
ill, 


Sentralläns | 


wie die probritiiche | 


Be: | 


Serbiens nad! 
bordringen, daß | 


ing ! 


— WINE 


REMEMBER 


ONLY EIGHT DAYS REMAIN 


To Buy Lots at Present Low Prices in 
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All Prices 


Will Advance 


1 S50 EASH-10 MONTHLY 


Compare Arcadia Terrace with any other subdivision. 
we olier you most ior your money. 
improvements, restrictions and maintenance. 


ARCADIA TERRACE & 


(Comprising 314 Acres) 


Western to Central Park—BEryn Mawr to Peterson 


AS 
LOW 
AS 


m 
9 


— 


@/ Monday 
0 


November 8 


You will be’convinced that 
Consider location, environment, transportation, 
Arcadia Terrace 


is conceded by 


experts to be the greatest and best North Side subdivision on the market. 


BUY THE BEST—THE BEST IS CHEAPEST. 


Four street car lines have been extended within the past year in this district. 


The 


Western Avenue car now runs to Arcadia Terrace and this line is now being 
extended to Peterson Avenue. 


BUSINESS LOTS AND CORNERS. 


Will increase in value even more rapidiy than the residential lots when building 


operations begin, as they will in the Spring. 


The careful investor should buy on 


Lincoln; Kedzie, Western, Bryn Mawr, California and Peterson Aves, 
Al logical business streets. 


MAKE A BIG, QUICK PROFIT-—-SAVE 25% 


COME TO-DAY OR TO-MORIOW, RAIN OR SHINE. 
HOW TO GET TO ANCADIA TERRACE 


Raverswood L to Western Ave. Stat’on, | 
Lincoln Ave. Car to Lawrence Avenue. | 


BRANCH OFFICES— 


Lı wrence Ave. Car to 


#12 N. Nestern,. 


All Branch Offices open every evening until 9 P. M. 


W :stern Ave. Car to Bryn Mawr Ave. 


Western Avenue, 


Cor. California and Lincoln, 
Cur. Westera and Bryn Mawr. 


See Arcadia Terrace at Night. Over 3 Miles of brilliant 3-cluster electric lights. 


EEE — 
aber doch in ben Vereinigten Staas | den fonnte, daß Brandfiiftung vor⸗ 


ten wie in Frankreich die Erinnerung 
an den früheren Beſitzer des Schlof— 


ſes Miramar, den unglücklichen von Angabe im Recht war, daß der Brand, 


Kaiſer Napoleon III. nach Meriko 
gelockten Kaiſer Maximilian (aus 
dem Hauſe Habsburg) und an deſſen 
nach Marximilians Erſchießung in 
Meriko in Geiſtesnacht verſallene 
Gemahlin Charlotte, wachrufen und 
vielleicht auch an beſtimmter Stelle 
in Waſhington, D. C. ein nicht ganz 
unzeitgemäßes „Meneiekel“ an der 
Wand aufflauchen laſſen. 

Auf dein wezaiyin xXcriegsſchauplatz 
war e3 außer in der Chaimpasne, mo 
die Deutſchen und Franzoſen Fuß um 
Fuß des Wodens fie; gegenjeisiq mit 
wechſelndem Glück abzuringen ſuchen, 
beinahe ganz ‚ruhig vor Paris“. Daß 
die Dampfſchiffsverbindung von Eng— 
land nach Fluſhing wieder einmal un 


Truppen terbrochen iſt, und daß in Londen der Löſchmannſchaft 
bon Rumänien aus den Vulgaren und Entſchluß gefaßt worden ſein ſoll, das werden kann, dem genannten Beam— 
Deutſchen und Oeſterreich ⸗Ungarn, 


engliſche Krieggamt nach dem Muſiter 
des deutſchen großen Generalſtabs zu 
organiſiren, wird von den 
„Four⸗Fluſhern“ wieder einmal 
oder wenigſtens als 


ſolcher ausyo— 


faunt. Was aber den Briten mehr not | 


täte und mehr nüben fünnte als folhe 
hiniatursserfehrstperren wüub die 
Schaffuna eines Generaiftabg nad) 
deutfchen Mufter — jegt wo da3 un: 
(vorfichtige enalifche Kind bereits fozu: 
jagen in ben®runnen und der jchiväch- 
liche engliihe König vom hohen Rof 
‚aeiallen it! — das wär 'ein Mann, 
|mie ihn Emanuel Geibel ſchon 1844 
borasnend jür Deuiiwlany ın einem 
Bizmard jah und wie ihn ein Hinven- 
burg und Madenien, ein Wilhelm 11. 
un) andere „Nibelungen-Entel“ zur 
Zeit repräfentiiren. 


—* 
k 


| „Ein Mann iit not, ein Nibelungenenfel, 
Dob er die Zeit, den tollacwordnen Reu 
Mit eh’rner Fauft beherrſch' und eh'rnem 
Scheniel,* 
— 4. -.— -- 
| Feine Branpdftifiung. 
J 


Der Braͤnd in der „Avondale Fair“, Nr. 


britiſchen 
als 
"orläufer archer Greirnilje angeſehen 


* 


(lag, und daß fomit der B.jter des 
Geſchäſtes, Herr Kahn, mit feiner 


der. an der Dede au3brad), durch die 
Kreuzung eleftrifcher Drähte entjan- 
den ij, Der Brand wurde von Nadı- 
barn entdeckt, die Herrn Kahn benach— 
richtigten, der auch ſofort zur Stelle 
war. Die Polizei hatie, auf Grund 
aller Tatſachen, kein Recht, den Ur— 
ſprung des Feuers als 
zu bezeichnen, ſondern hätte der Preſ— 
ſe höchſtens melden dürfen, daß die 
Urſache des Feuers noch nicht feſtge— 
|ftelit werben fonnte. Daf 

Iinfpeitor erjucht wurde, 
ſuchung borzunshmen, 


eine Unter 
bebeutst auch 


Inod nicht, daß der Brand tatlählid | 


lein verdächtiger war, denn e3 belieht 
die Vorſchrift, daß jedes Feuer, deſſen 
Entſtehungsurſache nicht von ber 
ſelbſt feſtgeſtellt 


|ten gemeldet wird, der dann eine Une | 


terſuchung vorzunehmen bat. 
——— 


Schuleinweihung. 


Die eb. luth. Golgatha Gemeinde wird ſie 
morgen begeben. 

Am morgigen Sonnteg, dem Pe 
formatlenstag, wird die eb.luth. Gol 
galtha Gemeinde die Einweihung ihrer 
Incuen Schule an der 67. und ©. L.n— 
Icoln Siraße duch drei Gottesdieiij.e 
\ feiern. Der erjie beginnt um 10 lihr 
Moraens, und zwar w.r) in diefem 
Brofeffor Köhler vom Lehrerjeminer 
'in Kiver Forejt die Feitpredigt halten 
m Nachmittagzasttesdien‘t, der um 


| 


‚pen ver St. Stephanu3-Gemeinde, und 


von der St. Andreas-G 
liſcher Sprache reden. 
der Schweſtergemeinden 


Die Ch.re 
merden, ber= 


‚'eint mit dem der feiernden Gemeinde, | 


iden a (58 


infitalifchen Teil beitreiten. 


ſind dies vie Chöre der Golaatha-Ge:) 
|meinde unter Zeitung von Lehrer D.| 
7. Ruf, und der gemifch!e Ehor ter 
'Et. Andrea?-Gemeinde, E. 3. Kraufe, | 


„verdächtig“ 


Daß der Feuer— 


3 Uhr beginnt, predigt Paſtor Bünger 


Abends 7245 Uhr wird Paſtor Pflug 
emeinde in eng⸗ 


{ LincoLmn 


Nenes Mordgeheimniß. 
In Blue Island wird die Leiche eines 54 
| jührigen Anaben aufgefunden, 
Albert Saeger, der an der 119, 
‚Straße und Aiwood Avenue im 
ıZomnihip Wirth, etwa zwei Meilen 
| mejtlich von: Biue Island, ein Etüd 
and befibt, mar geitern Abend mi 
Seumacden beihäftigt, al3 er auf die 
ſchon ſtark verweite Leiche eines: eiiva 
5jährigen Knaben jtich, die zwiſchen 
dem hohen Graje veritedt lag. Er 
benadjrichtiate joglei Otto Wilke, 
den Volizeihef von Blue Rsland, der: 
den Tatbeitand aufnahm und die 
Zeiche nad) , dem Veitattungsgeichäft 
Nr. 296 un en Yve., Blue S3land, 
überführen lieh. Der Sinabe, der jeit 
etwa A Vonaten tot ift, war mit 
dunfelgrauer Hoſe, einer blauen 
Alufe und jchwarzen Schuhen und 
Strümpfen befleidst. VBollitändig 
erhalten waren die hellblonden 
| Saare, während die Saut und dag 
Fleiſch teilweiie von den Knochen ab- 
actallen war. Die Wolizei glaubt, 
|dak e3 fih um den 5jährigen Sojeph 
Gaitice, Nr. 112. %, 108, Place, 
Moraan PBarf, handelt, der am 5. 
Auguſt d. 8. mit feinem Vater nad 
Blue Island fuhr, um Pilze zu ſu— 
chen, wind in einem Gehölz Spurlos 
berihwand. Die Bolizei und eine 
Anzabl Freunde des Vaters juchten 
damals die ganze Naht lang nad 
dein Vermißten, doch fonnte er nicht 
gefunden werden. Wie die Polizei 
glaubt, handelt es fih um einen 
Quitmord. Eine Unterfuhung üt 
eingeleitet worden. 
— — — 


Dr.e Blunt ſchuldig. 


Die Geſchworenen, vor denen in den 
letzten Tagen Dr. A. L. Blunt prozeſ⸗ 
firt worden ijt, gaben heuie Wlorgen 
im Bundesrichier Yandig’ Gerichtäjaal 
einen auf „Swuldig“ lautenoen Wahrs 
iprud) ad. Der Arzt hat, wie die Ber 
weisführung ecgab, vie.en Leuten ieils 
Verfgreibungen au; B:täubungsmitel, 
teils Folche Dıistel unmi.telbar geliefert 


Ehward Til —2 Kraftwagen überfahren 3181 Eliton Avenue, 
Bänfer® Wın. A Tilhen Sohn CH | Heute feinen Verlezungen erlesen. 

* nkers om. —* Tilden, erflarte g0- Lenler, E. W. Collander, Nr. 539 W. 
ern, er erivartc, day Wine Gattin, | wird fich tor der Koro- 


: n 160. Etrake 
bon der er jeit ciniaer getre en 

ey er getrennt 3 Y o rien baden 
lebt, ibn demnädit auf Scheidung a er e 


verklagen werde und das er nicht be- 
abſichtige, ſich der Gewährung des 
Schetdungsdekrets zu widerjetzen. 
Tilden ſoll legten Donneritag 
bon Deteftives, die iin Auftrag feiner 
Frau handelten, in einem Sotel in 
der mteren Stadt mit einer Schau-) 
ipielerin überrafd;t und von der So-! 
telleitung daraufhin ausgeiviefen ! 
worden jein. | 


— f — — t 


— Korrekt. — „Aber, Herr Aſſeſ 


Dirigent. A Someinpe und ji daburch gegen das Harripon— 
den, der ſicht mahnen. Am Mittwoch Morgen um 3 Uhr ng ur gefek vergangen. Er felb,t behauptet, 
Rom  füd-ferbiihen Krieasihau-|brac), wie berichtet, in der „Adondale | — — er habe es nur getan, um die Leute von 
platze ſind bis zur frühen Stunde, Fair,“ 3181-83 Elſton Ave., deren Edelweiß Pavpiuon. ihrem Laſter zu heilen. 
wo dieſe Zeilen zur Preſſe mußten, Beſitzer M. Kahn, iſt, ein Brand aus. —. Der Antrag auf einen Prozeß, den 
keine weiteren gröheren Entwicklun- deſſen Entſtehungsurſache von ver), Se mer, jo tit bier auch für die Dr. Blunts Verteidiger ſtellte, ſoll 
gen gemeldet und eine Aenderung in Feuerwehr nicht ſeſlgeſiellt werden ee ptee ed). am femmenven Mittwoch verhande.t 
‚der Striegslage dort daher fehr un-|koi.nte, weshalb fie dem euerinfpek:| weir-Quarteti wird dafiir Torgen, Yap) erden. Außerdem ift feitens be& 
Ein Gutes aber hat der „Fall“ |wahricheinlih. Bon den Alpın her, tor Meldung erjiattete. Die Polizei |die Antveienden ters in der fidelſten Richlers noch eine Unterſuchung im 
König Georg's aber doch gezeitigt: hört man noch immer das Echo eines hatte in ihrem Bericht, der ber Preffe | munzun ————— auch N Ss. Gange, be:rejfend bie angeölichen Vers 
Hatt des fonjt üslichen Bäderdupends in den lebten Tagen an der ganzen übergeben wurde, gemeldet, eu Te lyın nädhtten Mitte Finder dr 2. ſuche des Apothelers William ‚& 
neuer Refruten baten im Laufe be3 |fültenländiichen Front, auch beim | mwehrisute hätten in dem Laden Gas |rroise Antatenr-Mbend und Ball ftatt, für | Wallace, 3859 ©. Gtate Str. gemif,e 
geftrioen Tages in Wit-Enaland und Brüdenfopf von Görz, ftattgehabten | folingeruh wahrgenommen, auch hät= |den die ‚grörten Vorbereitungen getroffen Zeugen im Bluntprozeß einzuſchüch— 
Schoitland ſich 15 (ausgerechnet fünf- ſtarken Artilleriefeuers verklingen, ten fie eine leere Gaſolinkanne ge— — Eee rn — > erken nd | tern, 
sehn) arıne Teufel mehr als fenjt anjin Bezug auf welches für die Yiales |funden. Tatfache ij, daß der Bericht, ee — — di teilnehmen wol | —— 
einem Tage in den Rekrutirungsbüros ner und deren rieſige Munitionsver- welchen der betr. Feuerwehrhauptmann fen, werden gebeten, fi5 mündlich oder! + Der 3Ojührige Frant Koh, Nr, 
durchfchnittlich erfchienen find, „zum |ichwendung das befannte franzöjiiche am den Feuerinſpeltor abjtattete, iwes | jchriftlich anzumelden, es iſt Jedermann 2485 N. Waſhtenaw Ave. der ſchwe⸗ 
Dienſtefür Seine Majeſtäte gemeidet, Sprichwort: „Tant de bruit pour der beſagte, es fei Gafolingeruch dillommen. Herr Denn Bza der Lein re Verletzungen erlitt. als n3* 
vie können Sie ſich erlauben nur Kuſicks Begnadigung durch Prä— um bei der nächſten der Metor Car une omelette* (jo viel Lärm um ei- wahrgenommen worden, noch daß a ch hi dieier ihm benutztes Zweirad an Fullerton 
mir einen Kuß rauben zu wollen!“ ſident Wilſon durchaeſeßtt, ſondern ſtait hech zu Roß im Lager in Alder- nen Eierkuchen) wie geprägt er- eine leere Gaſolinkanne gefunden | wird. | Ave. und Rodwell Str. mit einem 
- „NRauben, Fräulein Htlda? Das hilft ibm auch bei feinem Kampf gegen Thot erfolgenden Rekruteninſpeltion ſcheint. Dah ein italieniicher lieger | worden fei. Zatfache ift ferner, dag | 
iji mir gar nicht eingefallen. m Ge-' Abjhub nah Kanada, KAufid halte, Georg dem Fünften für einen Schil- auf das idylliihe Schloi; Miramar |bei der Unterfuhung, welche der Feu— 
| Yomben abgeworfen, fann den Is 


Sinſicht Nichts fehlen ieh. — — it 
'heute im St. Eliſabethhoſpital burd, 

genteil, ich will Ahnen ja einen mit einem Bürgerbrief Miphraum 2, ling zuzurufen: God fave the King! | X \ 

ag — Es»ift eine merlwürbig gelähtlihelienern jtrateniich wenig nüten, wird 


pen Enoland jofort von allen „un- 
ſicheren Kantoniſten“ gejaudert wer: 
en, wie dies jehen früber dem „beut= 
ſcher Sympathien verdächtigen“ Admi— 
ralitütschef & rinsen Lem, ren Dat: 
‚tenberg und Anderen gegenüber ge: 
ſchah. 


Dir 


=. 


Inr+ 
arril oz 


y 
* Den Kolgen einer briminellen 
Operation, welche jie an ft b jelber vor- 
cenommmen haben Toll, erlag beute im | 
NHodez Ave.,Holpital die S3jäbrige Fran | 
Mary Shelley, Ar. 2946 Ropler Ave. 


ne 
— Yuguft Kufid, Freiwilliger im) 
Iparifch -» ameritanifhen Krieg, ver=| 
binderte im Gfänzniß in Ta-, 
Icoma, Wa;b., einen Gefangen n=| 
ausbruch, rett:te dem Sher.fi Lung’n=| 
Z mei daR Oehen, und bicf:r bat n dt) 

Ior, 
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am 


— An New York hat jich eine chine⸗ I 
erinfpeftor vornahm, auch nicht der ſiſch-amerilaniſche Dampfergeſellſchaft den 3 von feinen Schmerzen erlöf 
morben. — 


aerinafte Anhalt dafür gefunden wer» aebildei 
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bendyost |fuhraöte, hoHe usfuhezölle, auf'vor anderthalb Jahrer. zu einer Alot- 
| 'Wajren, Munition u. f. io. laren nut |tendemonftration an der meritanijchen 
eheint täglic, au@nenemmen Sonntag | EINE Art gerechien Ausgleichs. „Denn Küfte und zur Bejegung der Hafen: | eine Snterejjenipbäre bon einer meite- 
e* THE ABENDPOST COMPANY durch den Krieg und bie Kriegführung |ftabt Wera Cruz. Von den Englän- |ten Million Quadraimeilen in der 
— Englands gegen unferen Handel in|dern laffen wir uns eine viel gröbere, Libyfchen Wüfte an fi reißen tonnte. 
alien weine, |erier Reihe nenn miht ansicht, Befeimpfung rußig gefalen, ehne| Dann ad «5 0% einige Grenzmer 
En W. Wer — 0m. > e ba ipverbali zwiſch "au nur mit den Augen zu zuden. ſchiebungen in Syrien. die dem briti— 
oe Einnahmen und Ausgaben geſchaffen; Der Kongteß wird diesmal reichliche ſchen Reiche einige 53000 Quadratmei—⸗ 
Shon: Main 1498. durch die Wajfert- und weuniionse Arpeit porfinden,“ wenn er, wie es len einbrachten. Aber dann mußte 
Er iMeferungen on Enslans anh deine feine Pflsht it, fih von ber Megie- | Jchn Muß jein Muge weiter fämeifen 
graue en | * rer ne kr rung ung Redenfdaft für deren äußere | taffen, denn in der Nähe gab es nicis 
Dt... nennen gan | Dret segtiimen Arbeit ng ER, \Molitit geben Laffen will. Jedenfalls | Annellirbare mehr. Er fand fchließ- | um J 
i ainsnsereununn sonne OEM | TOLTDE fie u u er * wird er dafür Sorge trezen, daß ver⸗ Ich, daß er feine Allmacht in Berfien Die Preife murbe getnebelt; Vrozefje, | Euer Sultanat und-Euer Protefterat | giinen, denn fie geben in Hinjict au! 
—— —— die Rückkehr Zen St |fehiebene duntle Punkte diefer Politit ‚ühlen laffen fonnte und der Sonnen= | Berurteilungen und Gefängnipiirajen |annehmen! DiefesPreteftoratüübt übri=| das große Strombinvernis der Meich- 
* Sn ‚Verhältnijfe, die wieder erhöhte 30 ſcharf befeuchtet werden. Trog hiel-  Naat wurde in London bald Gegen- | hbäuften jih. Man verfolgte die Lides!gens feinerlei Einfiuß auf Egnpiens | fel, das die rüdwärtigen Verbindungen 
| einnahmen bringen würden u. ſ. w. faden ſuürm ſchen Veriangen⸗ dat — „and ‚inniger Teilnahme. 1911 wurde |ralen und jelbit Die Studenten, die das | internaticnale Stellung, die ganz bie- | un,erer Armee durchichneidet, dem Des 
BE geraöliene”- Einnapmeauene en — RE, fi in Wafhinaton gefcheut, den Kon- | endlich Sollum bejegt, auch ein guter | Verbrechen begingen, ihr Zand zu lie⸗ ſelbe bleibt wie vor der engliſchen Pro⸗ ſitz der Stadt ſeinen militäriſchen 
BA | Allein die Waffen- und Munitions⸗ 'gteß vor feiner regelmäßigen Zeit ein | Dappen. Wie gründlich aber der gut= | ben, nicht bloß in Egnpten Telbit, Ton= | teftoratsertlärung. Der berühmte | Wert. 
Das Recinungsjahr 1916 wird or. | Imbufirie u —— — dem Striege | uberufen weil man fich nicht ohne | MUfige John über dem Wohl und|dern aud in ben Stäbten Europas, |Ttanzöfifche Rechtslehrer Bonfils fagt| m übrigen Hat ſich das äußer— 
us Für den Bundeshaus ai, —alle übrigen Indufirien und bas Grund der Beforgnif; hinab, daf er Wehe der Kleinen wacht, ift aus der imo offizielle Spione bei gewiſſen Re in feinem Handbuch des Völterrehts:| Bird der Stadt feit ter Eint Hiung 
einen großen Fehlbetrag ergeben und | SUnde Land leiden barunter. Da ift es den Hecht im Karpfenteich. fpielen | Seldtoinbigteit zu erfehen, mit der er |gierungen beglaubigt waren, um en | Egnpten it ein Bafallenitaat. Seine! des Generalgouvernements3 nicht ge: 
wenn der Krieg auch noch nach Ab-| nicht mehr als recht und billig, jene | nächte Auineilen "bat Zu fein | Yerfäumieg nadzubolen verjtebt. Beijihr Zund und Treiben zu überwachen. | Stellung ift daß Ergebnif einer inter- !änbert. Man muß tiefer bliden, um 
Alu desfelöen (30. Juni 1916) an-| nad —*——— zn — nen Hecht unter bie SRarpfen | per Eriwerbung von Aden und PBerim | Diefe aanzen 33,Jahre über be nationalen Vereinbarung, obgleich fie) Wandlungen zu ertennen, die fich t:ıla 
J m —* — * — ern pl De Iaffen: e& fommt dann etivas Reben | Pergaß er eine Kleinigfeit; um fich/gmügte jih England nicht, Cgypten |Tormell, am 13. Februar 1840, durch ;al® natürsiche Folgen der wirtfda,iti, 
— nungsjahr nichts beſſeres zu MG, riegsſie d x | aa | 


Während England auf dieje Art die |follte, unfer Volt fi a8 unbeugfamer 
Stellung Egnpiens nad außen binzeind gegen England erheben wird. 
regelte, betrieb es im Innern uner=| Schon arollt in allen Herzen der Aufz | 
müblich und unerdittlih die Angtifiz | 


und 5 Milionen Denfcen verfchluden 


auf einmal sh: ier Mo 
und im Jahre darauf als „Waihborn“ uf einmal gefheh:n. Kaum vier Was 


Ken nad der Einnahme ber Sad 
| fuhr der erjte Zug über die wiederher⸗ 
ifte | rubr, und troß der bewaffneten Macht | genellte Meichjelbrüde, und bie weil 
rung mit allen Mitteln. Bom Beginn | und 143 eifernen Regimes, bie unjer | borgebrungenen Truppen werden be— 
ber Dfkupatien an erftidte es die libe- | Gebiet umklammern, Hat fich Ddiejer | reits mit der Bahn über Breit-Li- 
ralen |deen und jcha,fte die DWerfaj= | Groll bereits in den beiden Aitentaren | tomst verforgt. Der Wagen- und Fub- 
fung, die das eapntifche Volt ſich er⸗ gegen den von Ihrer Regierung er- gängerverkehr verfügt über mehrert 
rungen hatte, ab, um ein tyrannifces, |nannten Sultan und ſoeben erſt in Brücken, deren eine in geſchickter Weiſ 
willtürliches Regime einzurichten. ES |dem Attentat gegen den Wakufmint | dem Zug der zeritörten Aieranders 
arbeitete ein Spftem von Unterbrüd: |fter gezeigt. brüde folgt. Wenn man ven Warıdhau 
ungsmaßregeln und =Gejegen aus.) Niemals wird das eayptifche Volt | fprict, muß man mit den Brüden be— 


— 


3 
— 
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erwarten fein. Denn Englands Poli- 


A macht Einfuhren aus Deutſchland eſſen unbeſteuert zu laſſen, 
nd Seſterreich⸗ Ungarn ſo gut wie un⸗ 
slich, hat die Einfuhren aus allen 
= andern europäifhen Feſtlandſtaaten 
"auf einen Heinen Bruchteil der früheren! Y- 1. m. au 
Menge herabgeminvert und zielt ba=| 
zauf ab, den ameritanijchen Handel) 
ah Möglichkeit zu zerftören, bezw.‘ 
am ih zu reißen. 
= Ausfuhren auch nach neutralen Yet: 
 Tanditanien. Amerika tann aber nicht |. 
größere Einfuhren machen, wenn es 


plante 


&3 verbietit bie 


nicht ausführen kann, und je ger.nzer; 
feine Einfuhren, um jo gerinaer ‚e.ne 
Solleinnahmen, um fo größer ber 
Ausfall in den Bundeseinna;men. 
Die Hoffnung aber, daf bie Regierung 
Ti no ermannen und die Freigase 
jeines Handels — unbehinderten Aus=' 
Fuhr- und Einfuhrhandel menigitens 
mit den neutralen Staaten — durd- 
ſehen Zönnte, iit nachgerade ziemlich 
—* geſchwunden, ſo daß wir, wenn 
mit einer Fortdauer des Krieges, auch 
mit einer Fortdauer des Meßverhält⸗ 
niſſes zwiſchen Einnahmen und Aus— 
gaben, das heißt mit einem großen 
Defizit für das Rechnungsjahr 1917 
rechnen müſſen. Dazu tommt die ge⸗ 
große Flotten- und Heeres⸗ 
bermehrung, die ſehr viel Geld koſten 
wird und allein ſchon die Erſchließung 
neuer Einnahmequellen, bezw. die Er— 
höhung der Erträgniſſe Anderer not⸗ 
wendig machen wird. | 

Dem vorausjichtlichen Defizit zu Des ı 
geanen und die Gelder für die Heere&= 
umd AYlettenverftärtung zu beichaffen, 
fol die Apminiftration ein Gelege: 
bungsprogramm aufgeftellt haben und 
bor dem Kongreß vertreten wollen, das 
folgendes vorjchlägt: 

Suäpenbirung, bis auf Weiieres, 
ber Beltimmuna, nach der vom 1. Mat 
1916 ab Zuder zollfreie Einfuhr fin=| 
den ſoll — wodurch der Regierung ein 
Einkommen von rund 50 Millionen 
das Jahr erhalten bleiben würde. — 
Wiedereinführung einer niedrigen 
Wollzollrate, die 25 Millionen das 
Jahr abwerfen würde. — Die Ein: 


E' Führung von Prohtbitiozöffen — Zoll- 


taten, die hoch aenua wären, Tolche 
Einfuhr unter allen Umftänden un- 
peofitabel zu machen — für billige 
euzländiihe Manren, die auf Den 
amerilaniihen Martt „abgeladen“ 
werden jollen. Dadurch will man die 
junge amerilanifche Farbftoffinduftrie 
Ihügen — man fäme damit alfo ganz 
auf tepublifaniiche „Sprünge. — Die 
Verauigabung von Bonds bebufs 
Dedung der Soften der geplanten 
Heeres- und Floiienvermehrung —, 
zur Höhe von $150,000,000. 

E3 wird nob fehr viel über bieles 
„Brogramm” geredet und geichrieben 
werben, und es wird fid jehr viel 
dagegen jagen lafjen — gegen jes; 
den einzelnen feiner Buntte. Am mei: 


| 


ften wird gegen die angeblich geplante “ 


Bondsausgabe gaewettert iverden, und 
eö mag jchwer fallen, dieſe durchzu— 
jegen. Denn gegen langfriitiae Bonds- 
ausgaben in sFriedendzeiten — und 
Amerika hat doch noch Frieden — hat 
das ameritaniſche Volk noch eine ge— 
wiſſermaßen ſchämige Abneigung. Es 
häli dafür, daß es unrecht iſt, die Zu— 
kunft zu belaſten behufs Deckung ber 
für die Gegenwart notwendigen Aus⸗ 
gaben, da es — das lebende Geſchlecht 
— wohl ahnt, wenn ſich's nicht gerade 
heraus ſagt, daß es der Zukunft we— 
niger ein ausgebautes und entwickel— 
tes, als ein abgegraſtes und ausgebeu⸗ 
teles Erbe hinterlaſſen wird. Auch 
gegen die anderen Programmpunkte 
wird ſich viel einwenden laſſen, indeſ 


ſen — das wird ſchon kommen und 


fung der ganz 


= 


nahmen fihern würden, 


barüber braudt man fich jetzt noch 
Zeine grauen Haare wad,fen zu Iafien. 

Drinalier als gegen dies, ober 
ba3, mas es enthält, Stellung zu neb- 
men, ift e&, auf einen großen Mangel 
des Programms aufmerffam zu ma— 
Ken — auf ein Ueberiehen (einer 
möglichen Einnahmequelle) deſſen 
ſich eine Adminiſtration, die ſo ſehr 
viel mehr Geld nötig haben wird, | 
und unter dem Wahlſpruch „Amerika 
zuerft” zu arbeiten vorgibt, nicht hätte 
ſchuldig machen ſollen. 

Vermißt wird unter den Vorſchlä— 
gen der Adminiſtration zur Beſchaf—⸗ 
außergewöhnlichen 
Summen, die nötig ſein werden, der, 
einen ganz gehörigen Ausfuhrzoll zu 
erbeben von Waffen und Munition, 
und allem fonitigen als Konterbande 
geltenden Schießbedarf. Daß ſolche 
Ausfuhrzölle ſofort ſehr große Ein— 
tft gewiß, 
und daß die Auferlegung folcher Aus- 


© Fußezölle durchaus gerecht wäre, mwird 


fein Menih beitreiten wollen, bezw. 
erfolgreich beftreiten fünnen. Chas. 
M, Schwab, Präfident der Bethlehem 
&o., der doch in erfter Reihe davon 
beizoffen werden mwürbe, hat felbit 


© Folde Zölle in Unregung gebracht, 


Diele andere haben jeinen Borfchlag 


e uch en unterftügt und nie 
> mand no hat einen fichhaltigen | Sternenbanners jeitens eine Häuf-| wohnen; der Biffen ı 

"Grund dagegen geltend gemacht. |Teins Meritaner, das fich der Trag- ; a: Kane: me 
- _ &5 würbe aud fchwer oder. unmög- | 
Mich fein, einen folden zu finden. Aus« 


'in den Ber. Staaten 


die pom Kriege fett werdenden nier= | 
und «| 
märe ganz und gar unamerilanifch 
und unfitilih, nun wieder ſolche 
j beiieuern und bie groß und | 
reich gewordene Kriegsindufirie frei 
ausgeben zu laffen. 


Unfer Bertufhungsinftem, | 

I 
Während uniere angloameritani= | 
ſchen eitungen gar nicht zuorte genug | 
finden koͤnnen, ihren Abſcheu über Die 
deutſche Verderbtheit und Brutalität 
zum UAusdru? zu bringen, und zu die⸗ 
ſem Zwecke den Fall Cabell und die 
märchenbaiten Legenden be3 anaeb=!| 
lichen deutichen Leutnant Yan nad) 
allen Regeln amerikceniſcher Senſa—⸗ 
tionstechnit ausfchladter, hat außer! 
den bdeutjchen Zeitungen und ben 
Hearitblättern kaum irgend ein Blatt, 
in den 2er. Staaten dem jcheußlichen | 
Falle Baralong, jenem niederträchtigen | 
Wißbraude des Sternenbanners durch 
die Enaänder, aud nur ein Ster- 
benswörtgzen gewidmet. Die aroße: 
Mehrzahl der ameritanifchen Brejie | 
hält alfo ihre Leier über die grauen: | 
pollen Vortommniffe auf hoher See) 
vollbemukt und abfichtlich in Untennt- 
nit, obwohl a& gemein, feige und. 
hinterliftige Verbrechen der Engländer | 
durch die befchimorenen Ausfagen ein: | 
wanbdfreier amerifaniicher X urger über, 
alle Zweifel inaus feitgeitellt worden | 
it. Entfinnt man fich der Entrüftung | 
und Aufreaung, die im Mai nad ber | 
Berfentung des britiiden Munition 
transportihiff3 „Lufitania“ durch 


‚eben jene Blätter wmochen- und monate: | 
‚lang fünftlih geihürt und von ihnen | 


zur Beeinfluffung unjeres Volles zu 
Sunften der Engländer meiblih au&= | 
genügt wurde, jo muR es auch dem 
arhten zinfaltäpinjel tlar werben, | 
daß nicht ameritaniiche, fondern | 
fremdländifche Intereffen für die Hc’- | 
tung jener Blätter ausfchlaggebend | 
find. Die von ihnen binfichtlich des | 
Falles „Baralong“ befolate Ver⸗ 
tiuſchungspolitik ſteht damit in vollem 
Einklange. | 

Hätten jene Blätter dem Verbrechen | 
der Baralongleute diejelde - Jerbreitung | 
segeben, die fie den angeblichen Schanp: | 
taten ber Deuijchen in Beigien ober| 
der Verſenkung Konterbande tragen: | 
der Schiffe durch die deutfchen Taud;- | 
boote verichafften, fo würde ein Siurun | 
des Unmillens durch das amerikaniſche 
Land gefegt fein, der dem Anfehen dei | 
engliihen Namens und der ilnterbrin: | 
aung der britiih-frangöfiichen Anleihe | 
unmibderbring: | 
lichen Schaden zugefügt haben würde. | 
Das konnten unjere amerifanijchen | 
Gngländerfreunde ſelbſtverſtändlich 
nicht geſchehen laſſen. Lieber die 
Wahrheit totichweigen und erbroffeln, 
ala den enaliihen Kapitalifter, vie‘ 
fich bei uns breit machen, auf die Hüb- 
neraugen treten! Englifches Kapital‘ 
im Lande hat jich im Laufe des Krie- 
oe8 ald der am Marfe des Volles zeb- 
rende Krebsſchaden herausgeſtellt. Es 
verdirbt durch falſche Stimmungs— 
mache unſere Moral und verſchlägt 
unſer Staatsſchiff weitab von ſeinem 
natürlichen Kurſe in klippenreiches 
Fahrwaſſer. Es fälſcht die öffentliche 
Meinung und hetzt unſer Volk gegen 
ſeinen beſten Freund auf, während es 
ſelbſt in der Biedermeiermaske um die 
amerikaniſche Freundſchaft buhlt. Das 
turze Gedächtniß des Yankees und die 
überlegene Diplomatie des Briten 
machen in Verbindung mit der uns| 
widerſtehlichen Anziehungskraft des 
engliſchen Pfundes aus dem ſich ſo 
Hug und „jmart“ dünkenden Ameri— 
faner einen wilffährigen Stlaven der 
Londoner Menfchenichinder. Und er 
bildet fich noch obenbrein eimas bar: 
auf ein, 

Aber immer gemah! 3 ift noch 
lange nicht aller Tage Abend, Wür) 
unfere Englänberfreunde wird bald ber 
Zeitpuntt fommen, da fie befhämt ihr 
Haupt werden fenten müffen und ji 
dafür zu verantworten haben werben, 
dafı fie des quten Ontel Sams Wap- 
benfcild ans purer Liede zu England‘ 
nicht rein gehalten, jondern feine Be: 
jubelung dur Kohn Bull ohne Pro- 
teft geduldet haben. Die Vertufhung 
der Baralong-Affäre dur untere 
anglophilen Blätter wird weder dieſen, 
noch ihren auten Freunden in Xonbon 
etwas nüßen. E3 nähert fich die Zeit 
der Eröffnung des Kongreifes, und e? 
werben fi) — das jteht heute Icon | 
feit — gute PBatrioten finden, welche 


die Angelegenheit im öffentlichen Yo= | 


rum ber Volfsvertreiung zur Spraxbe 
bringen und von der Bundesregierung 
Aufklärung darüber fordern werben, | 
weshalb die Belhimbfung der ameri- 
taniichen Flagge durch die Briten micht 
zum Geaenftande einer jarfen Noie! 


an die Londoner Reaierung gemacht per Eaypter und nahm 994,300 Qua: |langte England von Frankreich deften | 


worden it. Eine Nicbtachtung des 


meite feiner Handlung höchſtwahr⸗ 


fcheinlich aar nicht bewußt war, führte 


BE ER 


'tertür des Roten Meeres. 


Ausbeutung 


Meer und 
fühlte die Verpflichtung, dieſes Inſel— 
chen unter den Schuß dei Union ‘at 
‚zu bringen. 


einſam und von der Türtei 
läſſigt. Das wurmte John Bull lange 
Zeit und als i 


dringt mancherlei an die Oberfläche, 
von deſſen Anweſenheit man vordem 
keine Ahnung hatie. Der Zuſammen— 


zoltsbedürſnifſe wie Zucker, Wolle tritt des Kongreſſes wird ſicher des ſo groß wie d 


Intereſſanten in Hülle und Fülle brin- 
gen. 


— — 


Der ſyriſch⸗agyptiſche Ariegsſchau⸗ 
plat, 
II. 

Erſt nach der italieniſchen Kriegs— 
ertiärung erjolgte de türkiiche Pro— 
tlamation, daß „ven nun an tür.i- 
ſcherſeits der Suezkanal als Kriegs— 
zcne betrachtet werde”. Nominell iit 
befanntlih der Eue;tanal eine neu= 
trale Verkehrsſtraße; aber an ſolch 
kleinen „Scraps of Papers“ hat ſich 
England nie gejtoßen. Dafür gi.t es 
der Beweiſe fopieie, wie „S:raps of 
Paper“ überhaupt 
und feinen unglüdlichen seentray.n.en 
eriiiiren. Schon Sofort nah Aussruch 
des Sirieged im Auauft 1914 ver.rich 
die Kanalbehörde ale deutſchen 


Handelsſchiffe aus dem Kanal, cb.vobi 


es ihnen eigentlich nach „internationa— 
lem“ Recht bätte ge,latset ſein ſollen, 
bis nah Ablauf des Krieges dort zu 
verbleiben. Die Scijfe fonntın im 
Kanal nicht konfiäzirt werden. lım 
da? tun zu können, wurden fie au’s 
offene Meer hinausgetrieben, wo fie 
bon enaliichen Kri.asichiffen abaejan= 
gen wurden. Troß diefe® infamen 
Bruches der Pflichten eines Iruflee — 
bad war dad offizielle Verhält iß 


Sohn Bulls zum Kanal — bat.e de! 
| Türfei von der Verlegung ber türfi- 


ſchen Souberanität feiner.ei Notiz ce- 


nommen, bi Ytalien die Alliirten mit! 


feinem „ganzen moraliichen Gem.dht” 
unterſtützte. Englend jandbtie 3235 


> 


Dampfer, Deutichland 698 durch bei! 


Kanal im Nabre 1912, Natürlich 


mußte der Handel Deutfchlands fcfo.t| 


nah der Kriegserflärung auföözen, 
während die Enalänber fi niat mit 
dem Beiig bes Kanals begnügen, 


fondern auch fofort das Net in Ans 


fprud nabmen, ihu zu befeitigen. Die 


Türkei legte feinen Proteit ein, und) 


vermied e& auch, Nialien Gelegenbzit 


zu geben, fie eine® Weriragsbruches zu) 


beichuldigen; fie tonnte warten; denn 


es mußte ja der Zeitpunkt kemmen, da 


Gnaland darauf dringen mußte, ibm 
Hufe nad Vort Said zu fchiden. So 
fam e8 auch. Aber diutiche Ilnierjee- 
boote, die ji im Xuni in der Nähe von 
Port Said herumtrieben, waren auf 
der Lauer und ilalienifche wie franzö- 
ſiſche ZIransportichiffe blieben meit 
weg von Port Said und dem Sugz- 
tanal. 

Im Augenplick, da ſich das Schid- 
fal — diesmal beißt eg Deutichland 
— anſchickt, die Weltgeſchichte neu zu 
ſchreiben, iſt es nützlich einen Blick in 
die Vergangenheit zu werfen. In 
Verfolg der ſelbſtgenellten Aufgaoe, 
der Islamitiſchen Welt die enguſche 
Ziviliſation zuzutragen, begann Eng— 
land ben Woır vou ven (ıdow) 
und die Inſel Perim (185) zu 
beiegen. Dırt dieien zwei Erwerbun 


gen ficherte ſich dieſer ſchlaue Rechner 
Korſar John Bull 


und gewiſſenloſe 
ſchon im Voraus die Herrſchaft üder 
den Suezkanal, der 
„Idee“ war. Mochte er nun gebaut 


werden oder nicht: John lief klein Ri⸗ 


ſiko. Er hatte den Schlüſſel zur Hin— 
Der na: 
nal wurde, allen bon Enaland aus 
gehenden Hinderniffen zum Xroß, 
aber doch gebaut. Nachdem fie noch in 
der Geihmwindiateit die Bahrein-In— 
jeln eingenommen batten, 
belten fie fich durch Werbreituna fal- 
fher Nachrichten über die Rentadilis 
tät des Kanals, 
des verſchoenderiſchen 
Khedive und andere unſaubere Mittel, 


die Mehrheit der Aktien (1875). Ein 
Jahr darauf hatte das Volk, das nach 


ſeiner eigenen Behauptung das zivlli— 
ſirteſte iſt, Mitleid mit der einſam im 
Meere liegenden Inſel Sotrota, in 
der Mitie zwiſchen dem Arabiſchen 
Indiſchen Ozean, und 


Stets hatte John Bull 
ein ſentimeniales Motiv. Er kam 
den Kleinen von jeher liebevoll entge— 
gen. Im Indiſchen Ozean waren 
nun die Kleinen verſorgt, aber auf 
der Mittelmeer-Seite des Kanals 
lag die türkiſche Inſel Cypern dba, 
vernach⸗ 
im Jahre 1877 die 
Zürfen von ben Ruffen anyerriffer 
murben, nahm fi Yohbn Bull der 
Inſel Cnvern mitleibig an, „bamit 
Ite nicht eima die Ruffen meanah: 
men.“ Geniale Spibbuben bicfe bri- 
tifchen Chrijten und e8 ift eine befon- 


‚dere Art obendrein! 


Klio ſaß am Schreibtiſch und fchrieb 
weiter: 1882 erbarmte fi John Bull 


bratmeilen ein mit 12 Millionen Ein- 
verbauen unb erit 1898 


land fo weit erholt, 
mit 2,549,500 


batte 
daß e3 den 


r 


zwilchen England! 


Damals erıt eine! 


erſchwin⸗ 


durch gem,fienlofe | 


ih in Eanpten, im Austaufch gegen Das | ficher jein, mein 


8 x . un ſolches ſträflichen Leichtiinn? nicht! og, einen Firm 6 It chen SHolierun Stadt. teils 
in den fehweigfamen tiefen See und % ‚1 ! che ichtſinns nicht gegen alles Recht und troß aller er> | Firman des Sultans geregelt chen Iſolierung der Stadt, teils augs 


—* —* zu machen, dehnte et ſprechungen okkupirt zu halten, fon: wurde.“ Und der Ruffe von Martos| der fırafjeren Organiia.ion der Ver— 
\fein Protefterat — 


ſ⸗ gleich auch auf ganz dern in Erwartung der endgiltigen erklärt: „Trotz der engliſchen Okkupa— | mwaltung ergeben. So lange bie Et’d: 
‚Yabramauf nebft den dazwiſchen lies |Wejipergreifung beutete es das Land tion, !roy der Wbdankung der euro }in ruffifhen Händen war, befaß fie 
| genden en Trabifehen Deibe | vuoh unterdrüdte es da® Volt und — en nn u — aus dem ſie 
1 | a3 der arabifchen Halb- | proffelte e8 die Freikeit. ‚Eritifchen Hartnädigkeit, ijt der Lon=!ihre Bedürfnilfe, wenn auch mit zu 
| ; “u * . ü t Mor J— Ente rn 
when —— Der europãiſche Krieg brach aus. * Don 1840 aud) weiters | nehmenber ‚Schwierigkeit befri. digen 
Als Träger der Kultur in Egypten Der hedid der fich damals in Kon⸗ in in Geltung. Die juriſtiſche Stel- konnte. Die Geſchäſtsleute ſprechen 
hat ſich Herr John Bull genau ſo be⸗ ftantinopel befand — faum iwieberber: | lung ber egpptifchen Regierung ift| mit jchleht verhehiiem Bidauern ton 
währt wie zu Haufe. Die Armen bliez | Jeitelft den Kol beä  |durch europäiiches Ginvernehmen ge= ; der Ruſſenzeit, da das Gold in Etrö- 
— arın, ie wenig hatten, murden | Ehen Mtheniate 9 raue Ta = ‚Ichaffen, und es bedarf desfelben Ein- men floß. Der Rubel rollte, denn ter 
‚ außgebeutet, bis fie nichts mehr hate | Rüctehe nad Egupten an und der | Pernehmens, um fie zu ändern oder zu | Rufie lebt nicht am Geld; er licht es 
—— a a en nee | Log feiner Yntunft war bereit a hinzu: Und es bedarf d | Hat — — Be. die 
| g , 4 toll . ’ : } 9 8 tr Dazu | . IE dr] rt Die 
‚Zonden gingen die üblichen une Re ge anie |ber Zuftimmung bes eayptifchen Rol- | zahllofen Difiziere, die der Srieq 
an Sporteln, Kommiffionen u. f. 10, |ifm bedeuten Kieß, daf er nicht zurücd- |16- (durch Warjayau führte, bereit, ter 
und für das Land wurde nichts getan. | ;Teichtlebigen Stadt ihren Tribut tom 


er 2 \tehren könne. a man magte e8 ſpä—⸗ | 2 Em 

> ‘ f ai . .> e a .. ⸗ 8 
In Egnpten wurde ber Bau aller Vers | zer, ihm zu befehlen, daß er die Türkei | ‚ungewohnt hehenfKtriegsjold zu zahlen. 
Dem Ruifen war Warjchau ftet3 eine 


lehrsſeraßen verhindert, die nicht eng: | in 6 —— | 

liſche Gebiete verbanden. Dieſe —Ar su DE Zu — Art Klein-Paris, und die le.enäfrch« 
ſucht mird eine der Haupturfachen | wies natitrlich Diele Befehle, bie feine | Are Damenmwelt der pelniſchen Metropole 
für den vorausſichtlichen Verluſt aller Würde und feinen Batriotismug ber= | Ihrieben: Der D-Zug Berlin— Wars] bejtärkte ihn in diefer Voritellung. Ge: 
bier aufgezäßlten Gebiete fein. Der |jepten, zurüd | ıfyau jagt über bie polnifce Ebene, | Ihäfte, die dem Lurus und der Schön— 
‚erfie Erholg der Türken am Guez:| äh bb * bereileie Euel „de der gerbit geldbraun und ara: beit dienen, elegante Rejtauran.d mit 
tanal wird Sprien, Egupten, Ara= | ahrenddeſſen dereilete Englan Den melancholiſchen Frieden der verſchwiegenen Kabinetis und die Le 


ee ——— 
bien und den Sudan in Yufeuße | pen —— der —— jierbenden Natur verlieſen die vienn gion der Venustöchter halten glänzende 
dringen. Kein Moslem dat dem: 2 oh . Ta en el ——e—— — Holzkreuze über ſchnell aufgeworfenen Zeiten, trotz aller Bemühu gen bes 
Heuchler John Bull eiwas zu danten, |; Hi t — | — Dann ver⸗ Erdoügenm iangs der Bahn und in din ſrengen großfürfilichen Obert mman 
und zur Zeit fiehen am ber weſtüchen — hit ie egyp iſchen Patrioten | Feldern verjireut. Nur ter Himmel dierenden um Zucht und Ordnung und 
Grenze Egpptens die Senuffis bereit, | permärte e jie Ne und ans; poll milder Berreaung mie ein!troß des Altoholverbeted. Die Keliner 
um auf ein Zeichen vom Bosporus | „uf neutr 2. ubte einen Drud | Schlachtfeld, das der Bit in feiner|erzuhlen, wie in den Hct:l3 und Re 
einzufalen. Was die Vorbereitungen |; — J —* aus, damit ganzen Breite und Teefe um aßt. ſtaurants Offiziere nur ſelten ohne 
zu dieſem ſyriſch-egyptiſchen Feldſug nn berfo BEN. Ben | Dunlle Waldlinien begrenzen Himmel! Begleitung von „Damen“ zu fehen wa 
Ianbeirifft, fo werben wir in einem | ‚als der Krieg gegen bie Zürlei er- und Erde, Bismwei.en tritt der Yra d: ren, umd imenn auch jeder Veriauf von 
Schlukartitel zeigen, wie berechtigt der, Härt wurde, erließ General Marivell, an die Bahn, und zerjpititerie Bäumz,| Altohol einichlielih Vier fireng ber 
Alarm ift, der gegenwärtig Ccndon | Det Höhfttemmandirende der britis |gerälte Seronen erinnern an den] boten ivar, das WVerbo: auch gew!lfen- 
auf die Beine gebracht bat. Aber.... hen Streitträfte in Egypien, eine |sampf. Die Erde hat feine Spuren: haft durchgeführt wurde, fo brad en 
jebt ijt’8 zu fpät! Das Lafter will fei- | Protlamation an das eguptifche Volt, läng,t vermift, und über blutge-| die Gäite die Getränfe in den Taſchen 
ne Sühne haben und e# wird fie be- Worin er es zur Mube ermahnte und | büngte Weder zieht die Pflugfchar| verborgen mit und tranfen heimlich. 
fommen, —— England wolle „die von Furchen für neue Frucht. Zwer und Die Verkäufer ließen fih ihe Re 
——— unter bem großen Mahomet ſelbſt vier Pferde find im Gefrann,| fchwer bezahlen; eine Flach: W dia, 
‚Ai errungenen Rechte und Freiheiten“ | die der neue Herr im Lande dem die normal 64 Sopeten kolet, [.ieg auf 
—E verteidigen. Aber am 19, Dezember | Bauer leiht, damit er die Ernte de3i10 Aubel und darüber, während ber 
Offener Briefan Aaquith.) —78 Eghptens legitimer Souverän tommenden Jahres bereite. Das iſt gewöhnliche Kegnak 5060 Rubel für 
— ph * 4 —— die Englän⸗ wichtiger als der Neubau der zerſchoſ⸗ die Flaſche einbrachte. In Warſchau 
Wesen SM; der riefen feinen heim Yuffein als | jenen oder berbrannten Wohnitut en. wird erzählt — und es gibt Leute, b.e 
iungügbattigen e3 in Europe. am Nachfolger mit dem Zitel eines /Bom Zuagfenlier find ihrer nicht d.ele! Augenzeugen gewejen fein mellen — 
Berlin, 14. Septeniber. ı Sultans unb ertlärien ihr Protelto= | zu jehen, fie liegen in den dur Mo=| dab Groß,ürft Nikolai, nachdem er von 
3 find heute auf ben Tag 33 | — das Riltal: Nachdem fie den | nate umjirittenen Kampfzonen, die mit|bem leichtfinnigen Zreiben im ber 
Xabre, jeitvem Enaland mein Water: — von London verlegt hatten, tiefen Gräben das Boleniand durchfurs) Stabt gehört hatte, eines Yages bart 
land bejept hält. Es iit unnötig, mein |der-.! = fie ihn nunmehr. So vers | chen, und die die Bahn fenkrecht feh.iei=| überrafchend erfchien und das Hotel 
Herr, Sie daran zu erinnern, ivie am | ul England, die „Derteibigung ber | bet. Wo fie die Bahn treuzen, f.ert| Briftol eigenhändig mit ber R:it 
14. September 1882 bie englifchen | che und Freiheiten Egyptens .|man, wie fich ber beutjche Angreif.r| peitfche von feinen elsganten. Gäfien tn 
Iruppen in Eghpten unter dem Mor | Dre — einmal trat es Verpflichtun— an die ſtarlen ruſſiſchen Steuungen Uniform und Seide ſäuberte. Tanz 
wand einbrangen, ben Aufftand | IR —— vor ganz Europa ubernom: | Berangearbeitet hat, ſieht bie geba lotale und Varietés wurden geſch.oſ 
Arabi Paſchas zu erſticken und ü DOM Füßen. * Sandrtänder der Gräben, das Geſlecht ſen. 
\Autorität des Khedides twieber herzu-| "England Bat micht die Abſicht, der Drahthinderniſſe. Anterſtände, In den erſten Tagen der deutſchen 
teilen. England fehte ſic damit im | Egupien zu annektiren, und ſchreibt Laubhütten, tiefe Granazlöcher, gelich⸗ Beſezung machte ſich die Net noch me: 
Kiltal feft, genen das Wölterrecht, ent: | ſich tein Recht zu, es zu tun,“ erilärte | teten Wald, Kreuze und verdorrte Le⸗ n.ger fühlbar, da Ledensmittel für den 
degen dem Vilen Europas und umer Sit William Harcourt im April 1884: bensbäume auf Gräbern. notwendigen Bedarf vorhanden und 
Verietzung des Londoner Meriranes |» Das wäre eime umpolitiiche Map: | Die Städte und Ortjchafien an der | die Preiie nicht zu hoch waren. Da 
von 1840, der die internationale Stel: | nahme, Weder Annerion noch Protei- | Bahn haden im allgemeinen nur iwen.g|jah man noch nicht die arme Vevöl:e: 
jung Eanptens befiimmte, indem er ez torat! Sit Henrh Drummond Wolff ; gelitten, aber die Bahnhöfe und alle| rung vom frühen Mergen in langer 
als autcnomen Staat unter der Suse: | faate 1887: Ihrer Majeſtät Regie- Nahnanlagen ſind zerzört und nur fo Reihen vor den Broiverteilunggjte.en 
ränität der Türtei anertannte. ünd kung hat jede Aoſicht beſtritten Egyn- weit hergenellt, als es der Betrieb er⸗ oer Stadtverwaltung und vor den 
der Londoner Vertrag, der von Eng: | te zu annettiren oder dort ein Pro: |fordert. Der ausgebrannte Ba,nhof: Voltstüchen fiehen wie jegt, Die Teue- 
land, vreuden Defterreich und Auf; | teftorat zu errichten.“ Unb Xord | von Sternewizge al:iht mit jeinen| rung ilt groß; ein Bret, das frii,er 
{and unterzeichnet wurde und den Salisbury frrad) 1889 aus: „Wir! Türmen und Zinnen einer alten! 15—18 Kopefen tojtete, muß heute mit 
Franfreich beitrat, ift ein ebenfo feier,  fünnen weder umfer Protektorat über Burgruine. Den Landfturm, der hier) 58-60 Kopefen bezahit mecen. Mit 
liche internstionafer , Cgubten erklären, noch Die Abricht | Wadye hält, ftört das nicht; was ihm; der Steigerung der Werfehrämiglichtei- 


Berlin — Rarihan. 


Von einem im Felde ftehenden Mit- 
arbeiter wird der „Wof,. Zta." ge— 


England und Gaupten. 


ber, ebenfo heiliner : i 
At wie derjeniae, welcher die Neutra; ‚einer effeitiven dauernden Beießung. | die felbitbewuß.e Ruhe gibt, fagt einjten tird fich die Zu,u,je vermehren, 
lität Belgiens verbürgte, Das iväre im Miberfpruch mit inter» | großes Schild über dem Eingang; um|und die Preiie werven torausfichil.d; 
Enaland wußte jo qut, dafj es einen | Malionalen Vereinbarungen, die Eng-|den deutichen Reichsabler find bie) finfen. An Heizmaterial madjt ſich 
Anflan auf das Wölterrect derüßte, | [amd unterzeichnet hat. Worte gejchrieben: „Wir Deutfchen|ein empfindliher Mangel gelte d. 
daß es fich beeilte, urbi et ordi gu ver: Melden Unter,chied machen Sie, | halten feit und treu zufammen.“ | Deffentliog angefchlagene, Plakate ıiin 
fünden, die Ofkupation fei nur zeit. | Mein Dert, zwifgen England, das] Der Zug hält bier lüngere Zeit, und| den an, daß d.e Lieferung von Gas 
meilig und werde binnen Kurzem eim Der Derirag von London zerrifjen, feine Inſaſfen ergehen Jih auf dem! jür ben privaten Gebrauch auf das 
|Ende nehmen. Die britifche Regierung | Jein Ehrenivort verraien und fi über | Bahnj.eig. Einige Zivilijten fallen un-| äußerj.e eingeihräntt twird; deri,rund 
‚ernewerie bei jeder Gelegenheit feierz Tee Verfpreungen und feine Har-|ter dem Militär auf, reiche Raufkute, für diefe Mafnahme Liegt im So,len- 
lich diefes Räumungsverfprechen, mo; | ften und formelljien Verpfiichtungen | die nach) Warfchau zurüd;chren, und| mangel. Aud in der Etzaßenbeleud- 
bei jie mehrmals fogar einen Termin | Dinmeggefett dat, — und denjenigen, | Deutfche, die al3 Beamte unichiver zuj tung macht fih Die noigedrungene 
für tie Zurüdziebung der englifcen .. den Krieg angeblich darum [erkennen find. Die Tuhjadrit von, Sparfamteit fühlbar. 
| Zruppen angob. 2 bat, meil fie die Neutralität | Shirardom ift gründlich zerſtört, ein Intereſſante Einzelheiten konnte 
Soll ich einige von den Grifärun: | ins nicht achteten? Welches von | Dentmal des Deut,chenhafles, feine man in war,chau ver De Dpera:.o 
gen engliicher Staatdmänner in Ahr eiben Völkern fieht wohl eher Ver⸗ militäriſche Notwendigkeit. Sohaczew|nen de Lro,fir.en a la 1812 horen. 
Gevächtnik zurüdrufen? ‚träge als „epen Papier“ an? Wenn an der Ratta ift nur ein Steindau;:n,' unter der niwtpoinifuen Beoolierung 
‘m uni 1884 verfprach Gladſtone: ** wahr mare, daß Ihr zur Vereidi⸗ | in dem Juden die Reſte ihrer Habe ſu⸗ des Landes wurde gründlich aufge⸗ 
„Wir übernehmen die Verpflichtung, | JUNG Belgiens und ber Rechte des bel- | chen. Als bier der menatelange Wi-|raumt, nicht dur Ytoro und xot- 
die militäriiche Vefekung Eovpiens giſchen Volles die Waffen ergriffen derſtand der Ruſſen gebrochen war, ſchlag, wenn auch ſole Fäue vorge— 
nicht über den 14. Januar 1888 hin- habt: mie füme es, daß „hr zur ſelben |begann der große Rüdzug, langjamt) tommen jein mögen, fonde.n wu. ge— 
aus zu verlängern.“ 7 [Het ein anderes Volk er,.idt, das doch und zähe, aber unaufhal.fam ben; walijame Ausſiedelung. %“o erza,lte 
Im November 1886 erklärte Lord | U das Recht auf Dafein befitt?| Stellung zu Stellung. Zablre che der evangelifge Yajior von Syirar: 
‚ Salisbury: „Nad; der Anfhauung I — e8 giveierlei Gerechtigkeit und | Kampflinien waren 6.3 Warıhau iin) dom, der runder Untertan dit, auer 
Ier Minifier, die einander feit vier Recht? |borbereitet, aber manche biieben unde=! ebenfaus zum %serlaren des Or.es qe- 
Jahren gefolgt find, ift die englische | Wenn England wirklich der Ver: |nuft, benn der Gegner drängte. Sie) ziwungen worden war (bemm eLange- 
|Befegung des Deltas zeitlich be» /fechter ber echte der Fleinen Völter | find mujergültig ausgebaut, als wäs| iifch bedeutet dem Rufen g.eih 
ſthräntt, und die Erflärungen, von | Wäre, für ben e& fi) ausgibt, jo böte|ren fie für Ausbildung!zwede geicha,=| deutfch), dag er bei der Hiufehr an 
‚benen Europa Stenntnik bat, ſchließen ſich ihm in Egypten eine unvergleich— | fen. Sie find nicht ganz nuplos; an) jeine umt3,utte von 5000 Küpien fer: 
die Abſicht einer dauernden Feſi— liche Gelegenheit, es zu beweiſen: Bloß manchen Stellen dienen ſie heimloſen ner Gemeinde nur noch 120 fand. De 
ſetzung aus.“ ſeine Befreiergeſle würde die Egyhpter Bewohnern als Unterkunft. Verfolgung der Deutſchen und Juden 
Und aın 9. Oktober 1894 jagte Sir | bereit® freimachen, und es könnte da-| Gegen Warſchau mehren ſich die in Polen, dei denen Volstum und Re— 
‚Henry Campbell-Bannermann: „Wir | dei feine mirtfchaftlichen ntereffen | Fabriken, die meilt leer und H.u,iz)ligion in einen Begriff zufammen- 
tönmen nit unbejchräntt lang in ſehr wohl durch Verträge Ihügen. E3 | zeritört find. Der armen B.oSl.erung fliehen, jiempeit den sirieg der Ruſſen 
Egndten bleiben, ohne unjere feierlich- |Mürde jein Preflige erhößen, feine |bilft die Obiternte zu Zleinem ® r-|gegen ihre e.genen Leute zum Weit 
‚ften Verpflichtungen zu verlegen und durch Wortbruch befleckte Ehre retten dienſt. In langen Zeilen ſitzen junze gionskrieg. 
uns in den Augen Europas verächt⸗ und dazu noch die dankbaren Sym⸗ und alte Weiber und Kinder auf din 
lich zu machen.“ pathien des egyptiſchen Volles gewin⸗ Bahnhöfen vor Obſtkörben, und die Bunte Kriegsblatter aus Deutſch⸗ 
Das genügt wohl, ich will bie Reihe | nen. Aber das angeblich freiheitliche | Wage wandert ven Hand zu Hand, land. 
‚ber Zitate nicht verlängern. England | England bat fich nicht einmal zu ‚der | wenn ein Zug Käufer bringt. Auch! Kriensgewinne „ei Tieren, 
bat nicht Bloß vorfäglic einen inter» | Gehe des autofratifhen Zars aufge- | Brot und Xebkuchen werben feilgebo-! gie in der Xnduftrie im allgemeinen 
‚naticnalen Vertrag, den e3 unterzeich- | [bmungen, ber Polen die Autonomie |ten, und die deutfhen Seldaten attz| per yirie — — 
‚net hatte, werlett, fendern auch bie|derfprad. E& Hütte mindeſtens ertlä-|fen gerne. Man merkt e8 den Leuten! zäffen . u > — Ausnahme» 
‚feierlichen Verfprehungen feiner her- ten können: „Egnpien, ich habe oft nicht an, daß mehr denn ein Jahr ver- |; * Eee ER gewirkt nat, 
‚borragendften Staatsmänner verleug- |und oft verfproden, Euer Land ;u|floffen ift, ein blutiges Jahr. Anderz, 19 au in der Tierwelt. Auch ſie nat 
net! |täumen, und aud unabhängig zu laf-! die Bevölterung; fie ift H.I und gleich, er peolich under den Härten bes Striege“ 
| _Andem e2 aber zugleich Europe, | Ten, nur die Verbältniffe haben mich | gültig; e& gibt taum etwas, ta3 f zu leiden gehaöt, nur zivei Nager Haven 
\Egupten unb beffen Suzerän, ber leider verhindert, diefes Verfprechen zu |nod) erregen fönnte. Was befümmertjgTAbe unser jeinem wunrluß iören Be 
Türkei, Sand in die Augen ftreute, erfüllen; aber jept verpflichte ich mich |fie, daß die Stationen jeht ftatt ber; Nand beträchtlich vermegrt. Dezeic) 
at England, um freie Hand im Nil, | meuerbings feierlich vor aller Melt zur |tuffifchen Bezeichnung deutfche Au’, mend tik es, baß einer ber beiben, © 
tal zu befommen, eine Neihe von Ab | Näumung Cgypten® nach dem Nie» |fchrifien tragen. Sie wollen nur fatt; Handelt fih um Feldmaus und Bijam- 
tommen mit den Mächten 2 fehliehen | ge!” Unfer volt hätte ihm vielleicht | werben. ratte, amerilaniichen Urfprungs MN. 
‚berftanden. Es frönte fein tüdifches | Immer noch geglaubt. | Vor Warſchau liegt ber Zua 31, Den Feldmänfen geht es jet To gul, 
‚Wert durd) ben Abfchlub des Einner-| ber England at e& vorgezogen, | Stunde, aber das wirb fich bald än-| Weil ihre Feinde, die Krähen, bush Mi 
‚nehmens mit Frantreih vom Jahre nicht nur ein beifpiellofes Verbrechen |dern, wenn mehr Geleife betrisbafäkiy 3ablreichen Pferdetadaver allzu Iehr 
1904. Durch diefes Ablommen ers gegen alles menfchliche Recht, fondern| fein werden, Dann wird fabrp/an-/angelodt werden. Die Bilamratie 
\ meil die Menfchen mit ber Ub- 
größerer Gefahren beichältigt 
aus dem Herzen Böhmens bor- 


| 


auch einen ſchweren politiſchen Fehler mäßig die Strecke Berlin —Warſchau konnte, 
ut begehen, deſſen Folgen ihm teuer zu ſchneller durchfahren als in Friedens- wehr 
ehen lommen —— —2* lönnen zeiten, die an Orenzton'ro”e En een Benombarten Sänber 

a ‚ daß ‚wenn uns| ber Ruffen in Alerandromo fortfält.|dringenb bie 2 

zoffo, da® den Enaländern micht oe= | glüdlicheriweife er Krieg michti Die militäriichen —— —— — Bayern, Mähren, Ober⸗ und 

hörte. Egpptens ‚. Belreiung _ Herbeifübren ' Großes geleiftet, aber alles tann nicht Nieberöfierreic, bejehen. 
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bollen Verzicht auf feine bedeutenden 
materiellen und moralifchen Anterelien 
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| Züchter, iht, dah mein geliebter Gatte und umler lieber führung eines nationalen wildtages | 
— GL LG L LITT Gute Nacıt, ibr lieben Meinen, | erfuchen.- 
fon | — — Guftav Alanu 
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D 6 


verlaufen 


Goeth 


berkaufe 
wie neu, 8 


Du verfau 
Gas⸗ und 
B Ivd., 2 


ren: 


ii 


Ju berlauf ir Ne tchranchter Socho 
und Waſchma cmitane 
is vorfaufe 
inbalide 
Ave, 


Der 


50 


via 


un nn 


u.. un....n0..0 


rungfeder 


„...... 


Pferde, Wagen, vande, Vögel u. ſ. w. 
t ımi 2 kents das % 


Infage 
einipänniger 
Sro ; 


ti 


ion Zerri et, > 


Sutes Arbeits 
> Mad 


au verlaufen: 
12 


Black 
Rhine Str 


and Tar 


Afırf * 
thluhb una 


—** Hate Ude 


eriaufen: 
alt. 


Herr 


un 


Ige 
dc} (dire 


marienb ogel 


san 


Stamm Geiler 
2414 Yyiidul 
kuldpauıce 
olY,i6, 


ine, 
> 
=, 


&ı 


aule 
in 


tbraune 
u, 
Teami 

tion, ir 

und —— Yi 

C geſch ul 
Es 


Pfuno 


Madiſon Bot 

erden un 

ſpanne AT 
broußen 


nad Den 
7 bon t —P 
nbierict igen,. 8 tr Hort, wir 


für ırto 


rdnilım 
wuvLioi 


"Kudi'v; 


Goldfi a 


Geld auf Vödet u. 


tler 


w. 
nts daß? Wort 


und Piane 
9 tür 1.50 
en alle U 
Abſchã 


zarte‘ 


Ovan 


„uU 


ı (lnzeigen unter dicher 
dr W etb 

behan delt t alle 

* ven! aut 0,% 


uenkrant 
144 


* für Sr 
heiten. »Meite und zuberlaflige Behandlung. 
W. Madiſen S under 


| De vom, deuitber "rat, rüber aftitteni 
"| per Sonn \miverlitäi, bebandclt gerwilie: uba 2 
alle Krantbeiten. 1194 MDilwaulce Mive., ned 
Biviiion Ste, VBorm, 10—12, Abends . z. 





Grunderarusum und Vuuster 
.(Uugeigen unter bieler Rubrit 2 Genie das Wort) 
— —— — — — — — — 


Aurdreite 


ofort verlaufen: Haus mit zwei Bier⸗ 
buungen, Bris und Holz, in gutem 
gute Nachbarſchaft und Car Verbin⸗ 
3. Gehm, 2186 Belmont Ave. jaion 


Su derfanfen: Bargain, Seminary Mve., u 
hen Warrieıd umd “schiter, awei 2 Hat Drt 
Gebäude, Dfenbeizung, 4 und 6 Zimmer 5 
Fuß Kot, Wivrtgage $uu00, jähriihe Miete 8340, 
Preis gt 509; $1000 boar, Reit auf Aozabiung. 
23 Quetichle, 956 Webiter Ave, 


9 m Ruß 
sinmer- 
Zultande, 
dung. 


Muß verlaufen: 2120 Roscoe Str., nabe Sa: | 


milton Ave, 2itöd. modernes Brid und Frame 
6 Zimmer Slate, ‚Rot 48 Fuß, Nur 84750, 
Saumann, 3065 Lincoln Ubve, 


Zu berlaufen: 
nabe Addiſon 
33400, 


: Billig, 3625 N. 
5 Flat Frafe, 
Baumann, 


Seeley Abe. 
Miete $37, Nur | 
3065 Lincoln Ave. 
Zu beriaufen: Zitöd, Srame 4 Zimmer Flats 
Dtio Er. ‚nabe Albland Ave., nur 82700, Bau 
mann, 3065 Xincoln pe, 


Su veriaufen: 2itöd. 
Etr., nabe Roben 
Saumann, 3065 Xincoin 


— 


Melroſe 


82 


Frame Flats 
Miete 535. Nur 


Abe. 


Sr. 350 


3a berfaufen: Billig, Cottage, eingeriote t für 
ötrei Familien, mit Garıen und Bacdboden. 
223 "eilington Ave, unten, 


Zu verlaufen: $17,000, neues, großes, 6- lat: 
gebäwm.e; Dfenzeizung; öftiih bon Klarl Etr.. 
alles & ; Yinmertlats: beitefauraeleanveit; 82240 
dar, oder beriaufche für Eigentum; 
Zauid,. Bohn Heim, 31 N Abland 


“ir 


Zeil 
Ave 


Zu berfaufen: $18,000, 
Ar varimentgebäude, 2 Dampfbet zung; alle: ; 4 
mer» las; bequem zu Xofebill o». E Sir.» 
Vars:; S3u00 Saar oder für Ueineres Eigentum 
zu vertaufd "; Zeil Zauıch, 


sohn Seim, 3148 3, 


neuck 6 


ein großes, ne 
Sim 


Abenue. 


Aſhland 


at 


$6500, großes, Sl 
kot. 
Lars; 
Reit $50 moitatlich, 
8 eim, 3145 


Zu veridufe en: 
Bridgcbuude, Steinfront, 
guem au YXincoin Abe. 
$I ‚04 bear, 

N ohn 

FE eh 

du vertaufcen: 
bäuse, 66 umd 1: ‘ 
Eheritan Rd. nar 
S5000 zährli; 
bedingungen: 
leere Bart Ite oder 
um al: bung 


2 
30 


modernes 
5 Fub Fron DC 
tieie $b5 mona tl, 


uibland Ave. 


Ayarımeı uge⸗ 
Bimmer,.ats, an 
iete 
HMO au 5 
er nehme glorpieite 
3 K&igen 


$5 un) bi ) 
» berbetterics 


age 
5 a Aſhland Ab 
—— 

Vom Eigentümer 
lauien, ſchones Iſtoc. 
4010 Seelen Abe, Aabe 
* y i . Nachzuſtagen 2. 


mandeha 


Ar Ananda mit 


„Snap — 2:Flat Prid, 5 ı > yımn 
Nohr nit, modern, elettr,. Licht, Furnaceheizung 
30 Zuß Lot; nur $65U0. 
dreant ned, 3434 
fadt | 
Eute_Gelegenheit für einen Zaufh: Moderne 
gimmer "eridens, Damptrbeizumga, eleitriimes 
habt; 1 8lot vom Bivd, Belde Sirahen gep!!a, 
ftert und bezabil, Nehme 00 "Saar, vo» 
fleine Nord» oder Nordwertleite Banrene oder 
Sauseigentum ais eriie Anzabinme eit 
Besichen, WB. Zelosfy, 557 ? 
ne. Ede Addiſo N eir. ol 
Stel undiiche: Cottage 
und dachbeden, vBad 
aſſer. Gepflo terte 
henbahn. BSequem zur 
Saurx, $15 monatlic 
William geloäfth, 


7 


*1 er 


— 
nn an tar 
{ T 
110% 
behes Baſemen: 
beines und faul 
Boas zur gira 


rt ycht hab, 82350, 8400 


deim 
(nur 


zira 3 


Belmont Ave 
300 104 


1905 


Moderne 6 Zimmer Reſidenz in Radenswood; 
Bad, Gas, heiues und altes Waller, 11% Blod | 
sur Hochbohnſtation, $2500 8500 Baar, ‚So | 
monatio. 2m, Z3elosfn, 355 eltern | 
Abe, Ese Addijon Stu S0ollivk 
Neues 4-Nparimen! Bridacbäude 30 Fuß 
lsi, Tate Sie moderne Annehmiich 
Fuͤrde 82500 Baar nehmen, oder 
ordwe enſeite Banttelie cder 
eigentum elsTeuzablung nebmten 
am. Zelosiy 1905 


dir 


— 
feit 


sed & 


VLlos 


ding Barl 
groBe 
und Dach ˖ 


ho hes B ent 
); 8400 “mar, 


x 


N, Weitern TIve, 

Wotiwe 
$30 monatlich tauſfen neues 9. Flat 
Briu gebaude, Tveben lertig geſtellt. Eichenhorz⸗ 
Rubböden und Berlleiduüg, Moſaubaltlen und 
Badezimmer; 30 zuß Lot: Straßzen · und Hoc 
bahn⸗ Berlehrsverbindung; Nachbarſchaft mit 
Baiborſchrifſen, 56475; 
Km Beloßdtn, 


3700 Buar 


Ave. 
Vot iw 


1905 Belmont 
x| 


Salt neues 2%: 5Iat Bridhaus, 6 und 6 grobe 


planen, au gri 5 — Eigentümer, nur zwei in 
Famite. nehmen. $1000 Baar, | 
825 inonarliy. | 

| 


357 N. % 


Zelosty, 
Beitern Ave Ecke Addlſon Ste 
200tim& ! 


7 ot, elef- | 


Sub Yot, 
beised und faltes 
ic, 


auf 50 
50, 8500 Baar, 
Yelodih, 1905 


815 monat 
Selmont Ave. 
30 ouwa 
‚immer Cottage und grober Stall, aut 77 
beide raben geptlafteri und bezabit, 
0. 8200 »Yaar, 1 monatlich, 
um BZelosIyn, 1905 veimont 
- 


Ave. | 
300olimk | 
Penfacola und 
Dolars Yinzag: 


Neue beimmer:Gottage, nabe 
Beliern Arc. Ein paar hundert 
img, Heit wie ete 
ein 2ltdd. neues begimmer 

-Furnacche izun 8400 
e ũr 8 


haus, nahe Obigem 
Anzahlung, Reſt mi 
per Monat an lin 


eu 


‚ Dre 


Yamon (49, pe.) 
für $8500 auf Absablung, 
nid und beriaufe auf leimte 
Gel>genbeit für Hü ihnerzucht. 
5 »aı lag i ıning. 
ſamen Carpe Malerie al 
Heim Zu bauen; geringe 
notig 
ER 


und Amelie 
oder 
Ab 
sr efere 
um 


Mn 


Dı 


das 
nur 


11 
ter 


CR 


B 


iß Front Bauſtelle an Cuhler Ab 
-trabe geptinitert; baue darauf 
md berfauie auf Abzabuung. 
„immerbaus an Campbell’ Ape., nabe 
Bart Bivd,; jekt im Bau erien: 
2 ver »onät; treis jollte 541800 fc 
ri pentiger, wenn fchnell ge tout 
Baui le auf der Mord: oder! 
aber iht genug aum 
tommen Sie au 
t liefere 


e Wweſein 
) sun! ‘a 


. eine 
Geld 

mir, 
alıcs 


Euler 
Hebäude 


Miete 341 
Vad 


baben, ’o 


nn 


Bauen Baue 
fut Sie notige 
seid auı 
Max 


1815 Ave 


Bivei gute PYargains! 3: 
ches Bad, Yaundrh; 
3900, d mmei 
Bementfur einem 
229; sreis > K2U00, 2 21 
Berlauie 
ziodernen (ei 
41700: 
tũmer 


Licht, eis 
Has, 
Miete 
Abe, 

mit 
byort 


tials 
and: 


rot 
wanent, 


sKiolite * 
Wellington 


Haus 
Sout 


eiftödige 5 
lat 3, 


bier 
Ave, 
r DOrdm ung. 
Eigen Baſement 
ſaſon 


mon a ıtlıch 


gimnter, 
Fun. ‚oment: 

; Summe 
verlaufen: 85 
50450, eleur. Licht, 
Gamer 6 große Zim 
Set, 6211 Broadivan, 


.— 
da 


500, 


Spezieller 
2 Keued 9 Flat 
ing 


taben: Ssmosd, 4 1 ı 
Zur sommerberanda:s 
{efleibung, töichränte, Sasdien, Miete 84 
otbele $17,000, Preis 327 
— Netto an Gevanlage, 
r Tauſch genommen. 
„Saumhever 
Bh ‚yore 


rtgai 
esse 111De 
ınd Zimm 


a n: 
h 


Oo 


Main 2 
Sof 110% 


Spesiaiderfanf: 
Lincoln 
nur 8 
verlaufen 
oder 


t 


iciep 
Aöd 


Orchard 
x3400; *8* 


mona c 
8500 baar; Lage für 


feine $ 


Augufi Tor 820 North Avenue 
dofria | 


‚ment 7 Srid, 2:6 

ur nür $4200. 
Avenue 

dofrſa 


für | 


2ſtö 


— ar 


An Lill Ave., und 
Bimner, Bad; in gutem Suite 
Yuguli Zorve, 


820 


No ib 


Berlauföpermittelungen und 
ttaiteder Lommiffionsirei. Freier Hat in alien 
Brundduchſachen. Eintritt Sgeld 31.00, Mitglieds 
veitrag $1.00 per Jahr. Wir haben Käufer umd 

Mieter. Real Eltate Divners Allociatto m, 555 
58, worth Abe., Gde Sarrabee Str., Bormittags 
810, Nadbmittagd 3—5, Abends 7—p, Sonn 
tagbormittag 10—12, 


Sermierung 


5u berfaufen: 


Refidens an der m ordfeite, | 
rabe Lincoln Part, 


83 Flat, Brid und Frame, 
binten 4 Zimmer Brid Cottage bübiher Garten, 
bi400. Anzahlung 81,500, Adreiie U X 10% 
Nbendpeit. boja 


> 


T 


Zu berlaufen: Nibland Wve., nahe Rolfram 
Str, mebrere 4 und 5 Bimmer Sottages, Be: | 
meni · Wall geri jlaiterie Etraben. Preife 82000 
bis $2500, Sehr leichte Bedingungen, a 80: 
Iuger & 11 Eid Laſalle Eit. Ia* 


Korpweitieite. 
tefler Bargain! verlaufen: Zivel 30 
ER Boften, € F flaſtert. 8 Räpeses 
. beim Eigentümer, 1724 ve, 


ei 


I mer Ave. 


' bäude 


| 125. 


I via 


| veione n: zuht * 


| „tie 


| ften Berberwruangen! 


farwvuinhe Aut 


ı ner, 


8700 Baar, $30 monatl, | 


u. 


—F erfragen beim Eigentümer, 


— — und Vänier. 
(Anzeigen unter biefer Rubril 2 Gents das Wort) 
— — — L e e e — — ——— — — 
Nordwe ſtette. 

Zu verlaufen: Bom u 1 m 2m N. an 
ner Mde., modernes 25 Bi 

Su verfaufen: 5 Blnmer moderne Brid-Eot- 
J an Beach Abe. 33000. Abzablung. Rach⸗ 
austagen 3531 W. North Abe, 


1 berfawien: Bmwei feine erfier Alaffe amei- 
jtöatge Gebaude; gute Lage, an Averd und Bais 
Zu erfragen beim Eigentümer ®. | 
zundgoot, "Rbone: Beimont 7920, 

Zu —** 
fiend Part 


n: 325 R. Homan Abe,, nabe Gar. 
nd Sodbahnttetion. aiveites lat, 


6 Zimmer > Badezimmer, $10.00,. 


— — — 


5 
-ı 


6 Yimmer und Wade: | 


2940 


Zu bermieten: 2% 
Flat, 


Diveriey, zweites 
aimmter, s16. 00. 


Das beftgebaute 2: Flat Ges 
Nordiveitieite, nabe Aimball und 
“ve. Würde mict deriaufen, 
Geld im Belmäft, »ichme $2000 
Sppetbe f 82500. Nasbaufragen: 
Clart ſaſon 
Lot auf der NRordweſtſeite gegen Baat 

Offerten erbeten 2W11 Berxre⸗ 


verlaufen; 
auf der 
Priaine 
aber 
ni”; 
& &0. 7011 NR, 


>. 


wolle 
brauche 
tur „WE 
z2ean 


Str 


30 Fuß ; 
faufen gelut. 
Avenue. 


au 
mucc 


n Eigentümer, 


verlaufen: 7 
des Flo 
247 Ro 4 ceilo 


ei 


X Abe. aweitchen Didi: 
ion Eir. und Kotomac Yve., ein Blod von 
Srand Yive. Gar und 4 Mo a8 but Hochbahn. 
Giniommen_ $51. vot 235x125, fduudentei umd 
in gutem Buitand, Neid 85300, Mdr.: © 501 
nbdpoit. 


zung 


be 


Seine 
Eigent im er aitödige 
ner und sad, — — 
awifden »ivinon <ir, 
Alod bon Wrandb Abe 
—X hr. 2ejtuuige Ga 


„Gotiage, 6 Zimi 
"konttccilo Aloe 
Rotomac Mbe,, 
und 4 Wlous von 

hinten, deme nu wor, Ecider 3 


rage mit 
Anide mrei umd in er Orbnung: Lot 
2 62 J it, 


Preis $ 2800, 


$300 Anzahlung 
$2u wwnaslid 
uceteilꝰ 
mat dern 
naehen 
Anzahung 
nonasli 4 


5: 3Jımıner 


i 


gi 25% 


abr.. 


netet, das 


rtinr 


Berrl⸗ dung; 
scılt modern, 
Ssuete 


ton. 


14 
ii 
2201 Y 


4. 


ı aplung 


$1: monatlid und Dinfen 
‚via (gebäude, ie 5 Zlnmer, 1. 
dernie let; Auic und zdate ement: 
ereuriſche⸗ Licht. Vorzeuan. 
reitc Xot, $4700, 

E ırıi <hbon, 

3640 N, Aimbau "oiren ve, nahe Ehton Avenue. 
wiladi 


6 Bin” 


und Wulcherfayr ante, 


, Bridhaus, 
Erg al nabe 
i üntse vVau vente oder Lieine Ko! 
oder perlaitte auf monailihe Abzahungen 
e, 220 9 Eauyer Ude. 2501 1mX& 


Gieſe R. 


5 u, 
oIir., 
Bart, 
tage, 
d. ©. 


4239 n. Epauiding vive., 
 — Neues 2: Flat Vrict. so 
vot, Heipwafterbeigung (2 "wo er5), val Iren, 
"Badezimmer, ımınparlors und Wurwes, 
yeuerp.äge, WBuwermwrunie, die alierneue- 
2 Ganıinien und Yoboahn, 
Eigentumer am Blaye, zei.: 

frfafon 


Groder 
naye ! 


vVrict 


nur 87200, 
1140, 


‚preis 
Moniceno 

Muß vertamen: 4 Zimmet Cotiage, bobex 
Baſemem und großer wtau; Preis $1000; au! 
———— 26 we Hbine Sır, 2BollmX& 


F 


ımwe und „wine in dieier suodivi- 
au beariften. 5 Binmer WBırugas 
ſowie — 15» und Reſit 
Abzablungen, Srbing Bart 
Office „P31 zirping ’part Yınd 

Dinofa 


jewt im 
VS, ganz modern; 
ie 


vot 


5 GV 


tert. Yei 
ve. 


umboldi Ube. 
3 late, immer 1edes; 

Konkret- Fundament, Drenberzung; Miete SAnN, 
Kreis 84500. Leichie Bedingungen. U. Solinger 
& Co, 11 Cüd YaSalle Sırabe, a* | 


We ſt ſeite. 
en: Mein Auſtin Heim, 10 Zim⸗ 
erbetzung, eleftriihes Licht; Lot 
Mutz ſoſori beriaufen. ehne 36750, 
heit auf Mbzab.ung. Kommi und 
Ford, Eigentümer, 5028 Mid» 
2%of, fafomi, dw 


3u verlaufen: 


Ssttöd, ee 


Mub be — 

Seibiwaf 
0X 150, 
got Baar 
unterſucht. 
may vVarl. 


Sm, 


- Südiette, 


-— — . 


— Bw aungsperfau— 


zum bDalben Pretß und weniger. 


Industries ‚ Gerhäfts: und Reſidenz⸗ Eigentum 
Türaich von den frügeren PBelitern der Original 
Toiwnflte bon Argo übernonimen, 


Serade 
bebauten % 
Sen, alte 
ditteilt, 
j. m 


punft der Stabt, 
8. manche an gepflaiterten Stra» 

innerhalb drei Bioas 

nabe Straßenbahnen, Schulen, 


ittelp 


Laden 


Mub au irgend einem Preiß ber» 
fauft werben. 
_ Um alles zu verkaufen und fchnell gu berlau. 
fen, werden dic folgenden großen Bar» 
gains offerict: 
Ba uftellen, 
Seitenwegen 


Gute 
Sewer, 


Maifer, und Ga3, 
bezatıit 
— 8249,00 


Baar, ss monatlid. 


all 


S 


29 


30:Fu& Refidenz - 


——$179,00 und $10®, 
nt 83. 


Bauftellen — 


— Beichäfts : 9 auſtellen an Stratze. 


8449. 0 -—— 
$12 monatlid. 
Seitentwege, Gas, alle® bezahlt 


( aat, 
Waſſer, Sewer, 


sn» 


—Reince Zinfen —— 
Für zwei Sabre, 


Argo enimidelt jich riefig ſchnell 
N induftrie-Mitieipuntte um Cbicago. | 
en werdet bier allezeit erörfnet, DM 
ne aroße Nutomobil-Weielllaaft. 
obc3 Stüf geeignetes Xand 
150 be mit den Bau cine 
I)x100) beginnen wird, 
srobar iigen Anlage. 


erwarb 
& graben 


Stabi befi ndet fie fein leeritebendes 
gaud der Laden, wird Hunderie bon Pän. 
nerit, tige Beihäftigung baben, wilden 

e faufen odc mi sten, mern ibnen Dazu de. 


gerne fau 
lecenbeit gegeten wãre. 
tetlla 


Sieht Bort 
A zum 


bie Sie 


er 
ach 


Kommt au diciem Vertauf heurte oder mor—⸗ 
gen und fauft gu den niedrieiten Breiſen 
diefer Art Eigentum, das jemals orferirt 
oder icmal& mich fferirt werben w ird. 


u 


*4 


dere 


gel 


um na 
chmt entiveder 
Cars, »eide 

dem man umſteigt 

irgo Office, 
Srebt 


69 


Ai 


Argo 3 
Archer 
Linien gehen ı 
an 48. Abe, 


av. 


ud 


cher und 61. S 


Bart! 


S 


ett & &o. 
Kandolph 
Zelephon: Randoipb 


Weſt 


Straße, 
3751, 


Oftober-Ausverfanf: Der vierten Stra» 
benlänge von eleganten 2 lat: Brickhau⸗ 
ſern im ſchönen Marauette Manor, 59. 
und Rodmeli Straüc. 
mit fleinem Brofit unier Motto. 
neuſten Einrichtungen. 
ſtert und bezahlt. Nate zwei Straßen- 
babmlinien, 59, 


Alle 


auch Sonntans. 
Bruno Bintert & Söhne, 


Sauptoffice 4810 W. 22. Str., Cicero, IE. 


Rats mit Dampfbeisung zu — 


Bridhaus an 45. Sir 


Zu verlaufen: Billig 
Apotbefe, 600 Wells Str. 
—— — 


erfaufen: 


Sinat on Zimmer Gotiage; Concrete 


‘ 


| Alod Tafentent: S eihmwafferheisı ma: Eleltrizi⸗ 


tät und Gas; ſehr angenebme Rahbariaft. — 
5140 So. Marſh⸗ 
Telephon: Marb3 6806. Tafonmo 


Id Me, 


Su berfaufen: Sehr billig, nabe 51. unb Car | 
4 und 5| 
uftand; Miete $25 monats | 


benter ©:tr,, 
Zimmer., in gutem-; 

id. ®BretS $20600. 2. 9. MNeiter, 
51, Etrake ’Rhone: Drober 1200. 


2:itödiges® Framchaus, 


1543 Welt 


Sud weſtſeite. 

Zu vertaufen · Billig, _PBridgebäube, Ede, 
dringt $115 monatlih. Nchme audb Bropertb 
als Teilzahlung, 3559 ©, Roben Str. mifapt 
inte 


Herr Wietezabler! ih tauf 
Ucre Hühnerfarm. a ah Kun nt 
Accer ide. Mboition; 32500; — Ein 

fhland Piod 


fommen für © 
100 3 glas Ehenögeit, 1620 — 


Sumwber Abe., nabe | 


J N. Ridgewar ride 


fafon | 


2:itöd, Brid: | 
Simnter und Bod,; Dfendeis | 


“aller, | 


zwei Ylat Brtd» | 


Vridsgors ! 


L Stoliner Mine, | 
bmai*} ; 
i Folß 


gumboidt | 


Su ı 


ut jept i in der Monırofe Bivd. Subdivirton, | 10 


nabe Homiin, |, 


amoifen | | 


vom Zabrils | 


zu einem der | 


die ı 


Belegemi: 
en 


wurde, 


Schneller Verkaui 
Straßen achila: | 


Str. und Weitern Ave. | 
Ginentümer am Blasß, 


Billig, Eigentümer muß ben | 


230famiia | 


(üngeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) 


Borkädte 
Here Micetezabler! $10 monatlih Taufen % 
u Sübneriurm: bie jneiele neue — Sim 
w oder Zimmer 
—— — — 


Mr Er. 
Verteigerung! 

| Samdiag, den 30, Dftober, 2 Une Radmitiage. 
| boden, bobes Baſement, zwei 

dar deriteigert am Plate 1212—121# Wis 

vona Abe, Scımb Dat Bert. Mub au irgend 

einem Treiie abaclegi werden. Kann täglib von 

2 bis 5 JHr Radm. befictigt werden. Nebmt 

\ 12, Str, Ear bi5 Rinona Nve., oder Garfieıd 

| deasahr His aur Home Ave, dofrfa 


Uptten, mirb Öt. 


: 
Bu Taufen ober zu mieten geludht: 
‚ irerde» und et J bie 

e 


Gute Ge⸗ 
200 Pcres, 2300 
"idanh 1422, 


| Bu verlaufen oder ve ri aufgen: 
‚mit Biehftand ımd Gerätisaiten in 
Nadhzuftagen 5437 ZJuftine Eir, 


Sisconſin. 


Zu berlauien oder vertaufßen: Allerlei Farı 
‚ men, ge Ghicagoer oder anderes 
| John i ). Prem, Knor, And, 
5n — 


Fruchtfarm an Yale Shore 
fcpb, Wi, Sünie 2unöd, 
auf der Rordieite. M. ©, 
Nord Elarf Sitabe. 


oder v ertau ſchen: 


14 
Sribe, nabe © 
ſFrame Fatge 
Ludwig & 62 


t. Io 
bäude 
3766 


20. — nabe len Ein 
Acre Tratten, Ichr biliig. Eigen 
x wi Abendvoſt. 


4, 


Su verfaufen: 
| deriauie in 
Liner, Mdr.: 


5 


Abreiſe 

Acre: 
trnen 
Bau r 


3353000 
252 Mbe 


»2 


Belte Kapital. Anlage: Regen 
Texas muß fotort meine berritwe 5 
nabe @lmburit zu einem 
erlaufen; muh 84600 

 Echreibt fotort unter Adr.: 
| 


na®d 
Farm 
febr bitt 
kabe 
ndy it 
Irfaton 


Nabarn 


Ic wünfde Candsienıe ala meine 
für die neue Kolomie im Cüben, nabe deut 
Sol, Yand, Waller und fiima fein, gute Uns 
taufsbedingungen, — Nähere Auskunft erteilt 
| George Siliel, Harmıer, 1021 Eiflton Yve, 

oMi—nobi% 

Keute, weide ſich für guies Sarınland inter · 
effiten im fonnigen Züden, am wWolt, mo man 
dreimal ernter im Jahr, reine, gelunde Luft, aus» 
Jes Waſſer, Mirden, Schulen, Marti bat, erbal- 
ten nähere Auslunft. 
Simmer 7, Rr, 755 ? 


torib Dpde., Ede Halited Sır, 

ot nob ix 
verfauten 160 
guier Kolabeitand aut 
boden, 


VIceod, 40 Vicres gefiart, 
ıt dem Dtelt; toniger Yebm. 
fhone Wcebäude, 24000, Mbaahluırg. 
1843 Grace Etr, Sin" 


I1r 
Su 


Berichiepenes, 

Sn taufhben acfuht: 2 oder 3 
im YAustanih für eine 80 Ycre 
'aelegen in Yale Ecunto, 3 
| ine. Mähiger Breis. Adr. 
—E oder vertaufcbe 
Mobise, Hlabama, für Ebicago "rundeigentum 
ı palfend für vpübner:, DObit: oder 
aud aut für irgend nen Sand 
Ibuftsmann, wert 82000, 
land Strake. 


up-tio.bate Farnı, 
Meilen von “ber 


@, 


Zotten 400% 350, in 


werler 
etmidt, 1 


ober Wer 
545 »Wie- 
tafon 


Beriönlid,ee. 


(Anzeigen unter tiefer Rubril 2 2 Eent3 ba6 & W ort) 


Denticbe Stau winfct ein Kind in Bliege au 
chen don einen Jahr. 
acgel, 


mit Auwenbenuyititg. 1716 Xarrabee Sir, 


530 Abendpott, | 3 
ne v | ınit dem Privuegu, 


Präßtige neue mioderne Coitage, gioßer tan | 


| 


| febe gutem JZuitande, 


80 Mder garın 


or 
Eigentum, | 


— B| 


Vottwi | 
whatamnen nebme in Zaufn: 


‚ Arı werden punttiig ausgetubhrt, Herm, Nivemri 
j 132 8 Gedgwid ir. 


Br * 


| aus Ausw, New Hhome Ofice, 427 


"lat Gebäude | 


Semufefarm, | 


Frau mit Kind borge: | 


Beraltete Blut und Hauttrasflbeiten, Magen⸗ 


Leber» und Rierenleide Rbeumatısnud, 
| polität, Ehwindelanfälle befestigt ın Iurzer Zeit 
| Yegaics sräuterlee; Bader 25; 5 PBadete $1.00, 

“ersandi per Rott, Begares deut pe AUpoıgeie, 
162 54 Lartabee Eur, 


| Nehme Garpenter-Arbeit oder Revara- 
turen zu mähinem Breiie an, Schar: 

mad, 1426 R. Glart Str. Telephone 
Superior 7072 ſaſon 


matt seid, indem Ahr Strümpfe für um: 

Itridt, ‚ger Maſchinen gelleſert. Irgend ein 
13 Rlan, © Die Salfon fangi cben an. Schretot heute, 
— Sales Corporation, 303 WMaditon tr., 
Ehicage, falo 


— 


— 


„si 


Sie derfagen nie in der Beiricdigung ber Füße: 
Bererfoms Ant zendber 00 
schube,. 23 Eid Fıftb Mvemte, ebener Erbe. 
Sprechſtunden von 9 bis 5 libr. 


Wea zum Gläd und Eriola, ober „Neu- 
nedansenlehre”. Grprobte Xebensphilois- 
pbie, tie Taufende Unnlüdlidher von Ver» 
zweiilung und ichhweriten Strantheiten ge» 
rettet und zum Wohlitand neführt bat, 
Darüber bält Garl Nalın dbeutidhe Bor- 
träne jeden Sonntag punftt 6 Abends in 
\Beinnt Halle, 116 ©, Mihinan Avenue, 


15. Stod, Zimmer 1508, — Eintritt frei. 
—— 
Adtung! Der Spirttualiftenperein 
der Südfeite bält diefen Monat mod fein: 
Abend»Berlammiungen 7 Ubr Mbbs, ab, 
‚ eriten Eonntag im November ab 2% libr Nad- 
mittags jeden Sonntag in Mcedermoits Halle, 
b44b SE, Afblaı 1 Nbe. 30018,!a 
Haus ‚Pain! in 
Vaſtering wir 
fuhrt Hartmann, 
Diberſeb 3337. 


| 


Fapı rbang ing, 
unter Garantie 
2029 Mobami Str, Zelephon: 

— Ibnb,famodo 

1 Ueberfegungen engitfd-beutib, deutidengitid, 
ı töhriftlihe Arbeiten und "orrelpondenzen in bet 
den Spragen prompi_ und auverlaftig. Sartorıus, 
1225 ©. Dal Ihington E:r.; Ubends und Sonntags 
1 1838 Mobamf Eır., nabe Genter Sir. 
| 161p. did oc? 
Blumbing-Arbeit wird gut 
fſihrt. Fred E. Arnold, 
Tel. Delltngton 419, 


und 
1314 Diveriey 


Hillie ausge 
ADD. 
dolanı: 
Brı ımlite edhtce Deutiche Befundbeits . 
Iaube ibüder vor Rhbeumatismus, 
1537 Elpbourn Abe, 


Fabritation 
2Ooltiiot 
|  Berlangt: Carventer umd 
| Ausführung; niedrige Preilc, 
| Ordard Eirabe 
Wer zeichnet einen 
Adr.: 


Schreinerarbeit; beſte 
Carl Nitſchie, 1000 
2Boltimf 


& 605 Übenbpoit, botrfa 


Painting, Calcimining, Taperhanging aut 
bill 18. Martin, 1302 Bhrun Sir. 7 


ollıv 


Rreife 
a3 Pimcoln Wide. 
D4olfondoint 


Brano ; reparirt, 
PBiar ortimm nen $1. 
zei ik iington 


& vom beit 
* 


aßige 


Namtii che Saaraöpie gefer 
nerauaen eniiernt Prof, libL, 
Strı ke, 


SHüb» 


Sarbe it, 


Kranl Nuffläru 
| Ydabroe ii juftand 
erhalten Ärätliche stonlultation nebil 
Urin Se ich u ng völlig Loft 
Genter raße, 2, lat, 

» Eimad acitrag. S25—$50 Mönew u. Nüng- | 
ling&Mtn üge u. Weberzieher, %5.00 aufwärts, 
Neue mt abacholte 830-845 Anzüge u, Nlcher- 
sicher, Atreie, Gorbon'g, 1415 E. nallted Eır. | 
‚ or21*% 

Telephon g: umbold 
17012708 


"a 
erfahren wollen, 
“lud id 
enfrei. 1:8 

S4oltim: | 


Pianod gelrimmt, $1, 


Statalog frei. 


” 


Bobbart, 
Ar ⸗214 
Sreiben | Gıe heute nah meanem Berzengi 
von Erfindungen, die, S in Nchfe age ad 
&. 3. Ennbers, 116 3, Yan Buren Str. Chicago. 

Tta*i 


.. 


Nnterridıt. 


1 (Anzeigen unier biejer Nubrıf 
m m 

| erlangt: Deuff 
Stunde wöchentli 


| ®bone Datiand 


2 Lents das 


Wort) 


für “ 
45, 


Klavi Ä tlebrerin 
Meik, ft 


Weſt 


de eine 
ct 
hhr, 
305, 
_ Utderrafd at 
Die Zrimimne 
Teniterä, binter 
Diele 


n> (4 


muftifizirs 
in einer 
der Türe 
Kırmit in 10 
eld anrüd. E: 
— Ubds,, Eonmnt. 
nt, 2828 W abit on. 
oolimt x 


! IT 

Box, außerhalb bes 

etc. ertonen lässt, Garantie 

tettione ı zu lebren oder 
zung sen frei, Of 

Seol of Ventriloanis 


Rorih Shore Yatomobtiigute 
ridtei neue SKlaflen 


ein ın {ag und 

turfen, Spesielie Mbendburie tür Dierenigen, die 

während bed Zages bei süftiat find, an Momiag, 

ı Mitwoh umd Yreltr Mbenden Zagfurie, 835; 
| Abendlurte e, 825. Auf Ubzahlung. 

Tel.: Cte⸗ stand 760. 2561—58 Shetfielb Vipe, 

24an! 


Engliſcher —e ertich für Eingewanberie. 
Leichte WMetbede, Breile mäkig. Heine Boraus 
'zablung. 1523 ®. La Salle Er, Ottilie to pnte. 
! 160tlalonınt int 

üg iisen »tano» umd Or elunterrtah er · 
vet n Anuereiicn "er, leichttasli Weiſe Brof. 
“olzinger, 5838 N, Elarf Eır, Fur gute Wufit, 

28fp,bilaimi 


Gründliber Klabier-Unterricht, mäfstge Raten. | 

| Emit 8. Kemmis, Pianilt, 1845 Eleveiand be, 
—300f,ia 
Gründlien Biolin» und PBianounierriht er 
teilen au ınägiden Breifen Wir, u. Dirs, Arıbur | 
irid, Anfänger und Lorgeisrittene, 637 Norih | 
e., nabe Xarradee Eır, Tel: Lincoln 5147. | 
19np,la* 


Lam Diele Kahfragen für deutiche Ghaufieine 
und Revartricute, Yeldhte get en Zäg- um 
Abendllaffe, Ebicc toring, 2u19 
—2021 © Laflin 22in*i 


Enplifgen Unterrid ge Sebrerin 


la Ber: gerade en nie, Erle olg — 


Ners | 
ar t | befietdung, 


| „Abendbpsit“, 
| Strafe. 


| De.tiatelien, 
Wom | 


Store #izgture Co, 


G Talcehnıini mg, ; 
billig ausge: | 


| 


(ingeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das ort) 


Su berl Deutfdhe, gute (alte) Geige, 
bükg, nur ein ee =, 20. „ 
obered Flat, 


Bianos verlauft, dirett dom Babrifbeliker, au | 
"aar od. Zahlungen, S 532 Abenopolt, Suotimf 

Zu berfaufen: $100 Mabavoni Gabinet Bic- 
troia, ift 44 Boll bo, 30 Nelorbs, 825. 1326 
“afoington Youlevard, falo | 


Thonograpd mit Relords blilig au verfaufen. | 
837 W. North Abe, nabe Gedgwid Eır. 
290limf | 
845 laufen 8500 gebrauchtes Fifhber- Piano in | 
1061 N. Haliteb te 
olria 


Nur 356 für Ibönes Mabagent Gero.d Up» 
Sieh PBlano, $5 monatlid, bei Groß, 1 SAT iu! 
us it, nabe Nertb Ude, 
835.00 Taufen 3400 
1956 Xarrabec Sirabe, 


Piano, mit beitem Zon. | 
260fliok 


Deuifoe "ecords für aue 
> Ben 


, Nardinen. 
Zale Eir. nabe Zicte, 


EEE 


vom 12 | 
2: —XX 


Nahmaſchinen, Bicyeles u. I. w. 
E Anzeigen unter bieter Aubrit 2 Vents Das Worı) 


Neue und gebraugtte Satıler», Shubmaner- 
und GBarriage ariuımer- Nugmaloınen, Ardbraumie 
Neparalaren aliıı 


S2daop,la” 


Singer Näbmalhimen,.n c wödentt, ! 
Adaaviung; gebraußte Maiwinen 83 amı.ors 
garantirt,. Hu vYibends, 337 "ortb Yipenne 

Wollmtz | 


u, 


in 


*x 


Mehrere Bargaind sebraudten Mafplıren. | 
neue Home or „> auf..sts, wictorta 
Drop Head 38, Keue xome NRabmarbinen auf 
teiwte Mbzablungen, Rıele Entivurte nm, inter 
&. Wabaih vw, | 

Lvotainta 


J 40 


Head Eiger, & Home, 
Domeltic zwuite, SW. & W., etc, 36. w—$: 24.50, 
nor z0ps, aiie sabrilate, S2.00—.00, Hille 
Naldhinen garamıırt, 

Nadiſon Sewing Machine Erchange, 
Madıflon Nonrtoe 


Drop N, New 


W. 


1028 æ. 


— ) 


Gebrauote Familen⸗ 
ſchinen, $5 und auimwearts, 


lerion Ave 


und 


Scle 


neider Rahma · 
Yinger, 1534 rule 
Repa inu 


Pillard und Kodet Tiſche. 


Ansergen unter dıefer Rubril 2 Gents dad & 


Sort) 
t 


vu veriaufen: Villard-Tıfae voltftänd: g neu 
Carum oder wudet, mit DoLndndIgem Zubebor, 
Sı15; gebrauchte Zılae au etaboeevie n Preiu⸗ 
fen; leice abluñoen. Sir vermieten Tıtbe 
die VNiete bom Xxaufpreis 

abzuzieben. Agacrenladen ⸗· Eıntiötungen eine 
——— be Yrunswid » Belue⸗ Ko an \ 
Eo., tt) ©, abalb Upe, blan*z | 


aufs. und Birianf,angchote. 
(N seigen unter diefer : Rubrif 2 Cents das Wort) 


Betupzelfen zu verfaufen. Z No th ®2ive. 


Rod und 
q 


3 


Werte au 
und 5 Uber, 


bertanfen, 
1721 N, Haı 


Ylbert 
Grose 42, Boilen 
ftcd Straße, hinten. 

Zu verfaufen: Sebr Billig, "alles Nadel» und | 
Eiwenoo.s, Number, Gar krlls, züren, Blanı, | 
Waiwing, Siringers, gaitanitirte eiterue Jad)- 
ujw., ben disrangirien Frawı- 
soangouıs, die abygeriften werden. #ieinhoiz bei | 
Zsauyom- oder wWageniadungen, Bringit Euren | 
Wagen und verfudht eine Kadung, Hola bon Dlen 
länge $3.00 die aroße Yadung, adbgeitefert, Wen, 
Jennings, State und 87, Sir., oder Yent« 
worth und 85, Str., im Gürtel des Wütervahn- 
bofs, 2001”. X 


ßzrinz 


B 
W. 


vargain in GElettriihen iztures! 

Aus Meii.na acmadıt, für 4 Xichter, 
mit arokem Borzellan: Schirm. Wailend | 
für Difices, Läden oder Yagerräume, 
Wäberee beim Geihäftsführer der 
223-227 ®. Bafbinaten 


24 friſch geleerte deutſche Saibieietätier bil» 
lig au verfaufen, Aug. Weng, 135 N, Dearborn 
Sırabe " j61p,bora* 


Bu derfaufen: Moderne &göfigtures bon einem 
dreindaigen Gebäude, au einem bilsigen Preife, 
638 N, Spautding Ade, 240fim& 


are, WBantınerk WW 
(Ungeigen unter biefer Rubrit 2 Eentd Das Wort) 


Zu verlaufen: Echubmaher-Malhine (fie 
ming), in guiem Buftand, billige. 5351 R, Elart 
Etraße. fafon 

Neue und gebraudte Sirtures für Bädereren, | 
“roceried, Wiarteid, Weltauranıd 
und Konditoreien. Die bitiigften wrelie im wande, ! 
Für Boar oder Mblchiagszablung. YAmericant | 

121-125 ©. Datited Sir. | 
1201-7 


Baraaind für Drudereien! 

Zu vertauien: Cine Anzahl Renale, 
Kälten und Ginichiebebretter, billin. Nä- 
ıbereö beim Beihälteführer der „Abend- 
voit”, 223—225 ©. BWaibinaton Strade, 


@ercätfertigt, 


‚ Geihworene erfennen zununiten von Dr. 


Tud: 


Louis Dannenberg 
ſchaft als Vormund ſeines fünf J 


— | Sir., und 
Bauplan? Offerten umter 


Bm. %. Schaare, 

Nah füunftägiger Verhandlung er: 
fannten gejtern die Gejchworenen bor'| 
Kreisrichter Zorriicn zuaunnen vom) 

Dr. William $. Schaare, 957 ®. 18.| 
wielen die auf $10.000 
lautende Schadenerjagtlage ab, bie; 
in feiner Eigen: | 
Jahre 


‚alten Sohnes Milton gegen den Arzt 


angejtrengt haite. 
wurde Dr. Schaare beichulbiat,, den 
Zod von Frau Bertba Dannenberg, 


ı ber Mutter des durch feinen Yormu..d 


‚| leide, die fie an fich felbft vollzogen. | Su nfe, Das RUND. oouoo0n 


‚ verfchlimmerte, 


\Xeben bätte gerettet 


‚ıdertretenen Klägers, durch eine unge: 


jeglihe Dperation herbeigeführt zu 
baben, Dr. Scaare faate aus, daß 
Frau Dannenberg ihn am 14. Febr Jar 
‚in feiner Spredjtunde aufgejucht und! 
‚ihm eröffnet habe, daß fie an ben, 
Yolgen einer verbotenen Sperat,on| 


\Da das Befinsen der Frau fich ft.tig | 
ließ Dr. Schaare fie! 
nad dem Pofigraduate Hofpital jchaf- 


fen, wo er am 5. März eine Operation | ıd" 


an ihr vornahm, durch die allein ihr 
werden können. 


| Der Zuftand der Patientin war aber| 


| Operation als erfolglos 
‚frau Dannenberg jtarb 
jpäter. 


| die 


auch dieſe 
erwies, und 
einige Tage 
Am 6. März gab ſie aus 
freien Stüchken zu Prototoll, daß ſie 
Operation ſelbſt an ſich vollzogen 
und erſt ſpäter, als ſie die Folgen 


ein derartiger, daß ſich 


verſpürte, Dr. Schaare aufgeſucht und 


ihn erſucht habe, ſie zu behandeln. 
Dieſes Prototoll unterze chneſe Frau 


Dannenberg ſowohl, wie, als Zeugin, 


Abend | 


ein Frl. Nafb, ihre Wärterin im Hofpi- | 
tal. Als Frau Dannenberg ftarb, be: 
nachrichtigte Dr. Schaare den Koroner, 
der einen Inqueſt abhielt, und das 
Ergebniß war, daß die Koronersjury 
den Wohrfpruch abgab, daß die Frau 
an Bauchfellentzündung ſtarb, der 


Folge einer von ihr ſelbſt an ſich vell⸗ 
| 3ogenen Operation, Dr. Schaare alfo, 


} 


I 
| 


Die einzige deufde Automobilläule im der ! 


N 


‚im jeber Hinfiht entlaftete. | 

Auf Grund biefer Tatfachen Tpra- 
cher geftern natürlih aud die Ee-| 
fchworenen im Kreisgericht Dr. 
Schaare davon frei, den Tod der rau 
Dannenberg berbeigeführtt zu habn,! 
und mwiejen bie Schadenerjagforberung | 
als unberechtigt ab, 


* Ber jein Grundeigentum ver |? 
fanfen will, erreicht jdmelt feinen | 
Zaet durdı eine Feine Anzeige in 
der Abendpojt. 


ie 


:\& 6, 
‘bericht, fowie als hentige 


iger ab. 


‚ländlichen Stapelplägen 
ı1,240,000 QBufhels. 


| ya ft 


| Breifen notirt. | 
Pr der Höhe ber legten Tage. | 


Veränderung auf, 


| | Selbit 


\Die billigeren Sorten 
ı Einzelfällen 


In der Klageſchrift 


Znow⸗ 
| Bucheh, 


Börlennolirungen, 


Chicago, den 30, Oktober 19135. 


Die nadftenenden Notirungen an der 
Vetreibeiärie, vom Beninn der Börien-, 
‚stunden bis um 11 Uhr Bormittans, wer: | 
, den ber „Abendpuit“ tänlich von der Ge: | 
treidematler⸗Firma E. W. Waaganer 
‚€ 9, Suite 706, Continental & Commer: | 
cial Bant Blda., aeliefert: 

Orch Niedrig 11 Borm Ehlukor | 


en— Geltern 
Der ...$1.03 $1.02:5  $1.0214-U 81.024 , 
Mai ... 1.04% 1.03% 1.03% 1.04 8 


Viais— ; | 
| 


14.55 
14.55 
10.00 


14.60 
‚san 10.30 
Shmals— 
DE... - 
van œ 
man: 


2 10.05 


8.37 


9.10 8,10-12 


10,00 


Son 9,12 9.12 


Außerdem liefern E. 8. Wagner 
den folgenden Situa. ions- | 
Schiuf: 


u 10,05 
9.15 


809 


u“ 
. 4.11 


notirungen: 

Weizen wieıs Hafer Speed Schmalz tippen | 
Dez .„.$81.01% 35% 
Vai „. 1.03% 
Jun 


3.45 


se, u 
800 8.07 


« 


Weizen ſchloß n um einen Cent, Mais 
und Harer um 1% bis 4, Gent niebri= | 
Der Marlt weichende 


Lendenz, hauptſächlich infolge des 


günſtigen Wetlers und der Erwartung 
rieſiget weigenzufubt in der fommen= 


den Woche, Die Weizenzufuhr in ben | 
ftellte Sich | 
heute auf 3,150,000, der Verfandt auf 
Die Klarirungen 
an Weizen und Mehl beirugen 11,: | 


340,000 Buihels, 


Droduttenbörie. 


Butter wurde viel verlangt, und | 
da die Zufuhr nachließ, war ein Stei= | 
gen der reife die natürliche Solge. 
alle Sorten Stiegen um 4 bis | 

Gent das Pfund im Preife. 

Eier wurden zu unberänberten | 
Der Abjak bielt ji 
Geflügel traf heute im großer | 
Menge ein. Die Preife miejen feine 


(Notirung 


Kiſte, 


| Widigan, 


Kartoffeln find no immer | 


reihlih im Martte. 


die beflen 
nicht mehr ala 47 Cents das Bufhel. 
mwurben in 
Cents 


oa 
O4 


bis zu 
Buſhel verkauft. 


Die folgenden Vreiſfe gelten für den 
Großhandel. 


Quantitäten ſind d'e Vreiſe etwas höher. 
Molkereiprodukte. 


Butter. 


(Notteungen von Wayne & Loiv, 
Souih Later Stenbe,) 


Tu 2 dad Blund.$ 
„Extra Firfi da3 Blund.... 0.27 
„yteits“, N ne O. 
„Secundd”, das ee 
Darries, „erita“, das Plund... 
girſisꝰ. doso Rlund............ 
Eeronde. das Iiunb.......... 
u waare, dad Plund.coeunouse» 
Kadied”, das Plund....ı.e 
Brose 


159 Melt 


0,19 |). 19% 
21 —0.21% 
0.226 —0.23 


.... 


bzbutter. das Pfund. ..... 


Eier. 

(Notirungen don Wanne & Low, 
South Water Etraße,) 
„weeib Firfi3*, das Dupend.... 0.26014—0.27 
„Ordinarh Hirits“, das Dupend 0.25% —0.28 

wentirhie Ssaaren, Kitten einge» 
ihiofien, daS Duyend........ 0.20 —0.28 
„Dirties", das Dupend, « 0.16 —0.17 
„Ebeds”, das Dupend. ..... .. 0.14 —0.15 
(Eier für Grocerö ungefübt 2c höher.) 


Näle. 
(Kotirungen bon der Kälehörle.) 

Nahınkäle, „Zmind“, das Piund 0.13% —0.13%e 
| „Poung WUmerica” das W HUND. 0 130. 14 
„Kong Horns“ das — ... 0.14 
„Zailies" Das Wund..ooocoese ik —U.144g 
Brid, das Pund,. 015% 
Schweizer, rund, das Blumb.... 0.18, —U.101 
do., „Blod“, das Fund... —* 
Limburger, 2” Bid. etud, 
bo. 1 Pfund Stüd..... 


159 


Nett | 


210. 0.12%: —0.13 


Geflügel und Sleifh. 


Geflügel (lebend). 


(Roiirungen von Sepfen & E 226 Weſt 
South Waler Stratze.) 


| (Die Preife gelten nur für Hünf "Yattenfijten oder | 


imebr, einaelne Yatienfitten %<c d, 
Hübner, das Pfund... 
DO,, fette, das Tiund.. 
Spring wrotlers“, unten 
und das Rfund. — 
do. über 2 Biurd, das Pfund 
ruthübner, leben, das Pfund. 
ine, DaB Fund ...... 
en das RUND. „ou. — 
sudian Munner Enten, PBlund.. 
Gaͤnſe, das Pfund. 
Leribuh uer. alte, das 
d unge, Das Dubend 
Alte Tai bu, Dugenb... 
‚bo. ke 


Pid. huber.) 
0.11 
0,12 


) 14 
0,13 
0,14 
5.10 
0,14 
0.12 
0,13 


...... 
....... 
‚ 
- 
2 
a 


"Dugend.. 
O._ 
e Icben 
ı0t. das Dutzend. ..... 
Sauabs“ lebend, Dukend. .... 
do. & ugerichtet, Duyend. ...... 2,00 
leine, magere, weniger. 
—— 


Geflügei trocken gerupft). 
ie nad Sualttät, 
des fu ER 0.13 
: 2 1.124 
.... 0.15 —0,15 
Geflügel (gebrüßt), 


4 Riu nd 


„Springs“, . Sund.. 0.14—0.16% 
Notiz fiir, Gef: tige elfender! Nur gie 
Neiichige xtere find bier derfäufiich.) 


Kälber tgeiclachter). 
(Rorirungen bon Jeplen & Nurmarnn, 2 
South Waier Sirabe.) 
Bund Gewidt, Bid. 0. 
60-——- 20 Plund Gewicht, Bid. O 
RO—100 Biund Gemidt. Bid. 0. 

Ausgeludhte Kälber, dad Pfund. 


Kälber ınchäntet.) 
Külber, Sc bis be das Pfund niedriger 
gepänter 
Paunors 


Nindfleiih (aumerichtet.) 
(Sreife von Armour & Companb,) 
das Bfund.....$ 
Blund. ..00... 

BIUND. znon0+r. 
und... 
Das Bſund....... 
3. das Pfund 
„ir, 1, das Plund.. 
2. das Pund.. 
. 3, das Riund 
„Chuda”, Nr. 1, das —— 

do. Nr. 2, das Pfund.. 

bo,, Nr. 3, bas Pfund.. 
„Blatcs”, Sir. 1, dad Mund. 
do., Nr, 2, das Rfumd..... 

3, das Plund... 


bo,, Nr, 
Schweine !aunerichtet). 
I Beite Schweine, dad Pfund..... 0.08 —0.05%4 
| Ferfel, 2540 Eid Gewicht, Bf. 0.0913 —0.10 


Lebende Spanferfel. 
12—20 Ptund Gewiht..euucer. 1.50 


” — — 
Friſches Obſt. 
Aeviel. 
Kolizungen don UL, Biron & Co, 
South Bater Straße.) 
Mealtbh, Rr. 1, das Geben. 2.25 
Sıllmois, 1 Bufbel ‚storb.. 0,60 
Jonathans. „dag Sab.. 3.00 
das Faß.. —EXX 
— das Faß. u... 
Wolf Niver, dad Fatßz....42 
Maiden Blufb, das Faß. ....... 
"en Davis, Nr. 1, das 3a ri 
Go!den Siveei. das BOB. con. 2 
Grimes en vor 7 a 
Kings, 2 


Enten, daS Plund. zooncnusr: 


er, 0.18 


50— 60 


1 
4 


— 


Das 


0,15 
v.0y 
(11,24 
0.18 
o,11 
0,15 
6.12 
0,08 
0.11 
0.10 
0.08 
0.08 
D. 07 
0.06% 


—2.00 


ı7 Beil 
—2,75 
—0.40 
— 340 
—3.00 
—1.25 


—3.00 


un mens run nn 


’ 


das ‚50 
Dad dab........d. 2.26 


21 nr, | DO 
une O13K 0,13 | Beterfiiie, 


Der Höchſtpreis Michi gan, Ke eifjers, 
‚wurde nur in Ausnahmefällen erzielt. | _ 


Sorten bradten | 
das 


Beim Ginfauf Eleinerer | 


* 


| 
| 


| 
| 


| 


| Dioyrrüben, 
—b.1446 ! 


0.16% | & 


| 
| 


| 


} 
I 


; Auıubt 


t 


| Grüne Dobnen, Hamper.. 


} 
! 


| 


, 


| 


! 


Knoblauch der Strang.... 


s wird wohl allfeitig zugeftanden, 
daß deutjche Arbeiter, Handwers 
fer, Mechaniker, Mafchiniiten, In« 

genieure ufw, die beite und gründlichite 
fachmännifche Ausbildung befiten. Da 
nun taufende, ja zehntaufende folcher in« 
telligenter Männer die Abendpoft regel. 
mäßig lejen, empfiehlt es fich für jeden 


Zirbeitgeber im Bedarfsfalle 
„Derlangt” Anzeige in die 


einrüden zu lajien. 


— 


Erbfeeren, 
Mihisen, da3 Quatt..eossossce 
Rilte, 24 Pins ... re 


Kronbbeeren. 
Cod, das Faß..... 


1.00 


Cape seinen AR 


Dielonen. 
BE Wesnan 
Kite don 105. 


Nüfſſe. 
das Pfund...... 
das Burhel 
allnüſſe, das Pfur 
das Pfund 


Kaliforniſches Obſt. 


Kernobſt. 
n U, Diron & &, 
Ev 1b 2sater Eiraße.) 
Valencia, die Kite. ... 5.26 
geringere Sorte... zu... 5.00 
Grape sch, — of — 
120 Sluct. 
Zitronen, talif,, 
de, Meſſua. 
Ananas Krate 
do.. Hatoeii, 
Weintraubven. 
Du. ſcyvarze, 
Nagaras. Körde.. — 


— — 


* 


Kiſte 
elonen, 


Cantaloupe, 


Rötiiche IK 


0.49 


0.25 


Kaſtanien 

»pia orgnune, 
SHiwuarae 
Becannüffe, 


. 0.05 
1.09 


zen vo 
Drangen, B 


do., 


„die site. — ... 4.00 
Mechigan, 6 Körbe U,60 
ee 0.12 
. 0,8 


4 
io 


Pinis 
Pfirſiche. 
6 Anne 
kibertas, % Suidel. VL. du 
Bee BA 
Bilaumen, 


Bufbel 2422 
do. Kiſte, 10 Quaris......... 


Birnen. 

das Faß.. 1.50 
do., steiriers, Buſheir. ...... 0.00 
Ormaaten, sartletis, das sab.. 4.00 
Quitten. 


DaB Bub, sonsres. 
Des Kord..nonsnse,. 


Michigan, sa 
yiem Wort, 


drolorado, 


0,5 
0.7 


N 
D „) 


.. On 


0,55 


ſtſtaaten, 
do., 


..... 


rt. a 
Friſches Gemüſe 
(Die folgenden Prelle gellen * beim 
groͤßerer Mengen.) 
Artiſchoken, lal., gr. Faß, Xxir. 
do., grobes say, Mir. 2, 
Blatsmaint, zreipyuus, Kille.... 
wıumentohl, „iinots, Dugend.. 
do., Wüuwigan, Xarlerui,te. 
Boynerusraut, 12 Bunoel.. 
vBoree, das —— sa nenn 
A pignond, 1 fd. Harton.. 
"Wunnefotg, das Bfund.... 
——— Sorten pon..... 0. 
&ierppanze, wtorida, Kijte..... 
D»v., Stlmois, 1 ÖUgeNd. sonne 
Stalif., <elepbone, Korb.., 
Ervien, bulfaw, 1 Bulyei...... 
Endivienfaiar, Illinois, sttite... 
do., Illinois, omname........ 
do.. Buhalo, Buſvpel .......... 
Grunkohl, St.Louis, grotze Crate 
do, SIliinois, 100 Hopferac. 2 
do. 80, das Faßz · ....... 
Sutten, malenliſe ...... 
do. Treibhaus, Sittte.. 
' Hubbard Euuafb, Bupend. soon. 
| Hurewtien, Zlinvis, Küdel. u... 
do., ‚Silindis, 100 Bundel.... 


Einlauf ' 


10.00 
5.50 
—u,10 
0,200 —.90 
000 —1,.25 
0.07 0.09 
—,15 
—10.55 

0.20 
— .0 
— 3.50 
—1.00 

6.00 


i 
- 5.00 
008 


... 


d0., italienifher. #iund.. 
| Konırabi, „ilinwis, LUU sundel. 
stopfiatat, Vicigan, 1 Buthel.. 
dv., Zllinos, —— ( 
Rurbiffe, Dugend . 
shais, am ztXtorben, „Indiana, wu, 
do., Allinois, 4 —— +4 
Wajoran, 12 Bünde 5 
Meerrettig, Etr, Xouis, Faß... 
d0., bietiger, 12 Stangen... 
do. biefiger, Pfund. ..... 
in Buaden.. 
do. gewaſchen, Kübel.. 
do. Rew Orieans, Fabß. 
do., Hammer, Faß. ..u..... 
Lira, Zıutnois, Koch. ..... 0.0. 
Syiterplant, das Butend..... 
Baltineten, der, RUDEL. .oes uns» 
der Zar z 
Burfaly, Dufiel, 
DV., Kite ... .. 
Beterfiliernvurzel, RÜDE P..... 
—— —— n, gen — 
Sbio, Bufdel. 
Vaſhel 
do „Gherlins“, Bulbel...... 
bo., Sitmois, „Di, % Bu, 1.06 
Beifermingc, Der Korb.. sueone 0.06 
Radieschen, Illinois, Bulbei..ee „75 
DV, 100 Bünbel..ooososerscee 
Rofentobl, da3 Qutart....... 
do,, faliforn,, zn Taß.... 
das ab. — 
Bündel... 


0.07 a —0.10 
4.50 —5.00 

0.65 
0.0235—0.05 
0,50 —0. 60 
0,50 
—2.25 
—4. 
—0.30 
— 0.40 
0.60 
—1,50 


2.00 
3.01 

0.15 
0.35 


0.45 
0,40 
. 40 
0.30 


0.75 
0.50 
0.75 


—0),75 
—), 650 
—0.40 
1.75 
—1.85 
—1,50 
—1.00 
—1,25 
—(.10 
—1,00 
1.09 
0.20 
-11.00 
—0,75 
2,00 
0,45 
—N,40 
—.(),80 
— 3,00 
1.50 —2,.00 
0.40 7 —0.8L 
0.075, —0.10 
175 —2.00 
2.90 


049 °—0.46 
—0,50 
—(),40 
AAis 
—6.00 
—1.00 
—1.25 


—t,50 


..... ..... 


a 168, 


10.00 
0.8 
Yllinois, 100° 1 75 
Rutabagas, \ 
ſchwarze die * E 
do. der Sack.... 
Louiſtgna So, PERTEILTTT 
%ew Orleon: 3, J 
do. — 
ıbet, 18 Bündel. .. 
Aneidhohnen, Daltim., "Samper 
Do, Wat hington 
ahmittlaug, in Zöpfen, 1 Dep. 
Ba. ICE sernuuendessersäseenee 
Kiſte zu 
Selierie, Michigan, Stlite.... 
do., Kalamazvo, Sifle......... 0.35 
oo. 26 268 Faß. Kanner.... 4506 
Gelierielohl, Michigan, Kiſte. ... O.6t 
Sdaltors Zontflana, —— ‚0X 
Spargel, Kaiiforma, Kilte..n.. 5 
Spinat, Louis, Buldel...... 
do 


Ur 


ven, 
DV. 
Keltiae 
dv 
FR 
a 


0.35 
0.50 
2.50 


* 
x 
- 
x 


Do 
d 
do 
al 


..... 


z 
x 


et, 


do., 


0.65 

0,50 

0.25 
5.10 

0,50 
—1,.50 
—1.00 
—1.05 
— 1,50 
—1,25 
—1,25 
— 10 
— . 66 
— . 60 
— 
—1.50 
—(,60 
O0 


.00 


startofiein, Serien 9 
Sllinois, Hamper 
uafd, Illinois, das 
bo., der Korb..... . 
Tomaten, faitforn, Kifte... R 
do, Midigan, 6 Skörbe.. 
Wachsbohnen, Illinois, Kifte.: 
Wafferfreffe das ne 1 
»ermüutfrant, 12 Bündel... 0.05 
Zwiebeln, weiße, Kiſte. ........ 9.40 
do. rote der ........ 9640 
do.. gelbe, der Sad... zo... 0.65 
do., Bafhington, 100 Piund., 1.25 
80.. Yilinoid, Sal. .ecosocrese 0.40 
bo.. fpaniiche, Erüteseeeennenn 1.25 
do,, grüne, 100 Bündel...... 


8.00 
— 


D 
C 


1.00 
0.40 
1.50 
1.00 
. 0.40 
1,00 


— J 
— 


⸗ 


1.00 
—4,50 
—4.50 
—4.00 
—-4.00 

75 


—4.00 


0.85 
4.00 
2 


50 


Wachsbohbnen. IAlinvis, 
du. Indi ana, 24 Sharis, 
Note Rierenbohnen 
„Bea Beuns”, bandgepflüdi.. 3.80 
bo., geiwöunliche 3. 50 
Braune, ihmwebiihe, länglice... u Ai 


Kartofiein. 

(2, Starld Co, 192 N, 
Breife auıten nur bei 

Waggonladungen.) 
Minnefota uud Due, Bufbel... 0.40 
Wwisfonfin, Bufbel u OR 

Dalota, fancy weihe, Bufhel. ... 0,45 


(Dieje Breife gelten nur für den Großhandel ) 


Getreide und Heu, 
(Baarpreife,) 

Winterweizen. Nr. 3, rot, $1.09; Nr, 
90-—Höc; Sir. 3, hart, BuSxc- —$1. Rd 
4, rot, Br. 

Summerweisen, Northern, 
v2— 98; Ne, 1, $1.07. 

Mais, „Sample Grade”, H21zc; Ne 6, gemifcht, 
6314cC; Nr, 3, gemifcht, 6Ac; Nr. gemifcht, 
64c; Nr, 2, gelb, 64%; —Böc; Ne, 2, weiß, 
84-0414; Nr. 3, gelb, 64%c., 

Safer. „Samvle Grade“, 360; Nr. 4, weib, 36— 
36206; Nr. 3, weiß, 638; , 
39,39% c: Ar, 3, gemiiht, 3ö44c; 
gemiiht, 36c. 


... 


Glaz 


Mh 


“AU 


Etr.) 


nahme von 


Ds; 
mi 


{ 
—0,45 
—0.45 
—50— 


bart, 


Mr. 


Nr. 4, 95; Nr. 3, 


Die geftrige Anfude bon Weizen für den biefis | 


gen Marli beirug 256,000, von Mais 158,000 
Buſhels. Verſchiat von bier wurden 183,000 
Bu. Weizen und 272,000 Bu, Mais. 
Gerfe. „Malting“, 86le; „iseed“, 
„Sereenings”, dic. 
Kr, * re et re 9 
—$1.02 Nr. 4 —O9%ar; 
Grabe”, 


$1.02 
* Sample 


t 


| Men, 


| 


| . 
ı Kleeianten. 
| Zimothufamen, 


| Rinber. 


| Smaie, 


\ Headligbt, LTE onnosesnnensen 


ı Galolin son» 
ı Eurene 


ı 180: ‚adiner es 


Amer. Kadiator .... 


Standard”, | 
Nr, 2 Francisc 


o6se: 


eine kleine 
Abendpoſt 
Tel.: Main 1498. 


Straigbt“, 
ehl wei 


4 9.80 85.00 das 
5, 8.80! 
‚Sirit Clears“ 


Faß: Ron 
. dimtel, $4.2 

: 34.35— 34.00; ” Es 
cond Clears“, 33, 083. 40, 

(Beriauf auf den Geleilen.) Ximorhn, 
S18.00— 319.00; Nr, 1, $17.00—$17.50; Nr, 
2, $14.00—$15.00, 

„Caſh Xot2“. $11. 00 "412.00. 
„Cafh Lots“, $5,00—$7.75, 


Saiaæ ivien. 


Gute bis ausger vählte Stiere, 88.66 
810.40 pro 100 Bfund; mittlere bis gute 
Etiere, 37.15— 83.65; Col adytiühe, 84.40 
$7.00; Yullen, 34. 2086. 75. 

Schweine. Mittlere bis gute, 86. 10 86. 75 pro 
100 Pfund; gute bis aus gewahlte (Mi tielge⸗ 
mwiht!,. $6.35—87. 15 mittlere Dis ausgo 
wählte Fleiiherivaare, 27.20-87.85; gie 

bi ausgew adlt e »Feriel "85.00-37.00. 

‚Rage YSetbers”, $5.75—56.50 pro 100 

Mimd; —— Dearlings 5 

‚Range Prarli 59.00-- 50: „Mang 

Ewes“, 34.75 Sudar- $4. 25— 5.00; 

„Natide Lambt 87.50-88.50; „Range 

Nambs*, $7.75—33.80; „Eull LambE“, 36.25 

—-$7,50. 

Sel, Harz 


weib, 150. 


ge 


Hen. 


und Alfobol. 


....8 


Rertection 


358 


— —— 
, 


Naphiha „u... 


22222 


Ralginen "Safolin... * 
Leinſamenöl, roh, im 
— gereinigt, do zer. 

Zerpentin, im aß. ....0ucn0unee 

Bleiweitßz im Faßz. BIIND. un... 0. 07% 

D: ‚angelazbiger Sihellaa. &allone $1 30; meiker, 

31. 4. (Ber Abnahme von 5 umd 10 Gallor 
nen dc die Ga None niedriger.) 
turirter Ylifobol in Zäle 

fern, Die allone 

Böegradiger — v1, in Fäſſern, Sail. 0.49 
5 10 Gall, Kamen 7c die Sallone höher.) 


(5 
Aftıenborie. 
Nachſtehend die geſtrigen Verkäuft 
an der hieſigen Aktienbörſe: 


Altien, 
Verkäufe. Hod. 9 


spe 


Oi te et eh 
a De 


eseeo82so 


Ka. ..... 


e 
@ 
ö 


vn 
> 


Oo 


tedr. Eihluß« 
pretie, 

360 360 
324 


360 
Amer, Ghipbuildirg.. AU 
dbo., bevorzugt ..... 3 
Booth Fifheries, bev. 
Chie. neu m. Tool..13 
i Series 2. 95 
Edition „..891 
Co., bev.. 
ESchaffner, 
Illinois Brick 
C. 
Lindfay Light 
| Monte, Werd, Deb 
Nar’l, Eacban, bev.. 
Bublic Service, bev.. 
ı Beoples Ga3- seen... 
ı Qualer Oats 
Sears -Roekud 


bev. 


er 5 


K. sm. 


re 


see. 100 
z 
S 


Union Earbide 1594 1504 


Bond3, 
Rallways 1it 58..c.0ne 
Eity Ytailmay 53.. 
4000 Beoples Bad Refunding 53 
1000 80, Soonnnsresesuunnnee 
8009 Swiit & Gompanb 


38000 Chicago 
5000 Ehicago 


101 
.101 
b8.. — Fa 


Todesfälle, 


N ‚chftebend beröffentlihen wir die Kamelt ber 
Deutihen, über deren Tod dem Gefundheitamt 


4140 R, Monticello 


| Meldung zuging. 
! Brauer, Wm. E., 
Dreitzigauer, Hagel, 4080 Compbell Abe, 
Friedeich Sophia, 5400 N. Campbell Ave. 
Hanmer, Diary, 81 J.: 34487 Lowe Ave. 
Sibbeier, John, 49 ‘ 1744 Augulta Str, 
Heinsheimer, Garah. ; 
Lang, Frances, 1018 N. Glarf Etr, 
S., 39 3.5 1024 Bincennes 
bene, 
Matyis, Nofeph, ; 
Grace €, 1149 W. Huron Str. 
Reuter, Peler, 22, Place, 


or 


85 


58 


Abenite. 
Grangin, Walter, 3723 N. Kedgzie Abpe 
Hagedorn, Helen, R. Robey Etr, 
Maranardt, Hans $ 

IN 3.; 1449 Sleider Str, 
artens. 

2126 W. 

Stofferß, Eiizabeth, 55 J.; Sı1l S.Homan Ab 
Weinſchener John, 73 3.5 1664 8, Divifior 

Straße, 

— ——— 


Grundeigentumsmarkt, 


Folaende 


» Grundeigentumsũbertrt vaunaen in 
er Höhe von 


51000 und darüber wurden amıi« 
ih ce ingetragen: 


- Sir, 99 Fuß füdl. bon Lohola Abe., 51 
i 140.93 an der Rorvfette und 153,32 an der 

Süpfeite H. — an John Linde: 33750. 

Glarl Str., R., Fuß ſüdl. von Leland Abe., 
Weſtfront, 28 Bei 112, Xid.a 3. Hopiins u, N, 
aurd) Di. in E. an Robert M. MeNair: 31825. 

Glenmwood AUve,, 84 „sub füdl. von Eatalpa, Dit» 
iront, 36 bei 122 uk, Martha Michael an 
„Katherine sing; 8300. 
Scland Abe, 330 Fu weitl, bon Leabitt Gtr., 
"Nordfront, 30 bei 121, Ridarh. Borgwardt 

an John Lindblom, ʒõ860 

School &tr.. W., 145 Fuß weſtlich von Kimball 
Ave., Rordfront vel 125, Nehemiah Dra— 

| _ber an Virgil 2. Swibart, +2600, 

| Worner Übe., 62 Sub öftl. bon Campbell, Nord» 
front, 32 bei 125, Raz Prumgartser an John 
D iete; 82300. 

LaCzoffe Upe., 189 Fu nördl. don Armitage, 
DOftivont, 25 bei 176, Peter E. Anderfon ar 
Dscar Maberg; $45U0, 


| Lamnvale Ave., Nr. 222 nordsitl, von Saomlin, 
Nordive itiront, 30 bei 100, Sant Pazdersti 
an Stamslaus Weder; $4100 

Garfield Ave., 108 Fub Dftl. von Sarrabee Str., 
Süpftont, 33 bei 125, Amos Chade an Emma 
M, E, Ehrotb, 37500. 

Ponayarte Etr., zwiſchen Lock und Ardı, ECüd- 
—— 27 bei 115, A. J. Mulosti an Otio €. 
Weßner; 31000. 

Groveland Ave. 110 Fuß ſüdl. von 32. Sir. 
Weſtfront, 30 bei 104 m od w., Nanch ©. 
—5 u. A. durch M. in C. an Maurice 


Strauß. $105 9. 
Michigan Ave. 32 50 bei 148.7 
Mar Golditeiir, 


Fuß, Florence 
‚vo0. 

Halited @ir., 26 Fuß füdl, bon 35, Blace, Dft> 
front, Nahlad don Koievh Lebinfon an Bels 
tie Lebinf ot; 31200. 

Sloney Island Ave. 256 Fuß af. am 75. Str., 
MWeftfront, 30 bei 109 Fuß, & x. 
Zruitee, an Eugene ®. — $1200. 

Greenwood Ade., Nordweitede AR. &tr, Dh 

front, 100 bei 247 m, od. w., Mag Golpftine 

an Florence %. Leopold; 39,500. 

Place, W., 195 Fuß ill. vbon Kedzie Abe.. 
Nordtront, 28 bei 122.95: &, ®B. Bagtborg aıt 
an a ıci$ Szcl Maledi, $6000. 

42 &., 149 Zub :üdl, don W. 62, Er. 

Martin Marfewicz aut 


“ 
F 


Weſtiront, 
Keopold an 


2 
B. 


I. 


40 


E 
| 
| 
1“ 
| 


. er 

—2 nt, 30 bet 125, 

B. J. Bintat: $1000, 
odwell Etr., S©., 38 Fuß nördl 
Ste., Weltfzunt, 30 bei 125, 

Iofeph Holy, 35500. 

Amp. 38, T ſüdw. , 6, 38. 14, C. T. & T. Co. 
an die ünion Beitoleum Conmtpany, ein Eor⸗— 
horation; $31,361. 

59., Oftfcont, 


Recdwell Str., 7 ‚201 füdl. bon W 


30 bei 125, Bruno Pinlert an Rudolph Riep: 
86 500. 
Robey Str. 28 Fußß ſüdl. von W. 56. Str. Weſt⸗ 
front, 30 bei 124, P. B. Murphy an Elizabeth 
le UM, Krug, $4500. 


2N 


vr 


bon Weit 60. 
Br und Pinlert an 


Sangamon Str. Rordweitecke W, 82. Oſtfront 
62 bei 124, Ntahlah von Karida ©. Hill an 
John Mueller: $3000. j 
Zalman _Ave., ©., 97 Yub_nördl. bom W. 52. 

Str., Woftfront, 30 bei 125, Ludivig Champs 
an Iokır Spildal; $1750. 

Archer Ave., 130 Fuß nordöoſt! von Sacramenio. 
Züdoitfront, 25 bei 120; Michael Rogensli n. 

Yan Charles \ Walantae; 81060, 

* Boitlevard, W., Nordiveltede ©. Robeb 
Str., Südfront, 132 bei 125 6. €. 9. Veder 
an Karol Stabnlaf, $14,000, 

Morpan Str., 48 Fuß nördl. dor 3 81. Sir., 

| Oftfront, 50 120 Zub, RB, Mohr an 

i Sofeph Maier; $1200, 

100. Blace, 400 Sub öftl. bon Wood Etr,, Sid 

| front, 56 bei 131 zuß, Rellis Cooney durch 

Verwalter an Sohn ©. Dear; $2800. 

Ridgewah Abe., ‚Südoftede Welt 32. Str., Weit 
front, 60 bei 195, ©. 9. Cummings an Richos 
lag Zalfrond; 31048. 

o Ave, NR., 291 *. nörbl, bon Yogan 
Blyd. —J NR 134, Anna 8, Zi an 
Albert uehl; $1850 

gincoln di —S— 3. füdl. von Elybouen®l,, Oft 
front, 24 gi 28 drant Gorsti an Bladys law 


aletoati; 
bio 5 öftl. dom Sotne Abe,, Nord 
3 Kofep 


4 Dei‘ 122, Otio Runde an Q 


tede 61. Str., 
a Ki ee Rothreib am 


| 


57.77 
R 





Gineidenle Pagefürein Heim 
Eine gute Gejchäftsiage 


Die wunderbarite 
Grundeigentums⸗Entwickelung 
an der Nordweſt Seite 


In weniger als 100 Tagen ſeit unſerem Eröffnungs-Ver 
tkauf, 24. Juli, iſt die Original-Subdiviſion von 248 Lots 
tatſächlich ausverkauft worden, und um der Nachfrage nach 
hochfeinem Eigentum in dieſer Nachbarſchaft zu genügen, ha— 
ben wir beſchloſſen, weitere 104 Lots, an dieſe Subdiviſion 
ſüdlich grenzend, auf denMarkt zu bringen unter dem Nomen 


Koester & Zander’s 


SEGTION LINE ADdiTion 


Bor-VBerfauf ift jest im Gange 


Shöne Wohnaus-Lots Gy = 


mit allen mit allen Berbeiferungen 37 


(auber Bilaiterung) nemadıt und besahit 
Bedingungen — 10% basr, Reit in 
monatlichen Yibzahinnzen 
Bauvorſchriften 20 Tu Baulinie 
Cicero, Keating und Kilpatri Livenue 
für Briefgebäude rejervirt. 


hr tönnt die ausgezeichneten und jchnellen Fortjchritte, 
bie bi3 heute gemacht worden find, nicht begreifen (Gebäude 
fertig oder im Bau, die über $100,000 fojten), no) die große 
Zukunft diefes Eigentums, außer Jhr fommt hinaus und be- 
febt e3. Verjucht heute zu fommen. Nehmt Cicero Ave. Car, 
jteigt ab an Barry Ape., ein Blod jüdli von Belmont Ave. 


'KoES STER& ZANDER" 2 BEER TETTE, 


:COR. RANDOLPH®).*; - j 


nn en 


übertroffen. 


Wenn außerdem noch ber» 
raten wird, 


i daß das Programm von un— 
dewöhnlicher Reichhaltigkeit und Gedie 
genheit iſt, ſo bleibt kein Zweifel an 
einem vollen Erfolg in jeder Richtung 
mehr übrig, und es braucht wohl inum 
erwähn' zu werden, daß auch den Vor 


Devorſtehende Bergnuͤgungen. 


Eine Halloween-Unterhaltung mit 
Tanz veranitalet der Kaijer Friſe d⸗ 
zich deutſche gegenſeitige Unterſtütz⸗ 
ungsberein ‚an dem beutigen Sams⸗ 
tag Abend im Springögnibs Halle, Nr. tehrungen zum gefelligen Teil des Abends 
1800 No. Halited Sıraye, Ede Willow, | die gröte Sorafalt zureil aewworden it. 
bei 15 Cents Eintritt. lm elf Uhr wers | Der Eintritt toitet 50 Gens. —— 
den die Geiiter und Heren einen Mari) sr Genenfeitine Mnie * — 
und Tanz aufführen, und auch im Nebris |... Begemernige —— 
gen wird alle Vorſorge getroffen. den 22,* 2 nt a I: = 
Bejuchern einen recht erheiternden Abend | BL — = — hr. 
u bieten. Der Verein zahlt wöchentlich | —* m... 

5. Krauiengeld und 8100 bei Todesfal? Lerbi * Be en 
. gb. Männern 
18 bis 


ein 
fommenden 
in Hacks Halle, 
r einen bitbali 
Agitationsverſamml 
und Frauen im Alier von 
Jahren wird dabei die beſte 
Gelegenheit gegeben, unentgeltlich aufge 
nommen zu werden. Mrantengeld für 
Wochen im Nabre zahlt die Großlogen— 
falle, Sterbegeld $300. Die monatlichen 
Beiträge find jehr gering. Ein ſehr be— 
währtes SKontite iit an der „urbeit, um 
allen Gäjten, wie immer, einen jeyr ge— 
miütlihen Abend zu bereiten. Für qute 
Muſik, gutes Eſſen, ſowie gute Getränfe 
wird beſtens geſorgt. Tickets 25 Cents. 
Der Oeſterreich-Bayriſche 
Frauen-Krankenunterſtüs— 
ungsverein wird an dem kommen- 
den Sams tag Abend in der Mozar iz 
halle, 1552 Elybourn Mve., jein 23, < 
tungsfeſt großem Ball feiern. 
itrittstarten loiten 2 Re 
und Dieje geringe Zumme ivi 


Sr Halle 
om - > 
14 Her 


len, Mänucr und Frauen im Alter von 
18 bis 55 Jahren werden in den dem 
Feſt folgenden V erfammlungen am 1. 
und 3. Dienstag im Monat in Ciebens 
Halle, Elybourn Ave., unentgeltlich aufs 
genommen, wenn fie jid) am Fejtabend 
sum Beitritt anmelden. 


Der Kranfenunt ertübungs 
berein Eidenjtamm wird am 
heutigen am: Stag Nbend in Las 
tes Halle, 215 Weit Roct Strafe, nahe 
Wenttivorih Avenue, _ein Herbitfeit mit 
Bal veranitalten. Tas Feit wird bon 
den Herren Ferd. Leng, Franz Holzmann,— 
Franz Wagner, Kobanıı Krempels, Alois | 
Redl. Franz Samanf und Joſef Amſchl 
vorbereitet, die ſich eifrig bemühen. den 
Abend recht Aunterhaltend und gemütlid 
zu machen. Für gute Tanzmuſik und B 


wirtung wird beſtens geſorgt ſein. Ein 9 * 
a nz AEIDERE TE. SM angelegt jein, denn man wird fich datür 


teittöfarten zu 25 Cenis im Borveriauf en re 
Be Tür Herrn und S Dame, an der Sale | Abend — — | 
nelaufte nur für a Kerfon. Feftausihuß alles getan, twas zu dieiem 
An dem heutigen Samstag, Abends | Bwed zu tun möglich war, und da er an 
8 Uhr, vecanitaltet der Berlis-|zablreihem Bejuch diefem beliebten Ver: 
ner Verein von C bicago ein | ein nie fehlt, wird ein vollitändiger Ers 
Wohtätigfeitsfeit, verbunden mit Tanz, | folg nicht au&bleiben. 
um Beten der Witimen und Waifen ge) An dem kommenden Camztag Ahend 
allener Berliner, in Counts Halle, Seda= | wird die Zahlitelle Freundicait Nr. 2 
wid, Ede Bladharf Straße, unier Mit- des D. MER TI ne Redbt und 
wiriung des Schuhplattlervereins, —* ſchene Niemand in der Germania— 
weiß“, des Athletenklubs „Siegfried halte, 59218 Aſhland Ave 
und des Geſangvereins „Nordweſt Lieder— | Ecnäfers Halle) ein mit Tanzfränzchen 
franz”. Rechtsanwalt Caltiel bat die | verbundenes Agitationsfeit abbalte 
Feittede übernommen. Mußerden findet | Männer und Frauen von 18 bis 55 Nab 
eine gone Berloojung wertvoller Gegen=|ren werden an dem Abend uienige | 
fände jtatt. Da der Verein fi überall aufgenommen. Das Stomite beſtrebt ſich 
beteiligt, wo verlangt wird, die Anterejien | aufs Beite, den Bejuchern einen genuß— 
de3 Deutichtums zu berireten, und da das | reichen Abend zu bereiten, und da der 
Be jich die —— Mühe gegeben bat, ‚| Eintritts preis jebr gering iit, 15 Cents, 
tuchern angenehme Stunden zu bes | jo hofft e3 auf zahlreichen Bejuh und 
reiten, jo richtet es an alle deutichen Ver viele neue Mitalieder 
eine und an das Deutſchtum im Beſon⸗ Diſtrit des ti 
deren die freundliche Bitte, Die Berliner | jr ns — * Dentißen 
bei diefem Feite unterjtüßen zu mollen. 2 rtüßu KErIUR feiert 5 
Tidet3 zu 25 Gents die Berjon find bei ommenden Cams tag im Fleiner s 
allen Mitgliedern und in den durch Pla⸗ —3 —— Do sen 7 
en 05 t. ıIe, D { > 
fate gefennzeichneien Gejchäften zu haben. den Herren X. Richter, Kobn E. Stadler, 


us 
Mit einem groijen Sonzert in der N. Schabhuetil, Nobn Sirtitof, A lix 
Turnhalle in Kenſington wird am heuti⸗ Schabhueiti, G. Stred. J. Schuſter. F. 
gen Abend, 6 1br Abends begin | © umalzl, Hein und 9. Berib, 
nenDd, das. Silberjubiläum des x 

bereins Eiche abgeichlojien werden. | der Arbeit, den Bejuchern einen gen 
Un der Aus sführung des reichhaltigen | reichen Abend zu bereiten, und wird für 
Programms werden fich die Gejangs: | gute Speiſen und Getränte beitens 
teftion Eiche mit „Arbeiter-Waterlands- | tragen. Das Keit beninnt 8 Uhr Abends, 
lied“, „Sternennadt“, „Hüttchen im | Tidet3 im Qorverlauf 25 Cenis, an der 
Zal”, „Der ſchwäbiſche Fiedelmann“ und |tajie 35 Cents. Herren und Damen im 
„Sunge Lieb und junger Wein“, fowie | Alter bon 18 bi3 50 Jahren, melde ge= 
der Gemiichte Chor Grand Croifing mit| neigt find, fich dem Deutichen Unter: 

„Mein Lied“ beteiligen. Qurmer ®. | ftüsungsbund anzufchliegen, bietet fich die 
Sturm wird „Still wie die N tadıt“ bor= beite Gelegenbeit, 
fragen und im Verein mit Turner %.|die Aufnahme frei 
Heinde das Duett „Der Spielmann ımd| Am kommenden 
fein Kind“. Zum Schluß kommt bas | der Schiller 
fomiihe Dueit „Der geprellie Dorf: 
poliziit“, borgeiranen bon den Turnern 
WB. Sturm und Alfred Wild, 

Einer der tüchtiaiten und anaeieheniten 
Männergelangvereine, der Gejangs 
verein Almira, fird am morgigen 
CSonniaan im großen Gaale von 
Schönbofens Hatte, Milmaufee und Aih: 
land Avenue, fein filbernes Kubilaum 
feiern. Der Verein trifft Anitalten zum 
Empfana hunderter von Gäſten, denn es 
fteht außer Frage, daß zablreiche andere 
Vereine ihm ihre Glücwünfche au feinem 
Ebrentage darbringen werden. Kedens 
falls wird Schönhofens Halle eine gemwal- 


DD 


—8 


* 


— 
11114 


rſon,. 


RK "art * 
Lents DIE 


z 


N 


* 
R 


nn 


iſt. 


F rauenverein, 


den, Geburtstage Schillers 
\eine große ?reitlichkeit, 
der NMordjeite Turnhalle beranitalien. 
Diele Vereinigung, die ältejte unter allen 
ähnlichen deutichen Frauenvereinen Chi⸗ 
cagos, hat während der langen Zeit ih— 
res Beſtehens ihr Hauptaugenmer! darauf 
gerichtet, in ihren Reiben deutichen Geijt 
und deuifche Art au begen und zu pfle- 
gen. Es war den Damen niemals daran 
gelegen, jehr viele Mitglieder zu gemwins 
nen, jondern foldje, die mit den Beitres 
ungen deö Verein: in Allem übereins 
ſtimmten. Auch Die Feitlichfeiten Des 


tige 7 elite: au beberbergen baben, | Schiller Frauenverein3 erhalten ſteis ei⸗ 


chönes Konzertprogramm und Ball nen ſehr gediegenen Karatier, und ſo wird 
A zur Unterhaltung geboten. Das | aud) die beborjtehende, wenn jie auch in! 
Feit beninnt um 7 Uhr Abende. Eine| 
kHittöfarten fojten im Vorberf auf 2 25 GB. | 


en. it für alle Beſucher zweifellos 
ın der Kalie 35 Cents. 


ſehr genuß⸗ 
reich verlaufen. 


— 


Leitung des 
| Bochler, wahrend als 


| Gaden, Balz, und Waldemar Zug 


die Mitwirkung des 


I 
j 


| 


| Wengert; 


12 


| November, 
127181—35 


und 
angenehme 


| 
| 


fein Silbernes Aubiläum in der Northweſt— | nem 


om 
tiges Aomitee 


langiährigen 
ßig an der Arbeit 
zu geſtalten. 


den 


| ſtehens 


| 


Beſte 


Unterſtützung 


ber. 


| ichen 
-ule | Scyübengraben. 4 


vd iebr eut| 


i 


frũi — 4 
früher Abends, in der Nordſeit 


N. | wird 


eltlich 


| ren. 


jowiei Kor übt ın 
uru⸗ Frau Th. Wieſenmeher iſt unermüdet aenten Senn 


| Keitliedern, md wird, wie bei 
fruheren Konzer 
Zor Te | Bubli fum Porzünliches bieten. 


da an diejem Abend | Orcdeiter werden mitwirken. 
Camsiag Abend mwird Eintritts 5 ten 
wie er da3 alljäbrlidy an einem Tage nad) | Bauer, 


zu tum pflegt, | Rhilipp WRalger und Rilbelm Biegler, 
einen Galaball in! 


1 


der Haubtjahhe aus einem Ball beitebt, | 


Ale Bortehrungen Ties | 


Auf den Tommenden Mittivoch Abend | gen in den Händen eines aus jehr rübris | 


z 


* die Schiller Liedertafe [|gen Mitgliedern bejtebenden Ausſchuſſes, 
ebitfongert nebit Val in der Wider | dem die folgenden Damen „angehören: 
Halle anberaumi. Die Ankündi- Beriba Tennes, Bräfidentin; Syr. Treichel, 

gung wird genügen, um den Saal bis auf | Vigepräfidentin; Ottilie Gruger, Luife 

legten Rlaß zu füllen, denn diejer|Beder, Gertrud Hafjis, Erna Schade 

Gelangverein wird an Beliebtheit und Diargareie Hettinger, Marie Ladeivig, 

Seijtungsfähigleit bon Zeinem anderen Veronica Mayer, Juliana Schmidt, Kaxos 


line Sanien, Marie Arap, Nlara Sigel, 
Rofalie Ries, Margareie Tamman, Karo- 
line Rießtz. 

Am Eonniag, dem 7. November, gibt 
der rühmlich beiannte Gefangverein 
garmonie, Foreit Barf, em 
großes Slonzert ın Helles Halle, Ede 
Madifon Str. und Deäplaines Avenue. 
DasProgramm ii fünikteriich zuiammen 
geießt, der neiangliche Teil [ itebt unter dei 
bewährten Di itigenten e 1. 
Soliiten Arl.Emına | 
Zopran, und die Herren Rudolf | 


Nenner, 


mittwirien werden. Nnterejie it audı | © 


tcheiters | 


Von 
Strvatiichen Or 


mit jeinen eigenartigen Anitrumenten und | 


Vorträgen. Der 
Chöre jingen: 
Nacht“, Kern; 
Wiede; „Reiters 
moroen“, Stöllner: 


Chor wird folgende |’ 
„Der Einiicdler an die 
Nachtlied des Siriegers“, 
Morgenlied”, „Wald: 
fchre wieder“, 
Der Käaer aus Kurpfalz“ 
und orwärts Marich”“, Ohrenſen. 
stonzert beginnt um 6 Uhr Abends, Ball 
wird ibm folgen, Gintrittsfarien foiten 
dc im Vorverfauf und 35c an der Staiic. 


NA 
DEN a) 


„V Das 


Der Gambrinu 


, } sFrauenver— 
ceın beramtalter am 


Sonntag, dem T. 
in Hoerbers großer Halle, Ar. 
27 Blue Island Ave. ein Ernte⸗ 
feſt. verbunden mit Ball. Wer ſolchen 
Feſtlichkeiten ſchon beigewohnt bat, wird 
wohl mwiijen, dab da „sung und Wlt Seles | 
genbeit gegeben wird, ſich gut au umter- | 
balten. Das Stomite wird jih Mübe ge» 
ben, allen gerecht zu werden, be rd 
Gejangvereine baben ibre 
zugeiagt, jo dak jedem Veſucher 
Stunden des Frohſeins winken. 
fang iſt auf 4 Uhr Nachmi 
Tidets 25 Cents die P 
10 Cents. 


einirve 
Der Ins 
ttags angeſetzt. 
erſon. Garderobe 
Am Soniiag, derr 7. November, 
der alte und beliebte SC rden Un 
xceagueor\iucrtc =, 
tungas feit feitlicdh begeben, Der bewabrte | 
Trden bat Jondorfs Halle an North Ave. | 
und Halited Straße für dieſen Tag ge— 
mietet und wird dort ein großes Stonzert | 3 
mit Ball und anderen Unterbaltungen | 
beranitalten. Alle Vorkehrungen bierau | 
werden fchon feit vielen Wocen getroffen, | 
und der aus bejonders rübrigen und 
wohlerfabrenen Herren und Damen bes | 
itchende Feſtausſchuß wird feine Mübe | 
Mittel Icheuen, um Den GSäjten recht | 
un d fröblich Stunden zu 
Unte rhal —* und tadel 


this 8 
| wi cdien, Da 


wird 
d 


a ſein Stuf 


verſchaffen 
FXvred 


laf, 2 S DC, J. Berard, A. N Ue, A. 
Ling, P. Urban, J. Protasli, R. Stam— 
mermüller, J. Neuhaus, W. Heller, A. 
Niete, ©. Schoelzel, H. Krawagki, 
Schledorn, F. Kialowsti und die 

J. Angelloch, C. Hartung, A. 
A. Viehl. M. 


Wittelsbach, 

Kleppien, A. C. Spaeth, A. Futterer und 

M. Schaelzel. Anfang Nachmittags 4 

Uhr, Tickets im Vorverlauf 25c, an der 

Kaſſe 50 Cenis die Verſon. 
Am Sonntag, dem 7. 

der Germania 


Damen 
Babit, 8. 
— — 
Schmalz, S. 


November, feiert | 
Krauenverein! 
Meitern füch 

der 


sortn De. Ein 
dem orig 
RBrälidentin Anna Trieb fleis 
um Die Feie” oürdig | 
lei — Vereine find | 
(auf das berzlichite eingeladen, und *ie 
Damen des feitgebenden Vereins wür— 
fi jebr freuen, redit viele 
Beſucher begrüßen zu Dürfen. Der 
„Germania Frauenverein 
iſt, getreu ſeinem Namen, immer ſeinen 
Vervpflicht ungen pünklich nachgekommen 
und hat in den 25 Jahren ſeines Be— 
viel Gutes geian. Für gute Mu 
tt und feine Erfriichungen it auf D.:3 
nelorgt. Der Eintritt Fojtet 25c 
im Worbertauf, an der Nalle 35c. 
Anfana iit auf 5 Ihe Nachmittags 


Halle, und R Ar 


an 
Der 
ange⸗ 


J ſetzt. 


ma 


welche die allgemeine | 
weiteſte En Sireiie ver 
onnfag, dem 7. Nobem 
in beiden Sälen der Wider Bart 
Salle von den PBlartdeutiden 
IGildenderNordmweitjeite bei 
anitaltet. Dieje FFeitlichleit, welche mit 
einer Ngitationsderjammlung verbunden 
tit, beitebt aus Konzert, Gejang, Feſtre— 
den, lebenden Bildern und Ball; das Bro> 
gramım iſt auferordentlich reichhaltig. 
Die Gefangsvorträge liefert die rübhmlichit | 
be tannte „Schiller Liedertafel" umd Die| 
lebenden Bilder find von Herrn Kultus 
Schmidt vorbereitet und heiteben aus fol- 
| genden Nummern: 1) Der deutiche Stats 
ter und feine Hcerführer. 2 deut⸗ 
worbaren. 3) Der Stampf um den | 
leiter Gruß. 
Setangenen 
Kreuz. Der 


Eine 


—* 
‚senlichfeit, 


r 
dient, wird am S 


Die 


2* 


WET! 
5) Der Feldpoiibrief. 6 
Transport. 7) Tas eitcıne 
ganze Neinertrag des Kelies wird Der 
Uinterjtütungsfajie für verfrüppelte Sol» 
daten des europäiichen Strienes überwie— 
fen, und es jollte deshalb der Beſuch ein] 
außerordentlih aroker fein, zumal der 
Eintrittöpreis nur 25 Cents die Rerion | 
beträgt. Der Beninn des eiter it auf 
3 Uhr Nachmittags angeſetzt 

Wegen des Sonntagsſchluſſes wird 
da3 Nationalfeit der Vereinigten 
Schweizer Vercine Diesmal an 
einem Montag, am November, 
Turnhalle ge— 
unterhaltendes Programm 
ten erben, md cs beitebt 
Zweifel, daß das Feſt, obwohl an 

Wochentage, genau ſo erfolgreich 
verlaufen wird, wie in früheren Jah— 
Die Schweizer laſſen ſich durch 
„blaue“ Geſetze in der Ausübung ihrer 
heimatlichen Sitten und Gebräuche nicht | 
ſtören, und wer bei einem guten Glaſe 
Bier oder Wein ſich gut unterhalten 
will, braucht nur dieſes Feſt zu beſuchen. 
Auf das Konzert folgt Ball. Eintritts— 
karten foiten 35 Cents im Worverfauf 
und 50 Genjs an der Kaſſe. 

Das Konzert de3 Gejangpberein] 
da e monie find ct am Mittwoch, dem | 
10. Nobember, in der Lincoln QTurnballe 
ſtatt. aus 80 Sängern beſtehende 

iter der 5 Dirie | 
wi ICIyı an cn 
ſeinen 
tliebenden 

Die Ge⸗ 
ſänge, welche zum Vortrag tommen, find 
in Ebicago neu, jodak, ich die Gönner | 
und Srreunde des Vereind auf einen ge= 
nukreihen Wbend vorbereiten Tönnen, 
Soliiten, die in muisilaliichen Streifen ei= | 
nen auten Ruf baben, jowie $ Ballmann' 3| 

Nach dem 
findet ein nemütlich er Ball ftatt. | 
zu 50 Cents für Herr 
und Dame jind bei dem Komitee: Henrh 
Dtto Cummerow, Bruno Sineht, 
bei 
ſowi ce am 

Anfang | 


8. 
e 
feiert. Fir 
varacbo 
tein 
einem 


* 
Let 
x 


ten, dem mufi 


Konzert 


den Miialiedern des Vereins, 
Abend an der Stalle zu haben. 
2 N 13 

Der B olnb bmniaDamendor, | 
ein jeiner borzügnlichen Leiitungen wegen 
tmwoblbefannter Gejangberein, wird am 
Samstag Abend, dem 13. November, ein 
aroßes Stonzert, verbunden mit Ball, in 
der Eozialen Turnballe, Velmont Ave, 
und Raulina Str., veranitalten. Dad 
Feitfomite hat für ein vieljeitige® und 
unterbaltende8 Programm geiorat, das 
unter anderem aus Gefanagvorträgen ded 
fejtgebenden EChor3 und befreundeier Ge: | 


4 ; 
Dim: 


| Tangövereine beitehen wird, auch werden 


Solo- und fomijche Vorträge eine anne 
nehme Abwerhslung bieten. Zum Schluss 
wird der Rolnbisinia Tamendor das 
Einsipiel „Nu der Epinnitube“ von Her 
man n Stripper zum Voritag bringen, ſo 
daß den Feſtañſten ein ſebr rom: ußreiche r 
nd in Ausſicht ſteht. Anfang 7 Uhr 
Abends. Eintrittskarten im Borverfauf | 
p — an der Kaſſe 35 Cenis die Per⸗ | 


Der Sähleswig - Holfteiner 
Sängerbund veranitaliet am Sonns 


| 
‚ Piano, | 


‚am 


| Ball 


| Ntalie 
ſchuk 


ſpricht. 


Mitwirkung | c 


| zum 


| juch 


| frübe“ 


Chor 


und 


das Eſſen, denn es 
vom 


Muſit 


ſchen, 


| iind, 


| | vermön en bon $1 


Tabeab, dem 18, November, ie: der Lin- 
coln Turnballe, Sheffield Ave. und Dis 
verich Bvld., jein 35. Herbittongert nebit 
Ball. Unter der fäbigen Leitung ihres 
Dirigenten Ottomar Gerafcd) jtudiren die 
Sänger fleihig an den fFeitliedern, u. a.: 
„Wie bab’ ich fie geliebt” von Möhring; 
„Bieh mit“ von Angerer; „Sängermarjch” 
ivon Mar Böhme; „Es fteht eine mächtige 
Linde“ von Kobannes Baihe und „Da 
die Stunde fam, da ich Abichied nahm“ 
bon Menge. Belanntlich berricht unter 
den Schleswig=Holiteinern immer nod | 
e. uralte Gemütlichteit, deshalb werden 

fich deren Freunde und Yandöleu': 
aud) nicht nebmen lassen, an diejfem Abend 
einige fröhliche Stunden mit ihnen zu 
berieben. Für qute Mufif und auch für 
den inneren Menichen ift beitens Sorge 
| getragen, Eintrittstarten im Vorberfauf 
|25c, an der Stafle 50c. 

Cein 20. EStiftungsfeit wird der Chi» 
cago Baperns- frauenderein 
Sonntag, dem 14. November, von 5 
Ihr Nachmittags an, mit Stonzert umd! 
im Wortb Ave. Auditorium, Norr)) 
"penue und Sedawid feiern. Ei | 
trittsfarten im Borverfauf 25, an d 
35 Genre. Ein tiihbtiner Feitaus: 
bereitet Die Feier vor, weldye in je- 
Dinficht genukreich zu werden ber 
Ein ichönes Nonzertprogramnt, 
flotie Tanzmujif und quie Dinge zu c'» 
jen und zu trinten werden den Bejuchern 
ferne uyd unterhaltende Stunden bereis 
| ten. 

An Unbetradht der großen Dürre am 
Sonntag und des Imitandes, dah Die 
Rheinländer noch alle gerreue Anbanger 
Gott Bachus' find, bat der Nhbeini «| 
ſche Berein beicloiien, fein 2öjäbs | 
riges Stiftungsfeit am Montag, den 15. 
November, Abends 7 libr, in der Nord» 
jeite Turnballe, N. Klarf Str., ab» 
ubalten. Wie weiß, hat 
der Rheiniſche Verein ſeher durch 
feine unvergleichlichen Feſtlichkeiten aus— 
gezeichnet, und es it wohl feine Frage, | 
day fein jilbernes Aubiläum in jeder Bes 
ziehung glänzend und ein Stunftgenuk ers 
iten Ranges werden wird. Ein auß den 
erfabreniten Mitaliedern des Vereins be> 
jtebender Subiläumsausicuf bat feine 
Mübe und Arbeit geicheut, durch Diejes 
jeltene eit alles bisher Tagewejene in 
\den Schatten au ftellen; hat man fich Doch 
Mariin Ballmann mit feinen Stünitlern | 
fiir die No: 1zert= und Ballınu jif aelicher‘, | 
die bedeutenditen Befangvereine Chicagos | 
: Teilnahme geſe 
hene Bürger, wie 
Girten, zim 
Soliſten 
Kräften ausgerüſtet. w ein 
Haus nicht außbleiben, was dem 
wohl zu gönnen iit, da er jters bereit ijt 
zu belfen, wo Not an Mann tit, was er 
u. a. ducch feine reihen Ependen an den 
Deutſchen und Oeſterreich-Ungariſchen 
Hilfsberein in dieſer ſchweren Zeit bewie⸗ 
fen bat. Eintrittslarten ſind bei den Mit— 
gliedern im Vorverklauf au 25e die Per— 
ſon erbältlid, an der Stafle 50c. 

Das Verbot des Eonntagsausichants | 
bat den EScencefelder Xieder- 
franz beranlaßt, jein Konzert an 
Mocheniage abzubalten, und 
Freitag Abend, dem 19. Noveniber, | 
der Nordieite Turnballe. N 
wird dieſer Umſtand feinen 
tun, Denn die muſikaliſchen Unterhaltun 
gen der Senefelder erfreuen ſich eines 
ſolchen Rufes, daß das Haus unter allen 
Umſtänden gefüllt wird. Chormeiſter 
Karl Rechzeh hat ſeinen Sängern wieder 
mehrere ſchöne Chöre einſtudirt: „Am 
Ammerſee“ von F. Lange, „Sabbath— 
von Kempter, „Du biſt mein 
Traum“ von W. Borchert und „Dem 
Rhein mein Lied“ von Koi. Schu ars. 
Auch eine hHumortitiiche Balade, „Der 
Schneider in der Hölle“, für 
und Orceiter von W. Mendelsiohn, 
wird mit Herren Mdolf Gill als 
aelungen werden, und eine Glanznum 
mer Des Wrogramms3 veripridte W. 
Sturms Siantate „Nolumbus’ 
Nacht“, acfungen von Herrn Nor. 

den Chor, zu werden. 
gejagt wird, Dai; Die 
Mildred Brown cine 
Vieutemps ſpielen und Ballmanns Or 
cheſter mitwirlen wird, ſo bedarf 
Konzert feiner weiteren Empfehlung. 

Um Samötag, dem 20, November, tvird 
der Chicago Bäder » Unters 
tüßungspderein in der Norbdjeite 
Turnballe feinen jährlichen Ball geben. 
Herr Hugo Pfeiffer und dag mit ihm zus 
jammenarbeitende Vortehrungstomite ba- 
ben dafür aeforat, da much diefer 49. 
Nabresball des Vereins alänzend verlau 
fen und Mllen, welche fommen, ein echt 
deutiches Vergnügen bereiten wird. Zu| 
beachten iſt, daß der Zonntagjpert ‘e me; en | 
Das Felt Diesmal nicht mic früber um 8, 
fondern fchon um 5 Ihr beginnt. Ein 
trittsfarten foiten 50c für Herr u. Dame. 

Der Lejjing Frauenverein 
Nr. 1 wird am Samijtag Abend, dem 20. 
November, in Yondorfs Halle feinen 4, 
großen PBreismasfenball veranitalten, der 
nadı den unter Leitung von Präſidentin 
Karoline Frank getroffenen Vorkehrun— 
gen jeher unterhaltend zu 
Ipricht. Befouders 
Verein ich auf 
nicht weniger 
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u 
28 


— 
vis 


| 


nu 
man ſich 


un 
vrsi 


angerent ımD bova 
Er-Richter Michagel 3. 
Feſtredner rund oief Isy 
gewoönnen. R ſo n 
ird volles 

Verein 


tm 


hf 
Abor 


Q 


n. 


legte 
Kenn 


Komposition von | 


deren er 
als verteilen wird. 
ber die Masten müiien —— früh 
zur Stelle ſein, denn wegen des 

tagsſchluſſes finder die Demast 
furz nady 10 Ubr ijtatt. 
Nummer auf dem 


feine Breije, 
200 


tırung 1 sch on | 
Eine twichtiae 
Programm ilt aud 
it warm und wird 
Verein jelbit aeliefert. Man Tann | 
fih darauf verlaiien, dal Preife, Eiien, 
und Ulles, was jonit noch dazu 
nebört, eritflafiig fein werden. Eintritt3- 
farten fojten im Vorberfauf 25c, an Ne: 
Tür 3856. 

Eine „Hard Times Bart” veranitaltet 
der PfälzerNationalffrauen- 
berein am Samstag Abend, dem 20. 
November, in Hads Halle, 1764 Larra- 
\bee Strafe, beit 23 Cents Eintritt. Ein! 
tiichtiger Vorfebrungs zausſchuß iit an der 
Arbeit, um das FFeit jo erfolgreich zu ma 
wie bie Mitalieder ınd Areunde e3 
dem Berein zu eriwwarien aemwohnt 

Tanz, Soıyerz und Humor werden 
den Bejuchern die Zeit auf die ange 
nehmite Weije vergeben lajien. 

Die Soziale Liedertafel, die 
zu den bejibefannten deutichen Gejang- 
vereinen GCbicagnod gehört, wird am! 
Donnerdtag, dem 25. Nov., ein mit Ball 
verbumdenes Herbitfongert geben, und 
zwar im oberen Caale der Cozialen 
Turnballe, Belmont Ave, und Raulina 
Str. Der Anfang it, auf 7:30 Wr 
| Nbends feitnejeßt, Eintritisfarten foiten | 
im Vorverlauf 25, an der Siajie 50 Ei3, | 
Da der ‚lei und die Leiitungsfähigteit 
diefer Eänger nertügend befannt find und 
ein Ichönes PBroaramm eingeübt morden 
iit, jo iteht einem in jeder Finficht ac- 


bon 


—— Abend nichts entgegen. 


Der Deutidellnterftüßung 3: 
bund, Vereinigte Diitriite von Chicago, 
beranitaltet am Danktjaqungdtage, 25. 
November, um 3 Uhr Nachmittag im! 
Nondorfs Halle, Ede North Ave. umd | 
Halited Straße, eine geiſtig⸗ gemütliche 
Unterhaltung mit Ball. Dieſe Feſtlichleit 
wird von guter deuijcher Art fein. €3 
wird vorzügliche Speifen und Getränte 
geben. Der Deutfche Bund, der jeit jei- 
nem Beiteben viel Gutes aeleiitet bat, be> | 
jißt 22,000 Mitglieder und ein Vereins- 
‚200,000, 

Der Deutſchungariſche Ge 
angbercein wird am Donnerstaa 
m 25. November, in der { LaSalle Turn 
balle, 2048 Yarrabee Str., fein jährlii 
Stiftungsfeit An. An Befuchern 
wird e8 nicht fehlen, da das Komite ver 
Iodende Unitalten getroffen bat, darunter | 
ein Breisfegeln, bei welchem die Kegler 
VPreiſe von $10, $5 und 383 gewinnen 


tönnen. “uch jonit ift Borforge getroffen, 
dab Gäite lich beitens 


v 
Ir 
‚X 
i 


| wird erjucht, 


| Tidets 


\waldgefrönten Dügelfette 


| weißlingen 


eie | 
DAT | 


| jtöbert. 
| Rotwein 
man 


Tenoriolo, | 


Zolüit | 


nicht 


steller | 
nodıh ! 


| anderes 
Straße 


one | aus. 


ı den 


beergeitrüpp 


Und 


|zu halten. 


— jeder — ſeinem —S Im 
3 Uber Nachmittags wird angefangen. 
Eintrittsfarten toften im Qorverfauf 25c 
für Herr und Dame, an der Safie 2de 
für die Berion. | 
Das 32, große Stiftungsfeit und Ball 
beranitaltet der Gegenfeit. Unierjtüßungs- 
verein der Vereinigten Deiter- 
reicher und Bahern am Samstag, 
dem 27. November, in Nondorfs Halle, 
Rorth — und Halſted Str., verbunden T 
mit Theateraufführungen und ſonſtiger 
Unterhaltung. Der Erfolg. den Diejer | 
Verein ichon feit über 30 Rahren mit jei- 
nen Feſtlichleiten zu verzeichnen hat, wird 
auch dieſes Mal nicht fehlen; die Parole 
dieſes Vereins iſt, ſeine Gäſte immer recht 
luſtig zu unterhalten; wie fünnie dies bei 
den gemütlichen Oeſterreichern u. Bayern 
auch anders ſein? Wie gewöhnlich, wird 
auch diesmal der Verein an ſeine 25jäh⸗ 
Kam Mitalieder denten und fie mit einer! 
Xubiläumsnadel ehren. Das PurTifum | 
recht zeitiq zu ericheinen, | 
um fich recht Tange amüfiren zu Fönnen, 
Der Anfang iit auf punfr 7 libr feitaes | 
fett, nach 12 Une Nacıts darf fein Bier | 
oder Wein mehr verabreicht werden. 
toiten im Worverfauf 25_Gents 
und an der Siafle 50 Cents die Berion. 
— — — | 
Der Bope. | 
Dyd, | 
| 


12 
Von 


Siegfried 


Gin bellr,/ warmer Sommertag. 
Von ein paar mutigen Halbblütlern | 
gezogen, rollt uner X.agen auf der| 
alten Heerftraße Tiljit-Tau oggen raid) 
der Grenze u. Nod liegt ein zar- 
Iter Schimmer auf dem weiten Moore, | 
dem uralten Seebeden, das ji von 
Pictupönen aufwär 8 bis zu der blauen, 
des Baltiichen |: 
Höhenzuges eritrecft, die fern am Rand 
des Horizonts die rufliihe Grenze 
kennzeichnet. Die Yerchen jubeln, und | 
aus weiten, wogenden Kornfeldern weht 
der Wind in duftigen Wolfen Blü- 
tenftaub herüber. Bläulinge, der Fleine | x 
Fuchs und ganze Ketten von Sohl- | 

tanzen um das | 
MWiefen und Kleefelder. Im 
Schaffen bewegen auf den 
Feldern die weißen Hemdärmel der 
Mänır, die bunten SKopftücher md 
arellfarbenen Nöde der ſich 
in Tait. 

Am deutichen Schlagbaum jalutirt | 
ein Grenzaufjehr; vor dem rufitichen 
ein bariches „Stoj!“ Ein Unter: 
offizier der Grenzwace tritt au den 
Wagenihlag: „Nir Zollbares! 
„Nein!“ „Boppiere!! — „Hier 
die Grenzlegitimationen!! — „Ser 
gutt! Iwan Iwanowitſch protſch 

marſch!“ 

Ein Koſak beſteigt den ſtruppigen 
Gaul, während der Unteroffizier noch 
die Seitentaſchen und den Wagen— 
kaſten nach verbotener Waare durch 

Eine angebrochene Flaſche 
iſt dabei verſchwunden, ehe 
ſich's verſieht. 

Vor der Kutſche hält jetzt der 

Koſak, die lange Lanze am Bügel, 
drohend dem Fuhrwerk zugekehrt. 

„Was ſoll der Koſak?“ fragt mein 
Vater den Unteroffizier. 

„Muß mitreiten bis Tauroggen, 
damit Kutſchwagen nicht verkauft wird 
ohne Steuer!“ 

„Wir fönnen 
zurück!“ 
Ich weiß 
„Na, dann 
Der Koſak 


meer der 
rüſtigen 


Weiber 


doch ohne die Kutſche 


Iſt befohlen!“ 


nicht. 
los!" 


reitet bald der 


bor 


Violiniſtin Frl. Kutſche, bald hinten, es iſt ein hübſcher 
| I sterl, 


das | 


aber er bänat nadläjlig im 
Sattel. Mit einem Male fitt er 
gerade und jalutirt vor einem ichein- | 
bar unbewohntem Haufe an der Straße, 
dejien Vorhänge beruntergelafjen find. 
„Wen grüht du da, Kojaf?" 
„38 fih Haus von Offizier!" 
„Und du arükt das Haus?“ 
„sit befoblen!" | 
* = a 
feltiam, wie jenieits des! 
Sclagbaums die Welt ein 
Anjeben annimmt. Die 
it schmaler geworden und | 
voller Yöcher, die einem ftarf belafteten 
Wagen gefährlich werden fönnten. Bald! 
'ift ein Vorder, bald ein Hinter: 
rad in einem Yod); die Kutjche büpft | 
bin und ber und jchleudert uns aus|D 


Es iſt 
ruſſiſchen 


werden ver⸗ einer Ecke in die andere, trotzdem die und tritt an den Popen heran, 
viel zugute tut der) ftarfen Federn des Wagens die Stöße immer noch in der Mitte des $ 


mildern, 

Auch die Umgebung fieht anders 
Zwar find auch in den ftanifcen | 
Dörfern DiesjeitS der Grenze viele | 


| Häufer niedrig und mit Stroh bededt, 
| jenfeits 


der Grenze aber fehlt der 
Schornitein, und die fpärlichen nied 
rigen Yehmfaten, die von der Straße | 
aus fichtba: find, tragen alle die 
Zeichen des Derfalls, vom jtruppigen, 
windzerzauften Dach bis zu den blin-' 
den, oft zerfchlagenen und mit Papier 
verflebten enitericeiben, von den Wän- | 
den, an denen der Stalfmörtel ab- 
bröfelt, bis zu dem Hofzaum, der 
verfault am Boden lieat. Auf aus- 
getretenen, jumpfigen, ſaueren Wieſen 
tumt don Kuppe zu Kuppe, 
ichen denen ein oderfarbenes 

ichillernd steht, ein ziwerabaftes, 
piges Vieh. Der quebbige Boden 
ihaufelt bei jedem Tritt, und auf 
Aedern grünt die Quäfe umd 
blühen im mageren Getreidejeld Diftel 
und Hederihd. Die Wälder an den 
Straßen find verwüftet; jchlagbare Be- 
ftände bis zu den Deichieljtangen aus- 
geholzt. Manneshohe Stubben ſtehen 
zwiſchen dichtem Unterholz, das Brom— 
und Kadik faſt unweg— 
ſam für Menſchenfüße machen. Toll 
tirſchen leuchten aus dem Gewirr, 
und ſilbergraue Erlblätter zittern bei 
leiſem Lufthauch über ſumpfigem Grund. 
dennoch ſucht auch dort noch 
magers Vieh nach ſüßen Blättern 
und nach Gräſern. 

* * * 

Flott greifen unſere raſſigen Pferde 
aus. Der Grenzkoſak muß neben 
unſerer Kutſche galoppiren, um Schritt* 
Er iſt in ſeiner Art cha— 
rakteriſtiſch für „das Land des Zaren“: 
Der berühmteſte Dieb auf mindeſtens 
zehn Meilen in der Runde. Man 
ſagt ihm nach, daß er dem Reiter 
den Sattel unter dem Sitz geſtohlen 
hat. 

Ich will das nicht beſchwören — 
's mag Grenzklatſch ſein und Re— 
nomiſterei — ſicher aber iſt's, daß 
er dem Förſter Pillkuhn einen Sat— 


zwi 
Waſſer 
ſtrup 


meiſter 
auf 


in 


| bei 


ı Veranda, 


ein 


| die 


| IR oiafen iteben 


| geleitet, 


Aufftellung ein, 
| iteht 


I 
| an 


und rechts tritt, 


| Suite, 


ich, 


'auslöfchlich haften. 


jau folgen. Wie er angibt, hat er der 
unterbalten tel am bellen Tage auf dem Markte Frau $250 für die Reife augefandt. 


von Tauroggen ftahl, als diefer, fein 
Pferd am Zügel fidh argloß durch das 
Marktgebränge wandte Man * 
bei dem Koſaken den Sattel, 
als man ſuchte, und er erhielt die 
Knute. Dann aber gab der Ritt-— 
ihm einen Rubel, war ſtolz 
Iwans Ruf und Ruhm als |} 
Dieb und rühmte fid des Burjchen | 
jeiner Sottnie. | 
68 bat eben jedes Yand 
nen Gigentümlichfeiten, auf 
ih gern etwas zuaut tut. 
Um uns die Fahrt zu fürzen, |# . 
warfen wir große Fupferne T Dreifopefen= | # 1935 Milwaukee Ave, 
'ftücfe, die der Kofak im ſcharfen Ritte, | EDie Bank des Deutichtumg 
ohne anzubalten, vom Boden = von Chicago. 
dem Staub der Straße hob. r1J 
ſichere Griff, dem er als Dieb fein! $ 
Nenomee verdankte, kam ihm da-1 
zuſtatten. | 
Und Straßenitaub?! se nun, garn unter Garantie —— 
men hebt in Rußland Geld mod Frei ins veliefert 
aus anderem Schmuß auf! Am 


’ In Tauroggen A; 8 4 dem — —2.40 Mi 99 karf 
plate belebt. Nah Erledigung der|f 1) Ai 1u0 2 
3.405.100 Sironen 


Zollformalitäten auf der Termojchne | 
Kriegs- Anleihen: 


jaßen wir in Glatts Hotel auf der! 

am bunten Bild uns freus 

end, das das Gewimmel fremder Typen | E 
bot. Neben dem NKaftanjuden mit Deutſche Reichsanleihen, alle 
langen Ringellocken an beiden Ohren, J Jahrgänge und Zinsgattungen 
in rotem Hemd der ruſſiſche Eis- J — billiger als New York für 
verkaufer, der elegante Pole, ein raſſiges J Berliner Banken. Oeſter— 
ganz Pariſer Schick, Klein reichiſche n. Ungariſche Staats— 
anleihen für direkte Wiener 

und Budapeiter Großbanken, 

billiger als irgendivo. 


Bar: 


#inanzieltes, 


klei— 
es 


ſeine 


die Sommercia) 


State and Savinz; Bank 


TIeutiee 
Breile für Geldie dungen nad) 
Deutſchland und Oeſterreich-Un— 


Aus 


84 


5 


Wei Ö, 
uſſe 


T a. 


und Tataren, die weit vom 
und vom Steppenlande zum | F 
Prerdemarft nah Tauroggen kamen, 
paar Ticherfejien, den Dold im 
Gürtel, Bauern, Divornids, Luffifce 
Schüler in Uniform, Soldaten mit 
flachen, weißen Teller» und hohen 
Yammfellmüten, Flößer im araugel- | 
ben Wandrod und deutſche Guts— 
bejiter, Aniveftoren, in grellem Kopf: | 
tuch Iitautiiche Mädchen, Jüdinnen mit! 
fait verbiil Antlitz und ſcheuem 
Blick, polniſche Weiber, in deren ſchwar 
Aucen ſinnliches Beg lauert, 
Vetteln in Lumpen, 
kupyelnd edem ſche Erfül 
(lung zujagen. So ſchiebt es ſich vor-⸗ 
bei und lärmt und lacht und feilſcht. 
Mit einem Male flutet die Menge 
ſeitwärts. Mit erhobener Nagaika 
jagt ein Pulk Koſaken auf den Markt— 
platz, wo die Menge nicht, raſch genug 
flüchtend, Platz macht. 
Dahinter rückt ein 
Grenkoſaken auf den 
Sie bleiben ſtehen. 
Kommandos. Tie Zottnier 
fen links rech etn 
miren eir aree, das nach den Fen— 
ſtern unſeres Hotels offen iſt. Die 
ſtumpf und teilnahms- 
den Offizieren aber 
lebhafte Erregung und * 
Zie geitifuliren, reden | 
er ein und jcheinen! 
Ithes zu na 
Male wird e3 rubiger. | 
fonımt, von zwei Rojafen 
ein Gefangener fait, Fr 
Negimentspove im Amtsfletd. 
große griech iſche Kreuz dem 
lar blitzt in der Sommerſonne. 
tritt in das Karree, und die 
daten bleiben ihm zur Seite. 


LL 


Kommt veriönlich, überzeunt Cud, 
uniere Beamten ipreren deutih— 
oder ichreibt. 

Auch Sonntans vifen—von 10 biß 12 


rien — eihe 


a euer B 23 uſßper in“ 
| „Zenti: he Sans‘ Berlin 


Geldfenduungen 


rer meier Gr rantie. Bortofiei ind Haud 
Zum billigiten Tagesturs. 
Sesiment non Ethlchaſlslachen, hollmachlen 
Markt. 
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Sonntags offen von 9 bis 12 Uhr, 
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120 FR L2 52‘ 


Dentiche, 


paaıl 
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ungariſch 


Kriegsanleihe 
Geldfendungen 


Befördern wir fchnell und fiher nah Deutich 


| land, eſterreich, üngarn und Rußland, untel 


velliter G —“ billiger als irgendwo! 
rgends br beiten bedient Werden 
Koi at amd überzengt Eu! 


Schiffskarten 


Erbſchaftsſachen, Voll machten 


* Doknmente jeder Art 
Einer billig li { dig amsgeferti 


der Offiziere, der ihm den Rücken 3 V. ZINNER & co. 
sufehrt, ipudt dreimal aus und Deus | 
tet mit dem Taumen über die Schulter | 
auf den Popen, während er offenbar | 
etwas Yuitiges zum Deiten gibt, denn 
der ganze Kreis der Offiziere ſchüt— 
telt ſich vor Lachen. 

Dann wieder ein Kommando. Jeder 
Offizier nimmt ſeinen Platz in der 
und das Regiment 
angemauert, die Fronten 
Guß. 


öſterreichiſche und 


los da. 
herrſcht offer 
Spannung. 
heftig aufeina 
etwas Llnger 
Mit ei 
Bon linfs 
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um 


rden 


Größte dentih-ungariihe Agentur in Chicago. 
6i9 W. North — 

1400 W. 51.Str., &ie zoom: 

Diten 8 Abds. Sonntags 9—1 
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Geldſendungen 


nach Oeſterreich-Ungarn und Deutſch- 

land zum billigſten Tagespreis 

 anter voller Garautie. 
Kommt and überzeugt End. 


I. Herzog & Co. 


1501 


Morgens bis 8 


wie 
aus einem 
Von einigen Offizieren gefolgt, ſprengt 
der Oberſt über den Markt und hält 
der offenen Seite Karrees. 
Nach den Honneurs reiter einer der 
Offiziere aus der Umgebung des Re | 
— — 


des 


4“ 


a 


errabee Straße. Ecke Blackhawt. 
Ofſen täglich bis 9 Uhr Abends. 


gimentskommandeurs in das Karree, ollöumifafotnt 


‚entfaltet ein großes Schriftſtück und 
Ber mit lauter Stimme etwas vor. ur Geld zu verleihen 


Ob on auf Grundeigentum zu den 
Dann ſteigt der Oberſt vom Pferde — —— 


Vorzügliche erſte Hypotheken 


% und 6% Zinien ftet3 an Hand, 


der | 
larrees | 
zwiichen den Soldaten, das blalie, 


|bärtige Gefiht dem Oberjt zugewen-| A, Holinger & Co. (Ine.) 


f 
wen en. ite ht. Lumber Erdhiange Bidg., 11 CS, Yalalie Str, 
Dberit ichlägt das R ceuz, ſpricht Zelepbon Randy ı vb 11 ‚1. of nilamo* 


Worte, verneigt ich, kußt — ——— ; 
das der Pope auf der 
dann nimmt er's ab 
und hängt ſich — ſelber Bu. Ein Ylirch Devoniren wir Gelder ımn 
bariches Wort, ein Winf, und zwei) Ws den Sparlaifen der Reict- 
® bant in Rußland mit Berech— 
Kofafen-Unteroffiziere fpringen zu md | S VRR Nuna der_Sinfen fogar von 
| ftreifen flin? dem Popen Priejterfleid | I no Hut IE Deatten, 
und Hemd ab. Dann wird er flugs Sollmacten und fonitige 
2 J 8 1 J e 
auf einen Bod geichnallt, von links a A ohne 
in der Hand eint 
einer der Unteroffiziere an 
ten heran, und klatſchend 


— American 
en — wen Bureau 
Streiche auf 1 - > » x — 
Haupt-Bureau: 160 N. 5. Ave. 
Down Town 


A 
nod ſen bis Uhr Abends 


zu Dia 


unter Aufficht 
Yraslawnsn & Ko. 

| I TS , rmmm Spareinlagen an ır. 
It 3%. Geldſendungen 

su billigften Zagespreiien. 


— — 
das Kreuz, 
Bruſt trägt; 


von und nad) 
je 
Deliquen 
ar ai 4 
nen bloßen Rücken 
Der 
erſt heule 


Knute, 
den 
ſauſen der ur N 
> lila. 
binieie, d Pon? 
ud ſchrie. ſtöhnt nur 

Branniwein wird ibm 
der zerfleiſchte Rücken gewaſchen; dann 
ſtreiit man dem noch Halbohnmäch— 
tigen Hemd und Amtskleid über. Der 
Oberſt tritt heran und nimmt von 
ſeiner Bruſt das Kreuz, küßt es und 
hängt es von neuem dem Popen um, 
ſich tief verneigend. 

Dann ſprengt er, gefolgt von ſeiner 
davon. 

Gin paar Kommandos. Das Re 
eiment formirt fth und rüdt ab. 
Bon den Offizieren ipuct einer wieder | 
dreimal vor dem blalien Mann aus, | 
der, auf die beiden Soldaten gejtütt, | 
davonwanft. Dann fommen fie lachend | 
ins Hotel, das fie mit Yärmen füllen. 

* * * 


Ich war noch jung, als ich die 
Szene mit erlebte, und nie erfuhr! 
was der Bone verbroden Hatte. 
Der Eindrufd aber blieb mir un- 


Ruüccen Chicago, Ill. 
Sonntags von 
181p,la 


Kay 
DCL 


leise. Mit 


und 


Gummiſirümpfe, Bandagen, Yrud)s 


bänder, direlt von ber — an —** 


et — Knielänge. 
een 1. 25 
nie ⸗St — 
TEEN .19 
1.25 
1.70 


KsCtüd — 
Bauinmolle..oos- 
Anöde lStück — 
J 25 
3.29 
Leibbinden — 
Paumtwolle......- 1.95 


Wir fabristren über 100 Corten Bruchbauder⸗ 
ein aut pafiended für jedem. 


@riabrene VBansegiken — auh tür Dame 
Diten tuguch von 9 Vorm. bia 9 Uhr Avend# 
Sonniag3 von 9 bis 12 Ubr 


WOTTINGERS FABRIK, 


801-803 Milwaukee Ave. 


Ele Ghicage Ave. 
| 6 Stod — Nehmt Elevatrt. 


... 


En 
Reibh Inden — 
Eride....ooonnnne- 


E, STRASSBURG ER. Optiter, 


2630 Linco! n Ave, 


ertucht Eure Augen 
frei und vaßt Euch 
Augengläſer und Bril⸗ 
len an, mit.den nette» 
ten „GversLoch” Geitel- 
len (obne Schrauben); 
daber feine loderen u. 
Igleifipenden, ®lä 


mehr, Au Sonntags E en bon I na ie 


— — — — 


* Dr. Auguſt Zellhuber, ein in Ra— 
venswood wohnhafter Arzt, machte 
im Kreisgericht eine Scheidungsklage 
gegen ſeine noch in Deutſchland be— 
findliche Frau anhängig, weil dieſe 
ſich angeblich weigerte, ihm hierher 





Kur Männer 


| Konsultation freit | 


Hr feid freundlichft ei ben, Dr. 'Rof 
abſolut Toftenios zu konfultiren wegen traend 
Krankheit oder Echmäde. 
— Seine ebrliden und ar:vifien- 
baften Bebandlunaeı baben 
hunderte aeheilt. E:in medi- 
ainifhes Imititut bojiehet fett 

a über nzig SYabren. 
Delte eucopätiche umd ame» 
tifantfhe Methoden, e# wird 
deutfch aeiproßen. Am fein» 
ften eingerichtete sOffice®, 
elettrifhe Einrihtungen, 
ner sften Inſtrumente, wirt · 
ſame Arzueien. Kommt heute 
und geſellt Euch der Maſſe 
banfbarer Vatienten hei, die 
den, wie großen Nutzen fie 

gedabt hoben. 


Männer, die an Nervoſität, allaemeiner 
Shoüde, Gcdähtrifihrmund leiden, die mür- 
ri, fränflih, entmutigt find, mit Schmerzen, 
Bein, Blutveraifiuna, offenen Wunden, Haut» 
autihlag, Herzflopfen, Magenleiden, eber- 
beichwerden, Rheumatidmus, Rieren», Blaien- 
und Sarnfranfheiten oder irgend einem dro- 
nifchen Webel behaftet find tommt nah dem 
Spertaliften, der e8 fi zur Au’gabe madı, 
fofde Xeiden au beilen. 

er die Gefehe ber Gefundhcit Gbertceten 
bat uno dad Chwinden feiner Sträfte fpüut, 
folite_ nicht mükig aufehen, iwie wevensiraft 
und Etärfe bahingeben. E3 foltet Eu nichls. 
au eriahren, wa3 ehsliheBebandlung Tür euch 
zu tur bermag. Kommt nad den mails 
etablirten mediziniihen initttut, ausfh'irblich 
der Heilung von Männ®.n gewidmet. Kommt 
und laßt Eure Gejumdyeit und Yebenätlratt 
twicderheritelien, Yenn Airbere verlaat haben, 
Tonımt, fcht De, Rob perlöntih, und beiprewi 
Eu freundlid und vertraulib mit, ibm. 
Kcınm! nah dem Spezialiiten, bee geiep:id 
qualifistrt und amtarifirt iit vom Etaate 
Mlinois, alle Kranfbeiten au bebandeln, Dr. 
Roß annonzirt, weil es gefchlid, gut und 
rihtig ift, den Leidenden au fagen, mo iie 
wirfiame Hilfe erlangen lönnen. Stommt und 
laßt Eich Heiien wie hunderte andere! 
mrittelft de ficheriten urd erfolgreichiicn “De: 
hbandlunys-Spftsms, das die mebdizinifdhe 
Nilfenidaft fennt. 


Dr. B. M. ROSS 


35 S. Dear.:orn Strasse 
He Monrve, Chicago, Crilin Builving. 
Nehmt den r X 


Euch ſag 


aid,iadi* | al Wähler in Chicago 


une | D°3chl! 


Männer geheilt 


SM Den iegten 21 Zabren babe Ib meine 
zagis a dte Seilung bon Wänner 
raniberrten beibrüntt Yüübrend dieier 
seit bahe ı& tautende von Männern, bie 
immer tränfer murden, entweder burd 
Rachlãſſialen oder ummiilerfchaitlide Per 
bandlung behandelt und aebeilt 


Spezielle und geheime 
Männer: vnranktheiten 


darunter Schivade, Yintvergifiung Nite 
zen. HAlafen» uno Urinleid Meine 21. 
jährige Erfadrung iſt genngend Geran- 
tie, bak Euer Fall die wiſſenſchaftlichtle 
und modernfte Yebandlıma erbält 
Ein freumdihatrlihes Geirräd 
Eub nists und man da? Mitte 
Euch tohrelanaes Peben umd Gelb au 
erfvaren Meine »ehandlung 1ft unge 
fährliih und fiber Ich bebendle Eüch 
verlänti® bı3 ueberlt 
Koniultotion fret. 
Erredttunden Tünalih von 9 bb 8 Uber, 
Montand Ylittmedi& und Freitags don 6 
Uhr PBormittand MA 7 Uhr Vibende 
Eonntan® von ® ia 12 Uhr 


Dr. Weintraub 


Teuer Sprstalarzt, 
3 ©. Ranboivh Eır., Fe N. Dearbore, 
ameiter Xloor. 


Loftet 
fein, 


10 Aninnı® 
t ,Doladi 


8, 35,000 


Zu:riedene Funden 


bilden genügenden Verweis für uniere 
forgfältige u. wiſſenſchaftliche Arbeit. 


Unfere großen v. durchaus vollkom⸗ 
men ausgettatteten Iptiichen Narlorz 
jichern affırate und promnte Bedie: 
nung, und feblerlsje Anpajiungen zu 
niedrigen Preifen, 


Wir yarantiren 
abſolute Zu⸗ 
friedenheit. 


MILWAUNEE AVE 
—— (OR. CHICAGO AUE. 


Dritter Floor, benußt den Fahrſtuhl. 


_ 


1)4 


anner 


efonder3 foldhe, die anderämwo ol 
andelt wurden, 


kommt zu mir. 


IAch behandle mit Erſolg und 
atle privaten und chronſſchen— 
Männern wie: 

Stutveraiftunn, Kranpfaderbruch,— 
Peihrserden, Srai.cerinit, imcche Maic. 
Näden‘dmer,en, Hämorrhoiden 

und alle privaien Krantheiten. 

NG beriwende die neueitenMotboden wi 
Elrichs 6060 und 914, N alvarſan, Go r 
Biaccine d Rheum Phylacogen, * 


vor 
nun 


we Erfolg De: 


> * 


aeringen Koiten 


e Eu 
Aufſchub ift gefährlich. 

Eqiebt es nicht auf. Sprecht hente vor. 
Konultat r ın rei, 


Dr. Bursess, 
Spezial.st. 

Süd State Straßde. Chicago. 

gegenũber Siegel, Cooper & Co. 

ESprechſtunden: Täglich 9 Uhr Vorm. bis 8 Uhr 


Abends. Sonntags nur 10 Vorm. Did 2 Yadın 
1401ldoſa ſondi⸗ 


422 


Brucleidende u. berwi 


; e !ruchbän. 
der, Zeibbinden, Eta'ti. 
fen Sirümrie, Apyze- 
sate fir Berirümmmn. 
gen des Körpers u 
anparen bon beit 
6 a Erperien und Epeszi 
!ten für Brüde u. Ver 
e wadhlungen des Körvers 

—— — Sr. Wolfers &Co. 
wir Balten den ſchlimmſten 
eueſten Cvecial:Prı: 


LUT 


gena 


and 
und nidt voftet) mi Rente pi 
und erzielen eine — — 
arökte Cpe f 
sabrit in Cbicapo. 
#125 aufwärts, € 
61.50 aufs 
und Nachg 
bärmutter« 


wir haben 


das 
dialgeſchäft ind ei 
* 


eigene 
Bruchba nder 
Esſtiſche Sir mpfe 
Leibbinden für Bor⸗ 
n, Operatio ve 
Nadelbrüce uf 


7} * u 
AL Ihe Beine und Arme u. f, vr 


Dr. Robar: Walfar.z, Yeüfinent, 


Dr. George Vegner, Mer. 


250 0 


158 Merih Bifih Avenue, Ede Handolvh Str. 


Yu Eonntagd ofien don 9 


mi | bis 12 E 
Beiblide Bedienung für un 


Damen. 
divofaion—ioft 


IAIICAIMUS 


Der Männer, Frauenleiden, Wiag 
sen, Zarım- Yeber Yiafen» % 
Nerberieiven, Aheumatismus \ 
gen, Seihwüre u. Ynitedungen 
eründiih und ebrenbaft bekan 


7, Schwarz, deutiger Arzt, 
5 W. Adams Sir., Zinimer GO, 
Dexter ide. enüber der „Kair,, 

r 


em N 
iftu . 


trerden 


& ehftunden 9 UÜbr Wiorgd. bis 5 Ubr 
Eonntags 10 bid 12 Minaas 
. 


i 


| 
} 


| 


I 


j 
tandidaten 


heutigen Sitzung des 


ein Schultommiſſur 


U ue⸗ 


—A 


vrof. die Enteedungen bezüglich Clarts und 


$ von | wurde, die Sache recht kühl. Et ſagie: 


chſene 


1:9. Seligs erflärten, fie tönnten allen 


Vruch mit unjerem | 
(welches maiferfeft | 
aurucd ! 


Inanzen zu unterfuchen, beantworteren 
Hühl und Brufh.ngbam 


' geitellten der 
| Arbeiterverbänden 
und zu jolchen, die zum Gemwertichaft3- | 
|rat gehören, fpradd Selig Ti ! 


öV 
Krankheiten 3 


Augeblit niht zufändig. cr eimenten aber Bräfiden- 
‚ten bes Schulrats zu flimmen. 
— Verichiebt Streitberiht. | 
Der Ausſchuß beſchloß, die An⸗ 
gaben über die ſieben andidaten dem 
Stadtrat ohne Emp,eblung zu un.er- 
breiten. 
Der Ausfhuß beihlof ferner, feinen 
ı Bericht über den Streit u..d die Schaf- 
fung eines Streitbüros in der Po.igei 
Baſtor Brufbinabam” hat angeblich hie | dem Stadtrat erjt nach Beendigung bes 
feßten fünf Iabre mit bauernd in! Gewandmacheritreits einzureichen. Op: 
Ghicago gewohnt. — Mayer bleibt füge, Pofition gegen bie Erlid.gung des 
_Aldermen verlangen weitere Anstunft, | Berichts im gegenwärtigen Augentlit! 
bat fich von vielen Eeiten geltend a:=' 
—* und Hilfspolizeichef Schueitier, 
* Mabor © Ä erklärt, daß die Beratung und An- 
Bent —5 | nabme ded Berichts Lie Polize, in ihrer 
A angeblich nicht befühigt | Se Jandlung des Gewandmacherſtreiks 
iind, einen Ponen als Schultommij. hindern mürbe. WR 
yär anzunehmen, weil jie während der|_ ad einer Angabe der Polizei find‘ 
ıehten fünf Jahre nicht bejtändig in feit Beginn bes Geimandmagperjireit: 
Shicago gewohnt haben, tam in der 1023 Veichwerden eingelaufen. 33 
ftabträtlichen | 


Perfonen find tätlich angegrif,en, 449) 
Ausıchuffes für Schulen, Polizei und 


bebrcht worden. 154 Ciaeniumä« 
Feuerwehr an den Zag. Die beiden 


verlegungen jind gemeldet worden. 
‚ind der Metbediftengeisilihe John %. | Kein Nüdgang zu erwarten. 


; er» S Br (x I — . 

Bruſhingham und A. Sheldon Cart. Stadteinnehmer Forsberg erklärte 
Das Schulgeſetz, deſſen Vejtimmuns | Heute, daß ein Ytudgang ın der Sayl 
gen ihre Ernennung angeblid; wider: der Schanflizenien im zweiten Li- 
ıprechen iürbe, Ihreibt dor, daß zu |zenshalbjahr, das am rontag be- 
Schulratsmitgliesern Perjonen etz | ginnt, nicht zu erivarten fein wurde, 
nannt werben müffen, bie bie legten (63 würden im laufenden Oftober 
|jänf Jahre dor ihrer Ernennung bes jeben jo viele Lizenien ausgeitelit 
‚tändig in ber Stadt gewohnt haben, |werden wie im gleien Wtonat des 
\zu deren Schuldehörbe fie ernannt Vorjahres, trogdem der diesjährige! 
werden follen. Paitor Brufhingham | Sftoher einen Arbeitstag weniger 
I bat angeblich nur Drei und ein halbes | abe als 8er legtjähriae 

|xahr in — zepohnt E— war ner 

vorher drei Nahre lang PBalior in Ze | 
| Woodftod, während Clark angeblich in | RAR Sa DB Site | 
 Evanjton wehnt. Er ijt angebiih n 


Schulgejet macht Ernennung Brufh- 
inahams nnd Clarks unmöglich. 


Glarft wohnt angeblich in Evaniton 


— — 


| 


ebitch nicht | Andertbalb Stunden nad der Meldung | 
er | tegtitrirt und | fommt endli.y die Polizei. 
— — unter der Frau Rlara Perlmusti befand ſich 
EB Orrington, Avenue, heuie allein in ihrer Wohnung, 3418 
ER Hirſch Str, als ziwer wednner, Die] 
Angeblich nicht Ecfähigt. ih als Gteuerveamte vorftellten, 

Die Tatjache fam in dem Bericht an Einlaß begehrten. Die Frau Hymeie 
‚den Zag, den eın aus den Aldıznen törichter Auerfe die Tür, ohne fin zu 
|heuneoy, Buck und Xynch beſtehender vergewiſſern, mit wem ſee es eigent⸗ 
unterausſchuß des Schuiausſchuſſes lich zu tun habe, worauf die 


Adreſſe 
| Evanjio 


unterau⸗ſchuß hatte den Jiesen Jianoı: | wanderten, angeblib um den Wert 
daten, deren Namın Wiagor Ttomp- |der Einritung feltjiellen zu fönnen. 
jon dem C.aotrar am legten Wontag In einem der hinteren Zimmer fielen 
ıunterore.ter hatte, zehn wragen zur die Männer jeded) pioglicy über Frau 
Seantivortung zugegen la,ıen. A.) Berlminsti ber, banden und Inzbelten 
Sheldon elart beantwortete die jyrag;,!Tie, und madten jih dann an dee 
| wie lange er in Chicago geivch.it yap.,|gründlihe Duchfugung aller Schub- 
dahin, daf er in Ehrcags geboren und' laben. 


ein „ehicagoer Prosuri“ jei. Yatior und Cheds zum Betrage von $123 in | 
mit ı 
J 


Bruſhingham beantwortele die Frage die Hände. Sie entfernten ſich 
dahin, dag er dreißig Jahre in Chcago der Verſicherung, daß ſie innerhalb 
gewohnt habe m.t Ausnahme von dr.i 30 Minuten Jemanden jenden 
| Id. Bud mies daraufyin,' den, der Yrrau Periminsti von ihren 
dag das Schulgeſetz vorfchreibe, dag! Banden befreien werde, Der Gefe'- 
die iesıen jung |Telten gelang es jedoch, jic) jhon bald 
sabre vor feiner Ernennung dauernd nah dem PVerfchwinden der Rüuber 
Iin Chicago gewohnt Haben müfje.| frei zu madhen, und fie benachrichtigte 
Das jtanifgge Aorefbuh und das) fofort die Weit Nortb Ave. Polizei- 
| Zelephonadrepoud) gaben als wohnort mache. Nah einer halben Stunde 
| Ciart3 die Nachbarj.adt Evaniton an.|tlopjte auch richtig Iemand an 
| Außerdem jei lart nicht ala Wähler Haustür, als er jedoch die Schrilte 
in Chicago regikrirt. Schaeß. ich de⸗ der rau und ihte Frage, was er 
zahle er nach den Ausweriſen der wolle, vernahm, ergriff er ſchleunigſt 
Steuerbehör en ſeine Steuern unter die Flucht. Nach Ablauf von 114 
‚der Adreife 2036 Orrington Ave., Stunden ſtellten ſich dann auch zwei 
Evanſ.on. Es ſei dager nicht anzu- Detekltives der genannten Wache ein, 
nehmen, daß er ſeinen Wohnſitz in nahmen den Taibeſtand auf und ver— 
Chicago habe. Bezüglich pPaſtor ſprachen ſich um die Ergreifung der 
Bruſhinghams legte Ald. Buck eine beiden Banditen zu bemühen, die ſich 
Angade Paſtor C. D. Wiiſons, des natürlich längſt in Sicherheit hatten 
Settetärs der Rock River Konferenz bringen können. 
der Methodiſenkirgze für das 
nördliche Illinois, vor, daß Paſtor 
Bru hingham drei und ein habes Jahr 
in Chicago Paſtor ſei und vorher | Polizei fabndet auf den Seit dem Phillips 
drei Jahre lang ein Pajiorat in Wocd-| Mord verihwundenen Arant Tosnion. 
#tod inne genaot habe. Der Ausihug| In Verbindung mit der Ermordung 
\vejchlof, beiden Schulratsfandidaten des umelierd Harry Phillips, der vor 
unter Hinweis auf die aefehlichen Ye- zwei Wochen in feiner im Bultley- 
|jkimmungen eine Liare Animort abzu- | Gebäude befindlichen Wohnung er 
verlangen, ob fie fich un.er den Um fchofjen wurde, jucht die Polizei jeht 
| nänden aiß Beinchner Ehicagos wah:!naa) einem eiferjüd;tigen Gatten, ber, 
rend der Iehten yünf sahre betrach- mie fie glaubt, die Lat begangen ba- 
teten. Daß e8 üver die Angeligen: | ben könnte, 
peit im Stadtrat zu einem Kampf!1515 Weit 13. Straße, berichtete ge- 
tommen wird, wenn die Ernennungen ftern der Polizei, daf er ein Geipräch 
zum Sdultat den Aldermen zur Bes ziwifchen dem Grmorbeten und Frau 
nätigung borgelegt werden, iſt klar. Zazel Johnſon belauſcht habe, die ihn 
Gegen Paſtor Brufhingbam macht ih por ihrem Gatten Frant Johnfon ge— 
auch  Fonft Dppofition gel.end.. warnt haben fol. Frau Xobnfon gab 
| Viele Midermen find der Anficht, dab „uch offe r } 
‚ein Geiftlicher überhaupt nicht im den pästnif mit Phillips hatte und daß fie 
Schulrat gehört. es war, die den „Hazel“ unterzeichne— 
Tuompion bleibt Kühl. „Iten Brief aefchrieben hat, der gleich 
Mayor Thomp;,o.ı nahm, als er auf nad der Ermordung Phillips’ in fei- 
ner Wohnung aufgefunden wurde. 
Sie behauptete aber, dab fie den Er: 
mordeten wiederholt geivarnt habe, ihr 
nicht mehr nacdzuitellen, da ihr Gatte 
ſehr eiferſüchtig ſei. Wo ſich dieſer 
jetzt befindet, will ſie nicht wiſſen. 
Auch der Schwager Frank Johnſons, 
Harry Mace, der an der Daden Xne. 
und Paulina Etrafe ein Stohlenge- 
ichäft Bat, behauptet, feinen Sch.vager 
feit dem Morde nicht mehr geieben zu 
haben. Auf Jchnjon mirb nun ae: 
fahndet. 


Jahren. 


— — —— — 


Neue Wendung. 


| 


 Srurbinabam aufmer. fan gemazpt 
|„&ie werden finden, daß die Ernen- 


Inungen beyätigt wersen.“ 
Selig aibt bündine Antworten. 


Unter den anderen Fragen, welde 
der Unterousfyug ter wdulta 
‚and,daten vorgeieat hatte, .a.den an 
erjier Etelle die, ob die Kanvira eı 
aus ae,chäftligen - Ruariwten alıen 
Sitzungen beiwohnen könnten, und dee 
hinſichtrich ihrer Anſichten üder Unter— 
uyung der jchulrätligen winanzen 
durch den Stabırat und über Die Zu 
gehörigfeit von Ange,„ellten der Swul 
berivaltung zu Arseiterverein.gungen. 
Ulle Kandidaten mit Aus.a,me w. 


+3. 
12* 


— — —— —— 


Ordinan; anzefohten, 


Ralph ©. Reed hat in einer im 
Kreisgeriht eingereichten Klage die 
Geſehmäßigkeit der ſtädtiſchen Ordi 
nanz, nach welcher Leute, die ſich um 


Sibungen beiivoinen. Seug erilurts ". * 
sung , eine Lizens zur Handhabung 


\offen, er fei nicht dazu im Stand, da 
t einen großen Zeil feiner Zeit in Los 
Ungeles verbringe. 

Die fyrage, ch fie dem Stadtrat das 
Recht zugeitehen, die fehulrätiichen Fi- 


'Nahr al Lehrling tätig aeweien fein 
'oder außerhalb der Stadt mindejtens 
ein halbes Jahr diefem Beruje obge- 
legen haben müffen, angefochten. Er 
bat in einer hieſigen Fachſchule ſein 
Examen beſtanden und behauptet, völ— 
lig mit der beirefſenden Maſchine ver— 
traut zu fein, die Stadtverwaltung 
|mweigert fi) aber, ihn zu dem Eramen 
zuzulafien. 

— 

frreigefprohen, 


ar und ‚Nach 13ftündiger Beratung Tpracdhen 
bündig aus, Die üsrigen Standidaten Die Geſchworenen in Richter Ihomfon? 
lehnten Antworten überhaupt ab mit Abteilung des Kriminalgerichts Her: 
dem Hinweis, daf_die Frage im den mann Miller von der Unklage bes, 
Gerikten anhängig fei, cber erklärten, Mordes frei. Miller Kaite, wie er 
lie bitten nichts dagegen, menn das, duch Seugen beweiſen tcnnte, in ber 
durch die Leiſtungsfähigkert des Schul: Notwehr den Wirt Yofenh Brunner 
ſyſtems nicht beeinträchtiat werde. ;in bes leßieren Wirtfchaft in Blue 8: 


Loed, Eelic und Glari rüddaltlos mit 
ja, während Peterfon, Frau Thornten, 
fih bedin- 
gungstoeife dafür erklärten. 

Gegen die Zugehörigkeit von An- 
Schulverwaltung zu; 
im Aıulgemcinen! 


' 
4 


Alle Kandidaten ſtellten in Abrede, land erſchoſſen. | 
& | daß fie fich verpflichtet hät!en, für die 
‚ser Erwählung befiimmter Perfonen zum 


Sefet Die „Bonntagpon« 


I vesftille, 


! pasfe:be fım 
| \ 


angeo: | 
dem lebteren heute aoyattete, w.r lichen Beamten die Woynung dura=| 


2.2 : ee | y . * 7 nt 
(63 fielen ihnen $185 in Baar | Fahrnorfehriften vorgebe, Sie ertzilten 


wür⸗ 


die 


Norman Rappaport, Nr. 


zu, daß fie f über ein Ber: | 


on | 


MWandelbildermafchinen beiverben, ein! 


Wortwechſels, der dadurch entitand, i 
daß der Bauunternehmer einer Dame 


jam Montag vom vierten Stodwerfe 


R. Sproule 
Spesialiit in Ohren- 
leiden. 


' 


eine freie Behandlung gegen 


ga 
e W 


für das ſehr kalte Wetter. 


Ion 


IQ 
= A 


teilung eine große 


der unteren Stadt bejichtigen. 


Bertagen ſich 


Peoples Gas Building 


- .. * 
* 
Bünfhen Wiederholung Zleine riegsnachrichten 
der Frei⸗Offerte. 
X der lebten 
— baben Ani Whitlods Rüdberufung verlangt. 
ertuct, meine Brel-oP _ Deriin, 30. DH. Die Boffifce| 
ferte, die im tm vorigen | Beitung legt in einem Leitartilel ber 
Monat in der „Abendpvft | tfa Yeaierun : in Mai 23 
mawie, zu wmiezeruolen. | vet den Siegierung nahe, in : aſh⸗ 
orten Aipen |ington auf Die Rüuverujung deö ame- 
um Sm. ae er titan, hen Gejandten in Brülfel, | 
«infamieit und die gral Brand Wbitlod, zu beftehen. „Der| 
A den wer: türzlihe Cavellfall” (über welchen | 
gmügungen Woitlod befanntlih dir englifchen | 
ae na Teinr abee | Bechte ———— 
ih meik, dak ih verloren WVerid,t zujiellte) „Jolte genügen, um | 
a a der Snbalt | der Tätigkeit Whitlods ein Ende zu| 
„Dürde 14 mr diefepereiten, um jo mehr, als er als Ger! 
zeiie Des WDiuide eben, . . — 
fo würbe 3 bergmeifeln, ber jeder der Briete | fandter ın Hapre (dem Sitz der belgi— 
enibieit a olgerves: „Ein Rreumb bon mir | = . .rr 
wurde ur Ice — * *** & ſchen Regierung) und ach —“ 
reilt, Vitte wiederbolen Cie Ihre freie Taubbeit- | 5 ; i \e ten | 
vebandlung-Cfferte, dad aud im Nhre Methoden beglaubigt ift. Wenn Amerita einen | 
Icnnen ierme. Was Cie für audere getan baben, | amtlichen Vertreter in Brüſſel wünſcht, 
lönnen Tie fiberib aud für mid tun. muß dieſer für die deutſche Negierung 
Aa babe die freien Bebanolungen acandt. Dr _ 08 ] 
IS meıh nur zu wobl, mit weihem Serätiopfen | annehmbar jein. 
ter Dersweiflung die Berfon beim erlien es | ö i 
räufe im den Ibren = die seitiweilige Ertl „Tte Orbeal” mit vertauſchten Rollen. 
tungstaubbeit — das allmäbiige Abnehmen des . . . a 
(at en sass - ‚ten, —*8 er *2* lang Berlin, 30. Dt. Die Dreidener 
am aber fiher eingeid.o,fen wird in der Gras m} : ’ tt 
weiche Itop der DBorwarnungen nicht Nachrichten berichten, daß ein Mit⸗ 
weniger — ‚In. Und —8 bin 8 fo | glieb des Roten Kreuzes, Namens | 
danibar, dab i en Freunden meiner pil | ° . | 
ten Kalienten beiten lan, dak ih nice rube | Hellinger, bon den Syranzofen gelan | 
18 ı wiederuin 'n> — 
—* gen genommen und bon einem franzö—⸗ 
allen Denen, welde taub find, N d Offizier niedergefchoffen wurs | 
fanen jo: 50 werde icber tauben Werion, bie | de, weil er fich mweiberte, den Aufent- | 
datna at, ’ . 23 
zausheit seven, ẽ S & u 
sd feib — aögert niae | Haltkort deuiſcher Siabeoffiziere zu 
ciebt nicht auf, ſondern Feoer > verraten. (Bor einem Jahre wurde 
Anmle, oder ein en Beinit — Ichreibt auf irgend! ; 32463 — 
in Rapier — eine Koitiarte genügt voliftändig. | IM biejigen Wanbdelbilbertheatern une | 
ar a ae ang | ter dem Namen „Ihe DOrdeal” ein 
5 . mel V e A c I * o j 
Adreffe an und fhıdi es mir. „Drama vorgeführt, das die Ermorz| 
saw eine der oebanplungen ei zen, Deine DUNG eines franzöfiicen Soldaten | 
Ackandiung bat bundberten uno hunderten das | i ı ft ze | 
Gebör wiever gegeben %arıım folite es m | Durch einen deutſchen Offizier ge gie, | 
Euß tum. |mweil der Gefangene nicht das Verjiet 
„cs It ans alein, mie gering Eure Taunbeit | Franzöfifcher Soldaten verraten woll⸗ 
⸗ 2. ⸗ * ne er s . ” 
taran leidet — Ihidt nah eıner Sebamalung. |fe, Die weitere Darjteliung te3 Dra=' 
or numgsios bielten. "Id werde Euch ber die | mas wurde auf Beranlaffung ver | 
Vcbandlung nichts Een fogen da hr vor | Abendpojt“ unterfagt.) | 
felbit überzeugen follt, Itenn Ahr ınane bor I"* 4b 
rige LDiferte beantwortet hättet, würdet Ihr — 
ich 4 t on ” Worin l 65 3 [ e 
t vielleicht bei autem Gehör fein. Verfäumt sinad nedlante Monarchie. | 
„.efe Belegentbeit nit, Sondern ſchreibt fo» Se * 2 nr ET 
leid nach einer Zaubbeit-Bebanylung. Se V Toktio, Japan, 30. Of. vie 10= 
tel greibt an Fanbbeirüpesialk, Bprouie | panifche Regierung hat die Bundes | 
3 + % ’ * . E eid t . * = * * | 
Deutih oder Ameriiantid, regierung eriudt, sich den Boritel- | 
— lungen anzuſchließen, die in Peking 
gemacht werden, um die Wiederein— 
Ion ⸗ J * 
— 1 führung der monarchiſchen Regie: | 
Srohgeihworene rünen das zu ſchnelle (fh: 0 —J 
rungsform in China bis zur Beendi— 
is ber ? wanen. | a un. | 
* * * — En Otto⸗ Lung des europäiſchen Krieges zu 
Die Großge gt 1e Morgen |perzögern. Japan hat in diejer Hin- 
\p m & Ö . . -. ° * F 
a un einen | Fit ein Einvernehmen mit England 
dertagt. J — erzielt. Man iſt hier begierig, die 
ängeren Berich ı er Oberri ui on gierig, die geändertes Geſuch ein, das heute Vor- 
a ie Gronge | Saltung der deutichen Regierung zu —J 1114 un 
2 — "pi fee ) befonbers daß | Dieter Benge Teftgufellen, su fo MET | unterbreitet wurde, Obgleich die Ver— 
si Vertehrspofigei ohne Unterfeieh [91% Dier miberfprediende Gerüchte be-|hreter der Glaht, die 
) e I - » — E VD , 
> ee ee ber treif8 der Stellung deuticher Diplo-|yiensanmälie Xeon Hornkein und 
I TIb gel i 1 En ; N = — —— — — 
maten in Peking verbreitet ſind. Lewris Salunger fich dagegen ver— 
dabei der Polizei ſowohl, als auch den Zur Regelung des Fleiſchtonſums. wahrten, einen Samſtag nach dem 
Seichäftsleitungen biefiger Tageshlät-| London, 30. Dit. Dem Amiter- | andern eben berfelten Sadhe wegen im 
ter, die Wagen zur Abiieferung ihrer |famer Korrefp ndinien bes R:uterfchen| Gericht erieinen zu müjjen, orbnete 
| Blätter verwenden, einen Werweis. | Dürc zufolge hat ber deulis,e Bundes- der Richter doch an, daß jofort im bie 
Der Polizei wird der Vorwurf ge- |rat behufs Verringerung des Fleiſch⸗ Verhandlung eingetreten werde. 
macht, daß ſie ſich durch den Einfluß | fonfumg folgende Verfügung erlaſſen: In dem abgeänderten Geſuch han⸗ 
ver Brefie daven abfchreden laſſe, zu | Montags und Dennerjtags Dürjen | beit e3 fich nicht mehr um Verlauf bon 
ſchnell fahrende Zeitungswagenlenier | Reitaurants lein Fleiſch, Geflügel geiſtigen Getränten am Sonntag, 
| ‚u verbajten, und den Zeitungen, daß | und Fiſche ober jonjiige in Fett ‚ober |jondern um den Sertauf von Limo—⸗ 
| ‚ie in Folae ihres Einjlufjes glaub: | Schmalz zubereilete Gerichte ferbiren; |nabe, Seiterwafjer, Zigarren u. |. m., 
|.en, über dem Gefehe zu jiehen und | Dienftags und Freitags dürfen | und Anwalt Anderfon machte geltend, 
ih um feine Fabrorbinanz zu füm- | Shlächter weder rohes noch gekochtes daß hier nur ein verfaſ ungsmäßiges 
mern zu brauchen. Ferner wird im Be— Fliſch vertaufſen Sonnabends arf Recht vorliege, das Niemand den 
richt die Einrichtung don laujenden | fein Schweine leiſch verkauft wperden. Rirten entziehen könne. „Da die Apo- 
| Brunnen im Gejängnik verlangt, denn | Bisher hat der Bundesrat feine die | thefer, Odi.händler u. |. w. einen der- 
|die Gefangenen follten wenigftens ſo Fleiſchverzehtung in Privatheimen be—⸗ 


Den Beſehl 
22M 


> di 


\Pferde auf den Straßen. Die Hand» | Känpfen aut bis zum leisten Franzoien, | Werben.“ } 
babung des Parolegejeges fcheint ben | Melbourne; Auftralien, 30, Oft, | der fie die] 
Sroßgefchworenen eine zu laue, und) (Kırr. der „Ali. Pr.”) Premier A us ( ‚DDE 
|den Sichtern mirb der Rat erteilt, | iher berficherte einer Abordnung des | DIE perſönliche Freiheit, der 
dieſe Ceſehesbegünſtigung nur da an⸗ Gewerkſchaftsrats, welche die Anſich- ſchatf genug gerügt werden könne. 
zuwenden, wo ſie am Platze ſei. In ten der Regierung über den Militär- Zur Vegründung ſeines Stand» 
der letzten Wahl ſei die Anzahl der dienſtzwang hören wollte, — 
Kreisrichter dermehri worden, und die Regierung entſchieden dagegen ſei, einſchlägigen 
Großgeſchworenen verlangen, da ein u. daß man ſeitens Eng'anos Verbün— ſcheidungen, 
größeres Richterperſonal vorhanden deten doch wohl nicht die unver- Sinne lauten. 
iſt, daß auch mehr Richter wie bisher ſchämte Zumutung erwarten dürfe,! Die Verhandlungen nahmen heute 
im Kriminaigericht beſchäftigt würden. daß das britiſche Weltreich den Mili. Nachmittag ihren Fortgang. 

Auch gegen die Verſchleppung von tärdienſtzwang einführe. | 
Kriminalfällen in den Stadigeridten] Etwa 11,000 Freiwillige werden | 
ziehen die Grohgejchmworenen. zu Feld. jin Neufeeland ausgebildet; die Ver- 
Während ihrer Antstätigkeit erhoben |jtärfungen nad den Dardanellen 
ſie 230 Antlagen, Ichnten in 63 Fällen | werden früher, als beabfichtigt, abge- Sweden gedient haben. 
Anklogeerhebung ab umd üderwiefen |fandt werden, da England «8 ver-! Im Cittengeriht wurden 
11 Fälle ihren Nachfolgern des No= | langt. Frau Mary Rathfe 
'vembertermind. Inter den Anklagen |Maxr jchuldia befunden, 
befinden fih auch zwei Fülle wegen 
Prehvergehend. Der erjte Fall richte 
id gegen Robert Wood, der in Welt | 
Hammond die Wechenihriit „Once a| 
Week“ herausgibt. Er fteht jegt unter! 


> 


1 bez 


echtes beraubt, bez 


eich⸗ 
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Manor als Hauspefiker. 


| Eines feiner Gebäude fol 
h 


Die Deutſchen als Kirchenſchünder! 

London, 30. Olt. „Reuter“ meldet 
heute aus Petersburg: In Wilna 
ſammelten die Deutſchen in den grie- 
ſchiſch- und den römiſchkalholiſchen 
eirchen das Diet 3 arohe Erüit- 
der Antiage, den Storporationsaniwalt|erung er Eine mt Bom N 
bon Weit Hammond Berry S. Patters pen und Granaten bemwafjnete 
‚Jon verleumtet zu haben. Der andere piejenmenge leiftete den Soldaten Wi- 
ge 11 *8 - > berjuand, zwei Tage wurde gekämpft, 
a an lan ud auf Den Selen film, en 
|berfeumberifeh onregrifien haben * bee —* * ER TR * 

Oberrichter Richard Burke über- | BERN — —— 8 
wies heute Morgen den profeſſionel⸗ Die Wirren in Mexito. 
Ion Biüraichaftsvermitiler David | Geliefert von der „Aflostirten Deeile") gehöre. „Wir mieteten 
Lipjen wegen angeblichen Erlangens! Wafbingten, 30. Oft. Generals, 
bon Geld unter Voripiegelung fal- major un,on berichtete heute über 
ſcher Tatſachen den Großgeſchwore- kleine Geſechte zwiſchen Villoſchen und 
nen, Er ſetzte die Bürgſchaft Lipſeys Carranzaſchen Truppen in der Nähe 
auf 33000 feſt. Lipſey hatte Irving von Agua Prieta. Vilſas Hauptarmee 
Heimer, einem der Unterſchlagung lagerte geſlern Nacht am Uſer des San 
angeflagten Buchhalter, Bürgſchaft Vernardino, 15 Meilen von Slaugh— 


im Betrage von 32500 verſchafft und ters Sand“, und wird heute wahr | 
dafür $175 Gebühren 


Ihlug fehl, da, wie fein Sekretär 

eingezogen, ſcheinlich oſtlich auf Aqua Hrieta wei- Fitzſimmon jagte, das Stadtober- 

den Mann aber furz nad) Erhebung zer marjihiren Carranzafche Trup⸗ haupt zu beſchäftigt ſei, um eine Er— 
der Anklage ſeitens der Großge · hen die Durch amerilaniiches Gebiet | Fürung abgeben zu fünnen. 

‚ichworenen wieder dem Sheriff über- | fransportit werben, dürften Heute bie | 

liefert, ohne ibm die Bürgichaftsge- | 2 * J—— | 

bübren zurüdzueritatten, ‚ ee =. = —— *F — 

. 

rlitt adelbruch. | r . » & .. Co. ngen, als At: ans 

neral Urbalejo, einer der linterführer | ihm alle feit dem 


* RR |Billes * * das Gil -  zueriennen und 
Der Bauunternehmer William H. Villas, bet verfproden, das Eijen- | Sapre 1865 erklärtenDividenden aus— 
zubezahlen, hat Fred. D. Faß heute 


hohle betrieben zu haben. 


naten Gefängniß, den 


fung gegen Trumnfjuct. 
das dritte Mal, dab 


haftet und dem Gericht 
worden war. 
wurde die Ausſage gemacht, daß das 
für unſittliche Zwecke 
bäude dem Bürgermeiſter 


( 


aus, „die 63 pon einem Manne Na— 
mens Miller gemietet Hatte, 
Bürgermeilter Ihompjon als Agent 
vertritt.” Der Verſuch eines Be- 
richteritatters, den Bürgermeilter be- 
Izütglidy diefer Angabe zu befragen, 


— 


Attionär der Gasgeichihait? 


Boone, an T1. Strafe und St. Larv- | bahneigentum und bie Kupjerminen | 
rence Ave, wohnhaft, Liegt an einem zu fhüßen, unter der Bedingung, daß | 
Schädelbruh in bedenflihem Zu-|die Arbeit in ihnen jobald als möglich 
itande im Englewood Hoipital. Er; aufgenommen iwird. Den Berichten | gibt, von feinem Water, einem Bruder 
will am Dienitag Abend von jeinem |Carranzafcher Kundjchafter zufolge | yez erſlen Präſidenten, 1500 Aktien 
Sohn Jra J. Boone tätlich angegrif- ſollen die Villaſchen Truppen kaum erhalien, die den Gegenſtand lang 
fon worden fein. Ira wurde verhaf- mehr kampffähig ſein, und die ihr wieriger Prozeffe bildeten, ihre Echt— 


hängig gemacht. 


tet und wird am 9. November im übliches Gefolge bildenden Frauen heit ift aber, wie er angibt, niemals 


Polizeigericht in Englewood vorge- und Kinder ſollen ſich in einer ſehr angezweifelt worden. Er verlangt 
führt werden. Nach Angabe der Po- bedauernswerten Lage befinden. jehl Einficht in die Bücher und eine 
lizei war der Angriff die Folge eines —— — genaue Abrechnung. 


Der Sounntagsſchluß. 


— 


größere Aufmerkſamkeit widmete, | Haben Wirte das Net, nichtalkoholiſche 
als dem Sohn lieb war. | Getränte zu verkaufen? 
— Nachdem der Anwalt W. S. Anber= | — —— 

* Im Hahneman Hoſpital ſtarb ſon vor acht Tagen von Richter Schrages Rueumatie Cure. 
heute der 17jährige Edwin Galla- Windes mit feinem Geſuch um ainen Biei⸗ Jahre um, Wartte. Tauſende von Hen 
gher, Pr. 4919 W. Polk Straße, an gegen den Bürgermeiſtet zu erlaſſen⸗ men Are ost Don Ars 
den Folgen eines Schädelbruchs. den Einhalisbeſehl, durch welchen die- genoweiger Urfahe und gan glei, —— 
———— be: im 8 ——2*— daran * werden follte, am | Yhramaniemıa ıap Seuqnifte Seiung 
en Fra zug iente, ſtürzte Sonntag die Wirtſchaften zu ſchließen, 
—J wosten ar SCHRAGES 81.000 000 GURE 

ee 


| 
| 


| 
| 
| 


aus in den Aufzuasſchacht 


| 


demjelben Richter | 
| 


die Hilfskorpora⸗ 


artigen Handel treiden dürfen, fagte 
er, „muß er auch den Wirten erlaubt 
des Mayors, 


Inete er als einen groben Eingriff in 


nicht 


daß die | punkies verlas er eine ganze Reihe ven |" N? h 
obergerichtlichen Ent: | _ sm PBrobident Hofpital wurbe ge» 
äsnlichem | Nern Abend ein Wann aufgeftöbert, 


unſittlichen 


und ihr Gatte 
im Hauſe 
Nr. 15 Sangamon Str. eine Laſter— 
Richter 
Uhlir verurteilte die Frau zu 3 Mo— 
Mann zu! 
$100 Strafe und Unterbringung im | 
PBrideiwell-HSofpital, behuf3 Behand: 
Es war dies | 
das Ehepaar | 
unter der gleigen Beichuldigung ver- 
vorgeführt | 
Während des VBerhörs 
benugte Ge— 
Thompſon 
das Haus 
von einer Frau Clark,“ ſagte Rathke 


der 


eine Klage gegen die Geſellſchaft an-— 
Er hat, wie er an⸗ 


Sie brennen Gas oder Kohlen 
Kombinations Herde 


Zwei neue Faſſons — Gerade aus der Fabrilk 


Alle Bequemlichkeiten eines Gasherdes für das gewöhn- 
liche tägliche Kochen — mit einem ſtets bereiten Kohlenherd 


Die Gas-Abteilung hat tatſächlich die Leiſtungsfähigkeit 
eines Standard Compofite Herdes, während die Kohlen » Ab- 
öcher Oberfläche hat. 


Sie Fönnen diefe Kombinationherde in irgend einem 
unjerer Zweigläden oder in unferen. großen VBerfaufsfaal in 


Erfundigen Sie fih über die 


Bedingungen monatlicher Mbzahlungen. 


The Peoples Gas Light & Coke Company 


Telephon Wabash 6000 


— — — — — 


ugel ins Bein. 


War angeblich an einem Raubüberfall be⸗ 
teiliat, leugnet aber. 
Der Poliziſt George Nealis bon der 
Wache an der Maxwell Str. hörte 
heute Morgen Hiljſerufe und fand ei— 
nen Mann an der W. 12. und Lutle 
Lir. der ihm berichtete, daß brei 
junge Burjchen den Verfuch gemacht, 
Iıhn zu berauben, aber beim Anblid 
\de3 Voliziften die Flucht ergriffer 
Ihätten. Der Beamte ah drei Ge 
Ijtalten die Straße entlang eilen und 
ym die Verfolgung auf. E3 gelana 
ihm, einen der Burfchen einzufangen, 
| während die zwei anderen entlamen, 
doch riß ji der Gefangene auf dem 
Wege zum Meldefaften los und ver- 
juchte, die Flucht fortzufegen. Da er 
‚auf imieberholte Aufforderung bes 
'Poliziften nicht ftehen blieb, gab ber 
Beamte mehrere Schüffe auf ber 
I liehenden ab und jagte ihn em 
Kugel in3 rechte Bein. m Bribeiwe! 
Hojpital gab der Verwundete feiner 
Namen al Walter MeGaffry, Nr 
‚2438 Greenfhatw Ave. an, behauptetr 
‚aber, mit dem Raubverfuch nichts zu 
tun gehabt zu haben. 


ına 


! 


‚ber durch einen Schuß am reiten 
'EHbogen verwundet worden war. Dax 
der Burfche, der feinen Namen als 
John Medadden angab, nicht faxen 
wollte, wie er zu der Verwunbung 
\fam, imurde er nach dem Bridewel 
ıHofpital überführt, wo er feharf ber 
|madt wird. Wie die Polizei glaubt, 


eute iſt der VBurfche ein Mitglied der Räu- 


:berbande, die am borigen Mitimod) 
‚in Chicago Height3 drei Kafjen- 
ıTchränfe fprengte und einen Revolver» 
Itampf mit Boliziften hatte, 

| Polizei erteilt Erlaubnig. 


| Verbündete Geichichnften erhalten Er: 


| laubniß für Nieſendarade. 

Die Polizeiverwaltung hat heute den 
Veroündeten Geſellſchaften für ört— 
| liche Eelbd.regierung die Erlauöniß zu 
‚ihrer Riefenparade am übernädjiten 
|Sonntag erteilt. Der Griaucnif- 
ſchein, von Hilfspolizeichef Schüttler 
als ſtellvertretender Polizeichef unter⸗ 
zeichnet, erſtrectt ſich auf alle Straßen 
der Stadi. 

| Der Junge Männerchor hat feine 
‚Mitglieder aujgeforbert, fi am 
| Scenntag Nachmittag um ein Uhr mit 
den ahnen in der Norbfeite Turn 
| halle zu verjammeln, um fich von dor: 
jau3 nah dem Sammelpla für bie 
| Parade zu begeben. 

| Die Yrä,identinnen der 
| bereine Lincoln Loge Nr. 16, O. 
9. ©. Groß Part Damen-Rerein. 
| Bürger-Frauenverein und Goethe— 
| Örauenberein fordern ihre Mitglieder 
auf, jih um halb ein Ubr in der Norb- 
'feite Turnhalle zu verfammeln, von 
|mo aus fie gemeinfam nad d 
| Sammelplag für Kraftwagen und 
 Schaumagen, Wafhington Blod. und 
Halfte Str., marfchiren werben, 
—— — — 


* Im Abflußkanal, in der Nahe 
der 119. Straße, ertrank heute der 
| djährige Nojeph Casdoree, Nr. 107 
'W. Rofeland Ave. Der Knabe hatte 
mit mehreren anderen Kindern am 
Flußufer gefpielt, wobei er das 
ı Sleihgetwicht verlor und ins Waffer 
ſtürzte. 
* Vor Richter Arnold wurde heute 
mit den Verhandlungen über das von 
Walter E. Buchholz, einem in Evban⸗ 
‚ton wohnhaften Mildfahrer, einges 
| reicht: Habeas Corpus-Gejud) begon- 
Inen, durd) welches diefer in den Belix 
| feines neun Monate alten Kindes zır 
'fommen veriuht. Seine rau, mit 
der er nicht in befter Eintracht Iebte, 
ijt geitorben, — Eltern, Nels 
J. Deichmann Frau, weigern 
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(Eigenberidt der „Ubendpoft”,.) 


unverflänblih an. „Giccdlini, der 


INT 


SEEN 
Montag-Eriparniffe 


New Yorker Plaudereci, 


Die Winterfatfon jept frübzeitig ein. — Ber 
Einfluß des Krieges auf die Aunli, — Laute! 
Nellame, — Herr Earufo ift böjer Laune, —— 
Unſer Deutſches Theater. — Propaganda für 
das Deutſche Leſelränzchen. — Botes for 
Women;: Parade. 


New York, 26. Oft. 1915. 


Rüden zu. 


Tenor, welder bier im Waudenille 
auftritt, und den Mabame Melba den 
größten Zenor des Jahrbundertö ae: 
nannt bat?“ Garufo lächelte nur und | 
drehte dem SFrager fchmeigend den | 
* 


* * | 


Hafen und Defen 


de Meifing Hafen uud Defen 
— werden nicht roitig — 2 Did. 
auf Karte, jpeziell, jolange jie 
vorbalten, Montag, 


Zoll did, 
d 


dv 


Sturm-Türen 
Sturm-Türen, 7 Panels, 1% 
zwei Anſtriche beſter 
arbe — alle Standard Gröẽßen 
orhanden — 


| 
: : — Auch das Deutſche Theater, welches 

Die Saifon hat mit muchtiger Ges | pieber unter * fundigen Führung | 
walt eingeſetzt. Nie zuvor ſind ſo viele des Herrn Rudolf Chriftians ſieht, bat! 
‚Konzerte jeder Art vorgemerkt Mor |jeine Tore aufs Neue geöffnet, und es | 
‚ben, wie in biefem Winter, und nie= |fheint, als follte es in diejer Saifon | 
mals ift da3 Künftlervolt in jo hellen | eine fräftigere Unterftügung des deut- | 
|Schaaren au Europa nad Amerita | Und dad 


or aD 'jhen Publitums finden. 
berbeigeftrömt. Auch eine Yolge des | fönnte das Theater einen noch reicheren | 


‚Srieges, denn Amerifa bietet faft nur | Zufpruch wohl ertragen, denn man 
noch das einzige Feld, auf dem die |tann immer noch nicht von übervollen | 
‚ausübende Kunft ungeftört gepflegt | oder gar ausverfauften Häufern pres | 
|iwerden fann und ben Weftrandeten hen, Ind das follte gerade in biefer 
|menigftens die Möglichteit eines Ver | Zeit eine Regel und nicht eine Aus-' 
| dienftes in Ausficht ftelt. Man begeg- nahme fein. Durch die Tat, nicht: 
net jchon jest vielen fremden Namen, | durch Iaute Worte follte man in diefer 
die der Zunge beim Ausfprechen alle | Zeit ber allgemeinen Anfeindung von | 
‚nur erbentliden Schwierigteiten bes | Allem, mas deutich ift und beutich | 
‚reiten, Namen, die man ji faum die heißt, feine Angebörigteit zum Samen — Dips unb Gubb — fsweit bielel- 
ı Mühe geben darf, ins Gedäditniß ein= | Deutfchtum befunden, follte man mebr | ben teihen — ipesielh bad Baar fat Am 
| zuprägen! Den großen Künftlern ift denn je aubor die deutfche Kunft uns | „en TEIER — TBERiel_Se= = 4e 
nämlih aud ein ganzer Zug mittels |terftügen. Und das erfordert nicht ein- | 
‚mäßiger Kunftjünger gefolgt, die duch | mal ein Opfer, denn turmboch ftebt | 
‚eine unvermüftlihe Wetlame bem|fje noch immer über den durchichnitt: | 
'Publitum angepriefen werben. Oft lich gebotenen Darbietungen auf den 
‚wird dabei die Nationalität bejonders | enaliichen Bühnen, auf denen die leich- | 
‚Start bervorgehoben— wenn der beirerz |fejte Maure, vornehmlich „Muficat | 
fende Künſtler namlich das Glüd hat, arces“ prädominiren. Mit Arthur 
ein „Alliirter“ zu ſein — und allerlei Schnitzler's ,Das weile Land“ wurde | 
ıEmpfindfames Hinzugefügt, wie ber|das Theater eröffnet, und felbft bie’ 
‚Sänger oder Virtuofe an der Front englifchen Iageszeitungen faben fich | 
geweſen, in den Schügengräben gefoch- | veranlaft über die Voritelluna nur 
‚ten und, mit ehrenvollen Wunden im|das Rühmlichfte zu jagen. Der Iehte 
| Lazarett gelegen habe, wie er jeßt aber | Schlager war ein neites Drama des fo 
jeinen beträchtlichen Teil feiner Ein=|jchnell berührt gewordenen wolle. | 
nahmen für allerlei Hilfsfonds bes | dichters Karl Schoenberr „Der Weibs- | 
|jtinımt babe, und wie er fonft noch ein | teufel“, in dem nur drei Perfonen | 
glühender Patriot fei. Kurz und gut, |auftreten und das Antereife feinen 
man verjtößt beitändig gegen den jo | Augenblid erlahmt. Eine Pfychologie 
oft emproblenen Rat, die Kunjt von | der Voltäfeele fönnte man dieies Dro 
‚allen politiiden Vorgängen frei zu /ma nennen, eine Sittenfomödie, die 
ii halten, und trägt vielmehr den völfer ſich an der Grenze der Berge abipielt, 
| morbenden Krieg mit feinem Haß und | und die uns aufs Neue belehrt, wie 
Grauen in den Konzertjaal,. Da muß |jelbft in der ferniten Ginfamteit und 
|es denn bejonders herborgehoben mer: | dem fleiniten Menicentreife alle Lei 
‚den, daß, bier Leiter unferer erften | denfchaften aufflammen, und alle! 
| Symphoniefapellen fur; vor Beginn | fchlechten Inftintte üppig empor: | 
‚der Gaifon jich jehr verftändig bahim | wuchern. Kein fonderlich erfreuliches | 
ausgeſprochen haben, baß jie die Kunft | Sujet, aber durch die Kunft eines 
‚über alle Fragen bes Tages ftellen, | Dichters zu einer erfchütternden Tra= | 
\baß der Krieg, der Europa vermwüftet | gödie aufgebaut. Den lauteften Beifall 
und bie Dölter enizweit, an ber'errang Grete Mener ala der „MWeibs 
Schmelle ihrer Kunfttempel Halt mu= teufel“, am feiniten aber fpielte Chri 


| lc Speziell zu 1.89 | 
in-Tisch Neuigkeiten; 


Per Karte zu 


Barga 


„©. & 9." vrüne Stamps sie | 
allen 10c Einfänfen. 


Spezielles in Yard-Stoffen 


20€ Gretonnes, 36- 1 6c Comforter Chal · 
AöU., 'ebtiarb, ımd |lie, echtiarb., Aus, 


Beer, fvez., |auter Mufter umd 
1. ! Karben, bom 
123 | Ste. 4 


etid, VD. .... 
15e Gardinenicrim | ie ever Ben: 
— f, | riften „lanell, 2 
—66 | Zoll breit, Reiter, in 
der, mır in 1 | belien Muſtern, 
mweih, Hard. 921 | jpesiell, 63c 
Te dopp. baum. | er as" — 
Baniets, in voller | 55:51ig, voll mer— 
a grau, | cerized, 

arb. u. mei, | 


Strumpfivuaaren 


Schwmrje oder fohfarbige 
baummollene nabtlofe Män» 
neritrümpfe, doppelte er 
fen und Zeben, — reguläre 
10c ®erte — fpesiell 6c 


Eine Bartie ihwarze nahtloie_ Strümpfe für 


Bettzeug 


Gebleichte Bettücher, aus 
ſchwerem Sheeting gemacht, 
Größe 72 bei 90 Zoll, ‘Ba= | 
tent =» Nühte — regulärer 
45c Wert — das 
Stüd zu 

Gebleihter Muslin, 36 Zoll breit, feiner alat- 

ter Finish, frei von Dreſſina — volle Stüde; 

regulär 1214c wert — idesiell die 

Nard für nur 

Plaid Wolle Nap Dlantets Satin 
— neue ſchottiſche Plaids — gezackt, befranſt 
Größe 66 bei 80 — ſchwe— ſäumt Keute 
rer wollener Nap — regul. V 


$2.75 Corte — $1.95 | 


fpeziell zu 


edhwarze oder Tohlarbine ı 
baummollene nabtlofe Da» 
menitrümpfe, doppelte Xeis 
nen- serien und Zeben, reg, 
12%c Bert \ 


Baumwollene Blankets 
ohſarbig, 
fancy Bo 
volle 


‚in 
grau oder weiß, 

cerized, Fabrilreſter, »der m 
qute Farben, 4 
Ipc3., Pd... 73c 
5 Daniib Boplar 


= 
Gloth), 365ÖMl., mei 
und 


ſtens ſchwarz 
blan,. Fabril⸗ 
Reiter, MD... l5c 
Tde Noitüm Gordu- 
top, 273ÖU., nur in 
ſchwarz, ſpez. Preis 


29c | für Montag, 49 


BRD. una 


— ſpe— 
50€ Bettücher,volle | 
a | 
—5a ⸗ 1»| 
Ser. Stüd 27 3€: 
Due geit. Nachtge⸗ 
Mmänder, auf ehr, 
feinenIsciswaaren 
geſtemp. 

aroß, iver. 


Ähube— Leder Gauntlet Handſchuhe 
fr Knaben—ilichgefüttert, in. braun od, 


bwar;, regulären 5Uc Wert, 


da3 Paar 


Gerippte nahtlofe_ Gaih- 
mer&Ztrümpie für Babies, 
in ſchwarz, weiß, himmel⸗ 
blau, rofa vder rot, bei» 
fdiedene Größen — 

12456 Bert, au 


Waſchſtoffe 


Standard Schürsen-Ging- 
bam,alle aewünihten blauen 
starrirunaen, edbte Karben, 
ganze Stüde — ſpeziell — 


die Ward 5 


edhwarse idhwere baum- 
woll., nabtlofe Strümpfe für 
Kinder, doppelte Ferien und 
Schen, Größen 6 bis 9% 
regularer 12860 Wert., 
sanieren 


Weiß— a 

Weide Beitdeden, 
oder Ne= 
arieilles 


urer 82 


82.75⸗ 
81.85 


tufter regul 
Wert — 0085 


Stück 
Iud . .. . ........ 


Zaihentüher  Indinoblane Arbeitsta— 
f&bentücher für Münner, grobe Sorte, — 
chtiarbig, Dit Sc Corte, das ‘ Ic 
RE Blnnennnnonsosenunennunne en © 2 
2c Shultaigentücer für Kinder, ſchlicht 
weiß, bübih hoblgeläumt, fvc- 
iell, per Dutzend 


Kleiderſtoffe 


Reinwoll. Storm Serge, 
52 ZBoll breit, geſchrumpft, 
nur in ſchwarz oder navy— 
blau, mittelſchwer, 31.00— 
Wert — die Yard 


Schwarzer 


or 
ou 


Ducheß 
breit, 
mois:Finiib, feines 
ſehr dauerhafte 
s0c Qualität — 
I 


Amerifanifches Broadeloth, 54 Zoll_breit, in 


arau oder Navy, aı.d braun, mittelichwer 
wiünichenswert für Sfirt3 und Gonts, -39e 
Yard für nur ........ e>e 
54301. reinwoll. Suiting, ) Kleider Chiſffon Velveteen, 
auch Coaling, Wolle-Crepes, A 
ſchott. Slirtings Ueberſchuß le 
lager eines Fabrilanten — 
wert Di zu $1.25, 
Muswabl, Yard........, 


Tennis +» Hanecll," ihwerer 
Nav. Fabriireiier, Ihn ae 
fireit, larrirt oder einfaı 
bia: ihwere Zualiiätl; regus- | 
lürer 10c Bert 1 
Die Dard......... se ac j 


'oll 


—— Montag, den 1. November 1915. —— 
Mädchenfhuhe aus Pa- 
hen bis zu 30 Taille- * 1 29 
Dir 


tent Colt und matten 
maß, fpeziell zu.... 


| Slippers zu 69c 
Calf, nur in Knopf-Fa— 
Kleider 


: Filz-Fulieis für Damen — mit 
| Band oder Pelz beiehte Haus: 
i <lippess, in grau, blau oder Mas» 
toon, bandgewendef, Haben gute 
Xederfohlen und Äbſähze, 
$1.25 wert, — 
fpeziell zu 
con, gut gemadt, gute 
j 2 Xederfohlen, gti» 
alle Größen bis 2—$1.50 Qualität — “ 1 00 
ine 33 
Knabenſchuhe in Andpf · und Blucher⸗Facon, aus hoch⸗ 
feinem Catin Galf gemadt, alle Grö: grıa Al 
hen bis zu 5% — regulärer $1.75 Wert, “1. 19 
fpezicht au 4 
52. 8 Skirts 1.29 
521 3 Sit 8 zu J 
Blaid Dreß Skirts für Damen, 
die neueſte Facon in hübſchen 
Plaids, reinwollene Sioffe, mit 
Stnöpfen bejeßt, wert $2.98; Grö— 
Sutnabeln— Neuiilber Hutnadeln, mit 
Öiterreihiihen Berlen od, lalif, 7 1 c 
Roien Zops, reg. 15c, Stüd........ 2 
Damen⸗- und WiſſesKleider — 
in den neueſten Facons, einfache 
feine Serge; die neue Kombina 
tion von Seide und Serge — die 
neueſten Modelle, in marineblau, 
Kopenhagen u. grau, Le) 95 ; 
jebr jpeztell zu Dad) 


te und, Berfian Mur.er, vafiend für _Gomforter , 
Ucberzüne, erhte Karben, 1216c wert — 
ee 


die Vard für nur .. — 
Weißer Shater Fabritreſter von franzöſ. 
p Tiſſue Gingb ıer Zei 


(awerer Kap auf 
Zeiten 7 ) de: Finifb, für $ erlleider 
vaſſend, reaularer 100 


Auöpfe— 3c Perlinutterinöpfe, gute 
Dualifät, bel. Größen, 
IDeziell, 4 Dubend........n0r0es0 0000» 


Flauell, 
beiven 

2 Joll reit 20 

an cinen Kunden 
die Dard 


Hard 2 
Nacthemden—0c Flannelette FA 
bemideit 1. Manner, ſchwere Qual 


Milttärtragen, Gr, 15 bis 18... 


Strumpfwaaren ·25c ſchwarze Caſhmere 
Strümpfe für Damen, reinleinene Tops, 
ges: ‚Serien Beben, 

1, bis 11, 


Hüte 

Knaben Fils-Hüte — 
alle neuen Formen, Ras 
brifanten WMuiter-Rar: 
tien — alle Karben — 
reguläre 50 Berie — 
in allen Größen, ipes 
ziell die Yuss 
wahl au 


Nachtkleider 


Flannelette Nacht— 
kleider für Damen — 
mit doppelter Yole — 
ſortirte Streifen, Grö— 
ßen 16 bis 18 — ſpe— 
ziell für 
nur 


Unterröcke 
Flannlette Unter— 
röcke für Damen, — 
einfach oder faney 
geſtreift, hell oder 


dunkel, 
u. ASt 


Unterzeug 


none Hemden u. Bein- 
eider für Männer — wert 60 6 
fpesiell zu 32%c 
Gern gerippte Union-Suitd |. Män« 
ner, alle Größen, wert $1.00, 57 
fpeziell zu D4c 
Naturfarbige wollene und Nameld- 
Dbaar:Hemden und Weintleider 75 
für Männer, $1.00 wert, zit..... c 
Fließgefütterte Union⸗Suits für 


Knaben und Kinder—ein 43c 


Flanell und Flanne⸗ 
letie Blouſen für Kna⸗ 
ben, in blau, grau oder 
geſtreift, Link Button 
Kragen, tapeleß Band, 
Größen 6—16 Jahre, 
ſpeziell für 
nur 


Drogen—10e El Vampiro Inſel⸗ 5c 
tenpulder, nur für Montag. »... 0... 
25€ Slaihe Burhove Greiolated 1YL 
White Bine für Erlältungen.s.... 


PBuswaaren— 50c Sammetblumen, mit 
Cametlaub, große Ausw, moder- © 
ner Farben, ivc;., ee 250 
ım ci 


ſpeziell 


Ye Nice Ret Frames, 
und Leinen Zailors nd lie 
Zurbang, t 


Stũd.... - 


50e Muslin- 


chen mülfe, daf fie jede Spaltung in- 
erhalb ihres Orcheſters verhüten wer— 
den und daß die Programme nur gute 


Muſik enthalten ſollen, gleichviel aus 


ſtian Rub den Mann, der ſchwach und 
fräntlih doch von der Gier nach dem 
ıunredhten Gewinn feine QLebenäfraft 


— 
Suits 

Für Männer u. Jüng 

linge, alle Größen von 

32 bis 4, Bruſtmaß 


Mittens 


Fauſthandſchuhe 
Wollene do ppelte 


in ſchwarz und farbig, 


Leider 


756. 


für Hinder— 


ſpeziell zu 
Naturfarb. wollene 

chen und Beinlleider für 7 

meit, $1.50 wert, fpesie 


Wolle gerippte Leiden n. Bein- 


für Stinder, wert bis 


45c 


‚nerippte Reib. Flannelette 


röde für 


Unterröde 


Babies 


Kleider 


Unter- Wajckleider für 


empfängt. Am jchmächiten war Herr | 
welchem Lande ſie ſtamme. Und tat⸗ Chriſtians, der den jungen Grenz⸗ 
ſächlich haben die bisher bekannt ge⸗ jäger nicht mannhafi genug dat— 
wordenen Programme gerade in die⸗ ſtellte und es nicht verſtand, deſſen 
emn Winter eine ſtark internationale Jugend, Kraft und heiße Leidenſchaft 
Färbung, und es kann nur mit Ge⸗ dem blutarmen martioſen Manne 
nugtuung begrüßt werben, daß deut⸗ wirkſam genug gegenüber zu ſtellen. 
Ihe Künftler nicht an quter italieni- | . 
cher, franzöfiiher und ruffifcher a ur = An 
5 =, £ Pr $3 e t d ‚eis | 
Mufik vorübergehen, und dat auch bie | . a Sen —* bie ge | 
ns s . ze y . 1 , 9 rhe 8 
— — — ſich nicht Deutfchium⸗ heiliger Ernſt iſt, aller⸗ 
‚| Pe . Ihe a ufit zu —— lei Pläne geſchmiedet, der deutfchen | 
ren. Am beiten fommt aber hierbei) - .. > * 
. 22 .. © d > | 
ıAmerita weg, denn jeder Künjtler ham = —2— an) 
ı Beute mehr benn je befirebt, bem gaft- net es Be ine Pilicht aller Deutiähen | 
Eu Q . 2.3 2 uin I j ht r\ 
freien Sande ein beſonderes ompii: in ihrem Haufe zuerjt deutiche Zeitun: 
‚ment zu macden, und amerikanifche | on zu halten und allen amilie J— 
Ptodutte, ſelbſt wenn ſie noch nicht naeköri x — ———— 
ganz ſprtuchreif find, in fein Pro— Augehorigen zugänglich zu machen, | 
| ee 2 . ‚man berlangt, dab beutiche Märchen: | 
ü 3 \aranım aufzunehmen. —Pon den Hlein= |. ;. ® F Er | 
(lichen Intriquen, die hier gegen die bücher und Ddeutjdhe Jugendſchriften 
| altite Ober eiponnen ——— habe ben Kindern deutſchet Eitern. in die 
Lohn für wackere Taten. ich &hnen Thon früher erzählt ⸗ Herr Hand gegeben werden follen, und man | 
| Gatti-Gafazza unfer Generaldirektor, | Pefürwortet, daß wieder mad guter | — — 
— — oc — * = — alt Si J 5 5 n ich u 5 ” Dee x 
noer Tchensretter. der jeßt wieder von feiner — — 1 a lic itell, Yahıood, mit 
Su den 60 Berjonen, welchen ge-| reife nad Jtalien—ohne den berühm> | Hinter und Schriftiteller = and ten, Auswahl .. Seite lshtügen, 5 ®. 
ſtern in Pittsburg Belohnungen für ten Kapellmeiſter Toscanini En zurück⸗ kommen In J Aufrufe, der mir! S ? — ne - 
iwadere Taten aus dem Carnegteichen | getehrt ift, hat aber dieſem verächtli⸗ ge - Be 2. 98 
Seldenfonds“ zuerkannt wurden, chen Cpiele ein für allemal den 


Kinder, aus Cham— 
bray oder Bercale — 
hübſch gemacht, Grö— 
ßen 1 bis 

6 Jahre 


Soruns 39c 
übſch mit 
vw, Gtiderei 


nit 


Weihe mollene aerivpte Union» 
Euits für u — Hals, Ell⸗ 
bogen⸗Aermel, $2 und $3 
Werte, Tpeziell äU..uueı«. $1.50 

Weihe flichgefütt, Leibhen und 
Beintleider für Damen, hoher od, 
niedr. Hals, dazu vafi. Bein 39 
leider, 50c u. 50c wert, zu.. c 


mit Muslin Waiſt — 
beſtickte Flounce; Grö— 
ßen von 1 bis zu 6 


Jahren — 
——⸗ - 


Sortiment von Größen 
außergewöhnlich gute 
Werie — ſpezgiell für 
Montag, das 

Paar zu 


eine quite Auswahl bon 
Muftern—reqular 37. 50 
wert ſpeziell dieſen 


Vertauf fürce 38 
— 5.50 


nur 


H pigen 
efegt, 
»and 
durchzogen, Slipoder 
sacons, voller, langer 
Cinitt, nur für « 
Montag, zu...... 39 
29 Korjet Schüker. 
mit Ctiderei und 
narnirt; in als 


Erigen 
len Größen bis 
nu... IC 


44, fveziell, 


b 


J—— 


—ñ—ú — — — — 
— — — — rn 


Sweaters 
Reinwollene 
Sweaters für Ba— 
bies, faney Gewebe, 
nur in Grau, $1.00 


Werte, 


Gardinen 
Bruſſel Muſter Not» 
tingham Spitzen-Gar⸗ 
dinen, 3 Yards lang — 
45 Zoll breit; 6 Mu— 
ſter zum Auswählen — 
regulär 32.50 wert — 


ſpeziell = 1.48 


nur 
Ofenrohr 


6sBlline Meccn blaue 
Stahl polirte Ofenröh- 
ren oder corrugated 
Ellbogen, extra jtarf, 
bernietete Enden, 25c 
wert — fpeziell offes 
rırt fur 
nur 


Baumwolle 


Echtes Glarf’3 oder 
Richardſon mercerized 
Hälelgarn in weit 
oder in Ecru — in allen 
Größen Standard 
10e Werte — ſpeziell 
das Stück 
für nur 


*R * 


Hausausſtattungen 


Schuh-Putzmittel 
Räihe-Wringer — Schluß⸗ 


Shuhwihie, ? in im. 
berichtedene andere 10c 


Corten, 2 Bores 4: 
an jeden, Bor...“ ic 
de Kisle  elaitiidje 
Sarter-Längen, berichies 
Ichtedene Breiten D 
u. Yangen, Yüänge &? 


— — — — — —— 
| Linoleum 


un? 


räumungsperlauf — leicht be⸗ 
fhmugt duch Waljer, drei 
Sabre garantirt — tregulärer 
53.05 Wert — in 9 
— 2 —— au 31. 
Galvanifirte Aſchelanuen — 4 
18 Gallonen-Größe — ſtarte? 
Seiten und Boden — 
ſpeziell zu 
inf > Galvanii, Notations.Nichen- 
Spieli m — 10 . . 
en u 2 * ſiebe — ſparen Alles — 
jeden Kunden, 3 
pe;. hontag. De Rouleaur 
Opaague Gloth Feniter 
Rouleaur, Fabrif = es 
conds, requläre Breite, 
6 Fuß lang, fortirte 
Karben, auf quten Rol- 


Garpets 
Extra ſchwerer Ran 
Teppich — Yard breit, 
mit Wolle gemiſcht — 
ſortirte Muſter und 
Farben — regulär 39c 


mert — ah” 
250e 


die? 


Waſchzubber, gal ⸗ 
baniſirt, Fam i⸗ 
liengröße — mit 
Wringer-Alttach⸗ 
ment — 
J——— 


Fabrikreſter, Seconds 
von extra ſchwerem Cork 
Linoleum, 8=4 Breite— 
farbige oder Wood Blod 
Entwürfe, 1 bi3 8 9)ds. 
Längen, wert 62T2c die 
Yard, Qua— 
drayard 


8 Dr. Geihifr- 
fhüffel, nabtlos, 


feine 10c 


Griffe, zu.. 


Carnegiekommiſſion bedenkt zwei Chica— 


Rome City Wäſſche⸗ 


Trodenfläde, 
zuflog, beiand fich die folgende ernite | Kohleneim er Aſche-Sieb fpegiell zu... 
> | ei 2 Mahnung, die me et erfchei 5sölline 8 i 2 bei : 
Befinden fich zwei Ehicagoer ud jehs | Garaus gemadt, und mannhaft er-|gier mitgeteilt u werten, &8 hieß ba: gobfen-Eimer = Gore || Mide-Siehe — mi || Tatel-@ervice, ete. 
andere Allineijer. Tre Kommifiion | Härt, daß die deutfche Kunft nach wie|; u... © rer g okene dis . 42.2tü® Dinner oder Brenkjait-Zet, 
Be N Bere 80 .m.Ibor Die forgfamite Pfle e im Meiro— tin nämlich: rugated offenes Übers tiefem Geitel — aus mit NRofen- oder Roſenzweig⸗Muſtern, 
verteilte acht ſilberne und = br on. politan Dasenänuke Einben * J „Tue es der Sprache zu Liebe, Dei: | teil, ſchwerer balbrun= Hartholz hergeſtellt — ee u ee, BER 52.48 
zene Medaillen und jente S14,185 | 7 diefem Ri rn ner teuren Mutterfprahe zu Kiebe, der Griff, runder Bo- FF mit fchwerem Draht: 10 Unzen Gfäfer, reined „Leab- 
amd fir Musbildung der reis ‚daß In iejem Winter neben den jtän- ‘eber Gelegenheit den — ivezieller Wert— FH Voden verfehen; fpe- blewn“ Glas—wie die Ub- 
embfänger oder ihrer Kinder. — —— mehrere neue verlauft für ziell Montag 
deutſche Opern herausgebracht werden 


bildung. das Dutzend 
Für @pudnäpfe, ——— 
> 23 vs ! Gteingut, dad Ctüd zu... 
Fine Silbermedaille wurde Noleph | rer. : s € 
Zorbin 920 Tomesenb Str \Shica- | Jolen. Sarı]?, bon bem e3 hieß, baß 
a ee ae er ebenfalls nicht nach New York zu— 


suorf Fr bühte jein Leben]... h . 
90, zuerfannt. Cr bunte je xc rüdfehren würde, ift aber doch wieder 


Weather Strips 
Für Türen vder 
Fenſter, beſte Qua— 
Jlität Gummi, ſpe— 
ziell für Montag, 
100 Fuß 
für 


Tulpen-Knollen 

Einfarbige oder 
gemiſcht farbige 
ſpeziell für den Ver— 
kauf am Montag — 
das DbD. 


— 


| 
| 
ihr im ——— 
Lande einen Tempel zu errichten, foll: | 
teft Du Hilfreiche Hand bieten! Nicht | 
genug, daß Du jelbit Dich als Deut: | 
Icher in Deinem Herzen fühlft, jollteft | 


.„10c 


ein bei dem Berjuch, den achtjährigen | 
Albert Arrigoim Ietten April vor| 
dem Ertrinten im Chicago Zlub au! 
Superior Str. zu erretten. Tordio 
ertranken. Tordtos bejabrier Vater 
wird eine Monatspenjion von $20| 
aus dem Fonds erbalten. 
Charles 9. Pruib, 6858 Went: | 
worth Nve., erhält eine Bronzeme: | 
daille, für die Rettung der inaben | 
Bapino Carlo ıumd Joſeph Ruſſo 
ms bem Sce n Muguit 1913. 1 
\ 
— — — — 


Aus Vereinskreiſen. 


Der Nordweſt Pfälzer 
Damenverein hat in ſeiner letz— 
ten Verſammlung beſchloſſen, ſich an 
der großen Demonſtration gegen die 
Sonntagsſperre am Sonntag, dem J. 
November, vollzählig zu beteiligen, 
und zwar in Kraftwagen. Die Fahrt 
iſt frei. Alle Mitglieder ſind freund— 
lichſt gebeten, punkt 12 Uhr amSonn— 
tag, den 7. November, in der Vereins⸗ 
halle ſich einzufinden. 

— — — — 


Beſitzwechſel. 


z 
z 


den! 


Das der Familie Sebree feit mehr 
als 30 Jahren gehörende Saratoga | 
Hotel, Nr. 23—29 S.Dearborn Str., | 
Mt durh Kauf in die Hände von ©. | 
D. Cummings und ©. U. Ray über: | 
gegangen. Die Webertragung murbe | 
dur die Chicago Title & Iruft En. | 
vermittelt, jedoch der Kaufpreis nicht | 
befannt gegeben. Mabelle Sebree iit 
Berwalterin des Nachlafjes von Yas. 
RR. Sebree, des früheren Eigentümers | 


hier. Er brachte aber eine üble Laune 
aus ‘ialien mit. Vielleicht ift ihm der 


ı Abjchied von feiner fchönen Heimat, 


die jeßt auch die Laften des Krieges zu 
tragen bat, doppelt fchiwer aeiworden, 
und das maq ihm beim Anblid des 


| Riefen-Steinhaufeng, den man Man- 


battan nennt, erjt recht deutlich zum 
Bemwußtfein gefommen fein. Gemwif; ift 
es aber, daß ihn die unverfrorenen 
Fragen der ihn umbrängenden Schiffz- 
teporter beim Landen in New Mort 
recht verdrießlich machten. Einer diefer 
„Superfürchtenichtſe“ wollte wiſſen, 
ob es wahr wäre, daß er ein „Pro— 
German“ ſei. Hei, wie da das Caruſo'⸗ 
ſche Adlerauge aufblitzte und grüne 
Flammen ſchoß. Erregt warf er ſich in 
eine ſeiner beliebten bramatiichen 


Poſitionen und ſchrie, als hätte er den 


tränenekſtickten Monolog aus Pagli— 
acci zu dektlamiren: „Wer immer ſagt, 
daß ich ein „Pro-German“ ſei, der iſt 


ein Lügner!“ Das ſagte er in Engliſch 
und das engliſche Wort 
viel gefährlicher, drohender als 


klingt noch 
das 
deutſche! „Ich bin Ita — i ——ner, 
Italiener, Ita — i —ner, verſtan⸗ 
Ich ein“ „Pro-German“ — ich 
glaube nicht. — Ich habe in Italien 
geſungen — ſchon acht Tage nachdem 
ich dort landete, habe ich für die Witk— 
wen und Waifen der italieniichen Sol: 
daten gefungen! Das jieht nicht da- 
nah aus, ala ob ih „Pro-German“ 
fei, mie?" Schabe, daß man nicht den 
Zonfall feiner goldftrogenden Stim- 
me wiedergeben kann, mit dem er das 
„Pro-German” ausfprab. Als mwäre 
er auf eine Kröte getreten! — lim jei- 


des Hotels. 


— — — — — — 


Slawets Kafe. 


Eidmwejtede der North Are. und Halited | 


nen Werger abzudämpfen, fragte ihn 
| dann ein anderer, nicht weniger un 


Du helfen und unterftügen, die Liebe | 


für die deutſche Sprache 
Kräftigſte zu ſchüren!“ 
„Tue es der deutſchen Literatur 


auf das 


zu 


Liebe, der unvergleihlid hohen Lite- | 


ratur zu Liebe, 


in der der deutiche | 
Geiſt 


mit Flammenzungen zu Dir 
ſpricht! Nicht genug, daß Du Dich 
ſelbſt daran erhebſt und erbauſt, 
wenn der Haß, der Neid und die Eng— 
herzigkeit der Menſchen Dich bedrücken 
wollen, ſuche die Liebe für Deine Dich⸗ 
ter in weitere Kreiſe zu tragen, die 
Flammen echter Begeiſterung 
mächtiger anzufachen!“ 

Man ſpöttle nicht, daß alle dieſe 
herrlichen Dinge hinter einem kleinen 


Leſekränzchen ſtecken ſollen! Jeden—⸗ 


Swift's Dixie Feinter 


Frühſtück Sveck — 
15 Bid. im Durd- 


ſchnitt, 
14:c 


Bund... 

Winner Marle feine neräu- 
&erter Shimien — +1 
das Pfund 163c 

Friid) nemadıtes Hamburger | 1% =» 
@teal — das PBiund 1 
= dc - 105c 

Prima Ghud Roait, — zart 
und fattia — Pfund 133c 


su 


das Pfund 


in offenen 


das Pfund 


immer | & 


die Zaubernden auf die Geite 


American 
Prid Cream Küle, — 


Edelweiß Marke Schmals;, 
Keſſeln 
ausgelaffen, Bfd...... 


Zwifts Nerien Marke But- | 
terine, friih gemacht, 


Booth Tiefiee - Lobiters, | 
Bund » Büchfe 

lleoonsnnnnnnnnnnnnnenren 

I 

Ganity Marle roter Alasta | 
Lachs — die Büdie 


Ansgejuchte Nahrungsmittel 


a. uote Kent 
| Ternlole holtnen — ‘ 

2lc | das PBadet 12c 
Ned Groß Malaroni 


“1. | Svaabeiti — 3 Padete 2⸗ 
Fanch neue Santa Clara 
PBrunes. 70—80 Größe, 10c 


das Pfund 

Liptons Yellow Label gerö- 
ſteter Kaffee, 

Büchſe zu 


16%c 


Aneipps Malz Kaffee vder 
Poſtum Gereal, — 19 


großes Padet zu 


bon Meifteriwerfen 


falls find fie weit eher dahinter zu „Votes for Women“ binüberzuziehen, |aus alter und neuer Zeit zu hören: 
\ fuchen, als binter dem deutichen Skat⸗ das iſt eine große Frage, die erjt bie | 1. Adagio und Allegro aus der Eonate in 


tiſch, mag derfelbe nun im fFamilien- | 
baufe oder in der öffentlichen Schente | 
aufgepflanzt fein! Ein Abend, an dem 
ein Schiller’jhes Drama im Fami- 
‚lien- oder Freundeskreiſe geleſen wor⸗ 
den iſt, wird noch lange die Herzen der 
Hörer mit erwärmendem Feuer erfül— 
len, während ein Abend, mit Skatſpiel 
verbracht, zu den verlorenen gezählt | 
werden kann. Nicht das Skatſpiel 
wird dazu beitragen, deutſche Sitte 
und deutſchenGeiſt zu verbreiten, wohl 
aber die unſterblichen Worte unſterb⸗ 
licher Dichter! | 


* * * 


Und nun müßte ich Ihnen zum 
Schluſſe noch von dem größten Er⸗ 
eigniſſe der lehten Woche ein Langes 
und Breites ſchreiben, nämlich von 
dem Rieſenumzug der Suffragetten, 
der in Szene geſetzt worden war, um 
eine legte wirkungsvolle Propaganda | 


fommende 


baldige Wahl entjcheiden | 
wird, 


Paul Grzybowski. 
— — — 


Wohltätigkeitstonzert. | 


12 
| 


3 


Drei berühmte Künitler treten zum Be- 

iten bed Teutihen Soipitals auf. 4 

Zum Beiten bes Deutichen Hofpis|s 
tald von Chicago wird am morgis | 
gen Conntag, Nachmittags 3 Uhr, 
im Aubditoriumtheater ein Konzert ge- 
geben, in welchem drei fünftler erjten 
Ranges mitwirken werb:n. Melanie ° 
Kurt, Paul Althoufe und Pablo Ca: | 
fals bilden das Dreigejtirn. Frau, 
Kurt hat der königlichen Oper in Ber: | 
lin angehört und ift zur Zeit Mitglied | 
der Metropolitan Oper in New Hort; 
fie ift eine der bebeutenditen Wagner- 
fängerinnen, „und nennt man bie 


6 


A⸗Moll 
Herr Caſals. 
SCHE: WE onen aaa an une 
Herr Althouſe. 
Auf dem See 
O, liebliche Wangen 
Das berlaffene Wägdelein j 
a N sanieren 
—— ....Wol 
Frau Kurt. 
Variations Symphonique .. 
Herrt Caſals. 
Arie — „Dih teure Halle“ 
bäufer 


sonn00... DErdi 


a) 
b) 
c) 
D) 
e) 


Brahms 
Brabnıs 
00000000000 Woli 


.......Boellmann 


Strauß 

ie follten wir gebeim fie balten.... Strauß 

Serenade Hans Hermann 

Die Ehre Gottes in der Natur....Peetboven 
Here Mltboufe, 


4 2*22*6*22 Hahdn 
Herr Caſals. 

a) 

TITTEN 

c) Sch trage meine Minne Elrau.s 


— Strauß | 


Frau Kurt, 


Eintrittäfarten zu $3.50, $2.00, 


ı$1.00 und 50 Eents find an der Kaffe 


Not-ACeed „Sun » Eured“ | 


ober 


ea nee aan Bocherimi 


RER SEEN. N Wagner ! 
Ivagner | 


beiten Namen, jo wird aud der 
ihre genannt.” Pablo Kafals 


zart: „Unb was madt Jhre Stime?|für das erhoffte Frauenftimmrecht zu |gilt für dem beten aller Ieben- 
| Man fagt, Sie feien beforgt um fie!“ | machen. Ich kann mich aber fehr kurz |den Cellofpieler, und die fünitle- 
Elaivels gemütliche Herberge an der, Ein verächtlicher Seitenblid, ein bered- |faffen. Da die Maffe immer Eindrud |riihen Eigniha,ten von Paul Xlts 


Strake ift immer aut befucht. Cutter: | 


te3 Achjelzuden, und dann mit einer 


macht, fo hat auch digfer Umzug ge-| 


bouje, wie rau Kurt früher in Ber 


des Audileriums zu buben und werben 
hoffentlich ſämmtlich abgeſetzt werden, 
beſonders auch des wohllätigen Zweckes 
wegen, denn das Deutſche Hoſpital iſt, 
um jein | „nes Werk der Hilfe für be- 
vürftige Kranke, ohne Rüdficht auf! 


Feinſter granulirter Zucker, 
mit Grocer⸗Order, 

* Pfund für 
Walihblurn Gold Medal 


Mehl — 3 Bbl. 83 10 


—— 
„Evaporated“ 


| Pe Marle 
QDupend 98c 


Mid — ein 
Büchſen für 
Frifh nchadene GC» pı,„ | Eorte, 6 P 
| Iuımbia Bregels, Bid für. .... 
| s Aepiel, Greenin 
Friih nebadene Marihmal- | Rochiortve — fv 


die 2 Ee 


mery, die aller 
das Pfund 


ſtüct⸗alao. 
Büchſe zu 
Kirls 
Ceiie, 
10 
Trodene 


ia 


mit Order 


fund 


low Coolies, 


| Montag 
| Sorte, Piund 


gu ....... 


— —— 


Die Errichtung eines großen Familien 
Hotels in Gdaewater aeplant. 
Das an Ainslie Str. am Seeufer 
belegene Grundſtück, 238 bei 110 
Fuß, wurde von der Chicago Title 
C Truſt Co. an E. C. Clifford und 
E. W. Roland für 825,000 verkauft. 
Wie verlautet, wird dort ein großes 
Familienhotel errichtet werden. | 
| Fred M. Murphy hat von Henry 
I\&. Saal das neu erricdytete Titöcige | 
Gefchäitsaebäude an der Nordiveitede 
bon Broadwan und Thornton ve, 
'für $85,000 bei $32,000 Belaituma 
erworben. Die jäbrlibe Bruttoein 
nahmen an Miete joll jih auf HS00 
belaufen, M3Teilzablung erhielt Sr. 
Saal ein 24 Apartmenthaus an 66, 
Str. und Calumet Wve., dad einen 
| Mietentrag von $12,500 haben foll, 
und das an Alfred Anderjon wieder 
verfauft wurde. Anderion gab ein | 
Zinshaus, 1149-51 Wrightwood | 
Ave,, in Teilzahlung und erlegte den! 
Preisunterſchied, $23,000, in Baar. 
| Das 12 Mpartmenthaus an der 
Sidoitede von Leland und Virginia 
Ave. ging. in den Beiig von. MW, NR. 


Butter, Meadow Hill Gren- 
Lomwnens od, Nunfels Früh— 
P 


American 


_ Zwiebeln, 
Slobes, mittlere Größe, feine 


per Bed 


fuß 8238 ausmacht. 


Dunkles Erlanger 
Bier, Kiſte mit 2 
D 


Dutzend Flaſchen 
ſpeziell 


id. 


— 0 * 
a —0 
Extra feiner Kümmel oder 
Private Stock Whislte 
Quartflaſche zu 
Old Reſerve Bourbon — 
in Bond“— 


Family⸗ 


gelbe | 
.... 10c „bottled 


n8, die gute - volles 
egiell für 3 Cedar Valley Whiskey, reg. 


2 


Gallone zu 


fröhlich ſtimmte! Ob das aber genügt, heit, drei große Künſtler und die nach— Vom Grundeigentumsmarkt. 800 Belaſtung, was für den Front— 
der ſtehende Auswahl 


Weitere Ver— 


Benjamin B. 


käufe: Elias Epſtein an 


Drell, Flatgebräude an der Südoſtecke 


von 16. Str. und Trumbull Ave. für 
860,000 bei 825,000 Belaſtung;: 
Mark Levy an Hyman Holsman, 12 
Apartmentgebäude, 43 bei 127 Fuß. 
Nordmeitefe Sheridan Road und 
Kongquil Ave, für $45,150; das 3» 
itödige Wohnhaus 3229 Michigan 
ve., 50 bei 160 Fuß, von Alfred C. 
Schwab an May Goldftine für 
527,000. 
——— — 


Siemſens Palmgarten. 
Guite Freunde und Bekannte trifft man 
ſtets in Siemſens Palmgarten, dem volks⸗ 
tümlichen Lokal auf der Nordſeite. Aber 
nicht nur mit jenen, ſondern auch bei gu— 
ten Vorträgen kann man ſich dort auf das 
Beſte unterhalten. Für heute, morgen 
und die ganze folgende Woche MI ee 
ein treffliches Pronramm aufgeitellt. men 

bis 74, Uhr Abends wird eine Porle 
aufgeführt., Der Eintritt nt rei. 
— — — — 
* Inf tt de3 
* Der vom Maſſeverwalter „ 
- Y - 
Riverview Parks, Howard Hews, 
— — ex .. Micht 
eingereichte Vericht it dom Michter 
Windes in faft ofen Punkten aufrecht 


Nationalität und Glaubenspefennt- 
ni, fortfegen zu können, jehr auf öf- 
fentlichen Beiſtand angewieſen. 


erhalten worden. Von zwei der Kon⸗ 
zefſionäre waren nicht weniger als 56 
Elawände dagegn erhoben worden, 
mit Ausnahme bon zwei hat der Rich⸗ 
‚ter ſie aber ſämmtlich abgewieſen. 


aelen die Sonntaspoſt· · 


Yııtes Volksſänger ſind eine gute Zugkraft Stimme, in der das Grollen langſam 
fire Diejes beliebte Gabarei. Außer deut- berhallte: „Meine Stimme ilt all» 
chen md enaliichen Liedern, welche im-| right, war nie beifer mie jet.“ Und 
mer groken Anklang finden, Tann man|dann meldete jih noh ein Dritter, 


‚wirft, meniaftend auf bie Neugierde lin und jeht in New York, find in 
des Bublitums. Man kam, jah und ; Chicago fo wohl befanı: und hoch ge- 
ftaunte. 17,000 Frauen, bie meijten | JHäßt, baß fie feiner . iteren Erwäh- 
-, —— .* jung und friſch, zu Fuß und hoch zu nung bedrfen. 

| —— hören. "Die beiten Ge- ber ihn mit hoher Disfantftimme an- Rob, mit Bannern und Fahnen im| Dem mufikliebenden Bublitum bie * Die beiten Arbeitskräfte er-|Bauplag an der Südoitede von 75. 


„Ihrie: „Maß Balten Sie von .Eicıo- |ftrammen Parademarfh — das mar tet fich alfo mit diefem Konzert eine |zeist man durd; Fleine Anzeigen in | Str. und St land Ave., 129 
ee un A deniae Der geohe Zengeift Bicte ibn lHatfäcklih ein Mnblid, der Das era nicht fobalb. mieberlehtende Geeasnr ie 380.900 Dei 820, 


\ 


Buch über. Der Eric VA. Larjen ge- 
"zahlte Preis joll $40,000 betragen 
haben. Edward F.dryant erivarb von 
der Chicago Title & Truit Co. den 





